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Aktuelle Termine finden Sie auch auf unserer Gemeinde Homepage unter www.lassnitzhoehe.gv.at

Terminvorschau 2025
Aus der Marktgemeinde

So 29.06.2025 10:00 Uhr Pfarrfest im Anschluss an die Heilige Messe

Fr - 
So

04.07. - 06.07. 
2025  

Großes 10-Jahre-Jubiläum im Yogaraum mit vielfältigem Festprogramm. Nä-
here Infos und Anmeldung unter 03133 2600 oder www.yogaraumlassnitzhoehe.
com

So 06.07.2025 18:00 Uhr Kurkonzert Klassik im Kurpark: Die jungen ausgezeichneten Künstler Julius 
und Victoria Legat aus Hart bei Graz kommen nach Laßnitzhöhe. Eintritt frei.

Mo-
Fr

07.07. – 
11.07.2025

08:30 – 
12:30 Uhr

Sommercamp des Radclubs für alle Mountainbikeinteressierten Kinder in Mog-
gau, Info: radclub.lassnitzhoehe@gmail.com.

Fr 11.07.2025 19:30 Uhr
Im Rahmen der ORF Steiermark Klangwolke erfolgt die Übertragung des Sty-
riarte Konzerts „Unendliche Weiten“ im Kursaal Laßnitzhöhe. Außerdem gibt es 
davor eine Wein- und Schokoladenverkostung. Eintritt frei.

Mo – 
Fr

14.07. – 
18.07.2025 Lahö-Youngsters Sommercamp in Moggau

Sa 26.07.2025 18:00 Uhr Woazackerfest der Feuerwehr Autal
So-
Sa

03.08. – 
09.08.2025

Jungscharlager 2025 auf der Patscha Voglhütte in Naas bei Weiz gemeinsam 
mit der Jungschar Eggersdorf.

Sa 09.08.2025 17:00 Uhr Jazz im Grünen im Park beim Hotel Liebmann, Eintritt frei.

Sa 23.08.2025 08:00 Uhr

Hobby-Turnier des ESV Union Autal: Anmeldung bis 10.08.2025 bei Reinhard 
Karner 0676 88 96 96 946 oder Christian Karner 0664 8387438. Startnummern-
ausgabe am 23.08. um 07:30 Uhr, Anschuss um 08:00 Uhr, Nenngeld: € 50,00 
pro Mannschaft. 

Sa 30.08.2025 Hügellandcup Vorbereitungsturnier des Sportvereins Laßnitzhöhe auf der 
Sportanlage in Moggau.

So 31.08.2025  
Radfest im Kurpark anlässlich der Eröffnung der Hügelland-Route mit Mu-
sik, Kulinarik, sportlichem Programm für Kinder und kostenlosem E-Bike Fahrsi-
cherheitstraining. 

So 07.09.2025 08:45 Uhr Festgottesdienst in der Kirche Autal, anschließend Pfarrfest.

Do  18.09.2025 POP 1900 – 2000: 
Eine musikalische Zeitreise durch die Steiermark im Kursaal

Sa 27.09.2025 ab 09:00 
Uhr 10 Jahre Schmankerlwandertag: Der beliebte Wandertag feiert Jubiläum.

So 28.09.2025 10:00 – 
18:00 Uhr

Theaterworkshop „Jeux Dramatique“ für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren 
im Kursaal „Frau Glück und ihre Zauberdinge“

So 05.10.2025 14:00 – 
17:00 Uhr Erzählkunstwanderung, Startpunkt im Kurpark vor dem Pavillon

Fr 24.10.2025 19:30 Uhr Premiere und Vorhang auf für die Laßnitzhöher Laienbühne

Sa 25.10.2025 20:00 Uhr Herbstkonzert der Trachtenkapelle Laßnitzhöhe im Mehrzwecksaal der Mittel-
schule Laßnitzhöhe. 

Fr 07.11. – 
16.11.2025

Martini-Tage bei Liebmann (Bauernente), Tischreservierung erbeten unter 
03133 2322-6. Nähere Infos: www.hotel-liebmann.at

Sa 22.11.2025 21:00 Uhr GIN-Verkostung im Hotel Liebmann, Preis pro Person € 69,-. Anmeldung unter 
03133 2322-6.

Sa 29.11.2025 Adventkonzert von VIVA la musica im Kursaal in Laßnitzhöhe

Mi 24.12.2025 07:00 – 
13:00 Uhr Weihnachtsbrunch im Hotel Liebmann, Reservierung unter 03133 2322-6.

Mi 31.12.2025 19:00 Uhr Gala-Dinner in 5-Gängen mit musikalischer Umrahmung inkl. Glas Sekt zum 
Jahreswechsel, Hotel Liebmann, Tischreservierung unter 03133 2322-6
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Liebe Laßnitzhöherinnen,
liebe Laßnitzhöher, liebe Jugend!

Der Bürgermeister
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Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen!
Die Gemeinderatswahl liegt 
hinter uns und ich darf mich 
im Namen meines gesamten 
Teams ganz herzlich für das 
großartige Wahlergebnis 

bedanken. Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen sind für uns 
ein klarer Auftrag, dem wir uns mit vollem Einsatz widmen 
werden. Die Wahlbeteiligung ist im Vergleich zur letzten 
Wahl gestiegen und das motiviert uns, auch weiterhin mit 
ganzer Kraft für Laßnitzhöhe zu arbeiten. 
Wir haben viel vor – und wir freuen uns darauf, diesen Weg 
gemeinsam mit Ihnen zu gehen. Wir nehmen diese Aufgabe 
mit Dankbarkeit und mit viel Tatkraft an – zum Wohle aller 
Laßnitzhöherinnen und Laßnitzhöher. Denn was uns alle 
vereint, ist das Ziel, unsere Gemeinde noch lebenswerter 
zu gestalten. 
Der Gemeinderat setzt sich nun wie folgt zusammen: 9 Man-
date ÖVP, 4 Mandate SPÖ, 1 Mandat Grüne, 1 Mandat FPÖ. 
Ich bin überzeugt, dass wir in dieser neuen Konstellation auf 
eine sachliche und konstruktive Zusammenarbeit aller Frak-
tionen setzen können. Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!

Bushaltestelle Krachelberg
Das erste Halbjahr ist um und wir haben heuer noch einiges 
vor. Am Krachelberg wird ein Gehweg errichtet, der den 
Kindern einen sicheren Schulweg ermöglichen soll. Die 
Bushaltestelle wurde bereits verlegt und ist als Haltestelle 
Laßnitzhöhe/Krachelbergweg beschildert. Das Ein- und 
Aussteigen ist direkt auf Höhe der Firma Sauer Dach mög-
lich. Hier werden in nächster Zeit 2 fixe Bushaltestellen 
errichtet. Hier wurden im Juni zwei fixe Bushaltestellen 
errichtet.

Sanierung des sebastian RELOADED®

Gemeinsam mit der Kurkommission wird der sebastian 
RELOADED® Terrainkur-Erlebnisweg saniert. Der beliebte 
Wanderweg ist seit Mai 2013 Ziel vieler Besucher:innen und 
bietet auch uns Laßnitzhöher:innen zahlreiche Möglichkei-
ten uns in der Natur zu bewegen. Der Weg ist nach wie vor 
ein Erlebnis für die ganze Familie und doch ein wenig in die 
Jahre gekommen. Deshalb werden die einzelnen Stationen 
je nach Abnützung und Handlungsbedarf in Etappen adap-
tiert oder neugestaltet. 

Sportzentrum
Das Gerinne am Sportplatz Moggau wurde erfolgreich 
verlegt. Somit können wir den nächsten Schritt einleiten: 
Die Ausschreibungen für die Planungsleistungen des 
Sportzentrums in Moggau. Aktuell ist die Ausschreibung für 
die Planungsleistungen geplant, das bedeutet wir suchen 
einen Architekten, der die Pläne für das Sportzentrum in 
Moggau zeichnet.
Natürlich passieren in unserer Gemeinde noch viele wei-
tere Dinge. Davon können Sie sich in dieser Ausgabe der 
Gemeindezeitung überzeugen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, viel Sonne und 
eine erholsame Zeit.

Ihr Bürgermeister

Bernhard Liebmann

Aus der Marktgemeinde

Die Laßnitzhöhe APP ist da!
Mit der App immer up to date! Laden Sie sich noch heute die Gemeinde-App im App- oder Playstore herunter und 

Sie sind immer aktuell informiert über Neuigkeiten, Veranstaltungen oder Mülltermine in Laßnitzhöhe!

Die Marktgemeinde in den sozialen Medien
Wenn Sie sich auf Facebook und Instagram über die Gemeinde informieren wollen, finden Sie auf unseren Accounts 
wöchentlich neue Informationen. Gerne liken und folgen. Wir freuen uns auch über Kommentare, legen dabei großen 
Wert auf einen freundlichen Umgang!

  marktgemeinde_lassnitzhoehe   Marktgemeinde Laßnitzhöhe
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Aus der Marktgemeinde

Der Vizebürgermeister

Jetzt Mitglied in unserer Energiegemeinschaft 
werden – und Stromkosten sparen!

Die Strompreise steigen – vor allem durch höhere Netztarife. 
Als Mitglied unserer Erneuerbaren-Energie-Gemeinschaft 
(EEG) in Laßnitzhöhe können Sie jedoch spürbar entlastet 
werden:
✅ 4,85 Cent/kWh Ersparnis (exkl. 20 % USt) durch redu-
zierte Netzentgelte, Steuern und Abgaben
✅  E inspe isevergü tung :  9 , 00  Cen t / kWh  fü r 
St rom aus  Ih re r  PV-An lage  (exk l .  20  % USt ) 
✅ Bezugspreis: 11,50 Cent/kWh – effektiv nur 6,65 Cent/
kWh nach allen Abzügen (exkl. 20 % USt)
Ob als Stromnutzer oder Einspeiser – profitieren auch Sie 
von einer starken, regionalen Gemeinschaft für nachhaltige 
Energie!
Informationen dazu erhalten Sie im Gemeindeamt oder 
direkt bei mir.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Sommerzeit!
Ihr Vizebürgermeister Wilfried Rath

Sehr geehrte Laßnitzhöherinnen
und Laßnitzhöher, liebe Jugend!
Wiederwahl zum Vize-
bürgermeister

Am 23. April 2025 wurde 
ich, Wilfried Rath, erneut 
zum Vizebürgermeister der 
Marktgemeinde Laßnitz-

höhe gewählt. Ich bedanke mich herzlich für das entge-
gengebrachte Vertrauen und freue mich, meine Arbeit im 
Gemeindevorstand gemeinsam mit Bürgermeister Bernhard 
Liebmann und dem gesamten Team fortsetzen zu dürfen.
Laßnitzhöhe liegt mir sehr am Herzen. Deshalb ist es mir ein 
persönliches Anliegen, aktiv zur positiven Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde beizutragen und für die Anliegen unserer 
Bürgerinnen und Bürger ein offenes Ohr zu haben.
Ich freue mich auf die kommenden Jahre und auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit mit allen Gemeindeman-
dataren, Vereinen und engagierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern.

Ich freue mich sehr, dass ich 
mich in meiner neuen Funk-
tion als Gemeindekassierin 
vorstellen und kurz über 
meine Person berichten 
darf. Ich bin mit „Herz“ Laß-
nitzhöherin und seit meiner 

Geburt auch hier wohnhaft. Es ist mir und war mir schon 
immer wichtig, mich für die Anliegen anderer Menschen 
einzusetzen. Aus diesem Grund bin ich vor fünf Jahren in 
die Gemeindepolitik eingetreten und als SPÖ-Ortspartei-
vorsitzende und Gemeinderätin engagiert. 
Dank des guten Wahlergebnisses bei der Gemeinderats-
wahl 2025 dürfen wir auch weiterhin den Gemeindekassier, 
wie in den letzten fünf Jahren, stellen. Aus verschiedenen 
wichtigen Gründen haben wir parteiintern einstimmig eine 
personelle Veränderung dahingehend beschlossen, dass 
in Zukunft ich diese Funktion ausüben soll. Ein großes 
DANKE an meinen Vorgänger, Herrn Christian Bittner, der 
alle seine Tätigkeiten für unsere Fraktion natürlich auch 
bestens erfüllt hat. 
Bei der Konstituierenden Sitzung am 23. April d. J. wurde ich 

Die Kassierin
Liebe Bürgerinnen und Bürger  
von Laßnitzhöhe!

vom Gemeinderat als erste Frau in den Vorstand der Markt-
gemeinde Laßnitzhöhe, mit 13 von 15 möglichen Stimmen, 
gewählt! Es ist mir eine Ehre und ich danke herzlich für das 
mir entgegengebrachte Vertrauen; gleichzeitig verspreche 
ich meinen vollen Einsatz, um die in mir gesetzten Erwar-
tungen zu erfüllen. 
Mein beruflicher Hintergrund als diplomierte medizinisch-
technische Fachkraft und jahrzehntelange Arbeit in der 
Herzrehabilitation hat mich gelehrt, wie wichtig es ist, mit 
Sorgfalt und Verantwortung zu handeln. Diese Werte brin-
ge ich auch in meine politische Arbeit ein. Gerechtigkeit, 
Gleichheit, Freiheit und Solidarität sind die Grundpfeiler 
meines Engagements. Ich bin überzeugt, dass wir nur ge-
meinsam und mit einem demokratischen Miteinander die 
Herausforderungen unserer Zeit für unsere Gemeinde gut 
meistern und lösen können. 
Ich stehe jederzeit für Ihre Anliegen und Ideen zur Verfügung 
und freue mich auf den Austausch mit Ihnen. Abschließend 
wünsche ich allen einen schönen Sommer und erholsame 
Urlaubstage! 

Ihre Gemeindekassierin Angela Meister
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Infos aus der Gemeinde
FASCHINGSDIENSTAG am 04.03.2025 in den Kindergärten 
und im Gemeindeamt

Wie jedes Jahr besuchte ein verkleideter Bürgermeister 
Liebmann die Kinder in den Kindergärten und hatte viele, 
viele süße Krapfen dabei. 

Auch im Gemeindeamt waren die Narren los! Neben ei-
nem verrückten Professor blieb der Rest der Mitarbeiter 
im Pyjama und holte endlich einmal den über viele Jahre 
versäumten Büroschlaf nach. 

Auch wenn dieser Smiley ganz freundlich vom Kanalde-
ckel grinst. Jegliche Sprüh-Aktion zählt zum Vandalismus. 
Deshalb möchte die Marktgemeinde Laßnitzhöhe noch 
einmal drauf hinweisen, dass das Besprühen und mut-
willige Beschädigen von fremdem Eigentum, öffentlichen 
Parkbänken, Kanaldeckeln, Spielgeräten, etc. strafbar ist 
und ausnahmslos zur Anzeige gebracht wird. 

Vandalismus ist niemals 
freundlich!

Aus der Marktgemeinde

Origami aus dem Papierkorb
Frei nach dem Motto „Origami aus dem Papierkorb“ wurde 
am Samstag 17.5.2025 auf Einladung der GRÜNEN Laß-
nitzhöhe aus Altpapier schöne (Blumen), nützliche (Fotoauf-
steller, Brillenhalter, Mappen,...) und lustige (Springfrösche) 
Dinge produziert  - wieder verwenden statt verschwenden!
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Aus der Marktgemeinde

Herzlichen Dank an den ausgeschiedenen 
Gemeindekassier
Ein großes Dankeschön ergeht an den 
ausgeschiedenen Gemeindekassier 
von 2020 – 2025 Herrn Christian Karl 
Bittner, BSc. MA, der in den letzten 
fünf Jahren sehr gewissenhaft und 
vorbildlich die Finanzen der Markt-
gemeinde Laßnitzhöhe geführt hat. In 
seiner Zeit als Gemeindekassier ist er 
vor allem durch sein freundliches und 
wertschätzendes Verhalten aufgefallen und hat stets zum 
Wohle der Laßnitzhöher und Laßnitzhöherinnen gehandelt. 

Ein herzliches Dankeschön an die ausgeschie-
denen Gemeinderät:innen
Herr Dr. Humbert Noll war ÖVP Ge-
meinderat von 1985 bis 2025 und hat 
sich mit diesem Jahr aus der Gemein-
depolitik zurückgezogen. In diesen 
40 Jahren, die er ehrenamtlich seine 
Zeit in den Dienst des Gemeinderates 
und damit aller Bürger und Bürgerin-
nen gestellt hat, war ihm immer eine 
nachhaltige und zukunftsorientiere 
Entwicklung der Gemeinde wichtig. 
Ein besonderes Anliegen war ihm, dass Laßnitzhöhe trotz 
rascher Veränderung als ein attraktiver und lebenswerter 
Ort für seine Bewohner erhalten bleibt. Wir bedanken uns 
aufs Allerherzlichste für das kompetente Wissen, dass er 
über all die Jahre eingebracht hat, seinen Weitblick und 
die Ausdauer sowie die langjährige hervorragende Zusam-
menarbeit.
Frau Josefine Fischer, MSc war 
Gemeinderätin seit 2009. Auch sie 
hat sich 2025 aus dem Gemeinderat 
zurückgezogen. Als langjährige ÖVP-
Frauenreferentin standen für sie die 
Bedürfnisse und gesellschaftlichen 
Probleme von Frauen im Mittelpunkt. 
Es war ihr wichtig, Frauen zu unter-
stützen und Ansprechpartnerin für 
ihre Anliegen zu sein. Vielen Dank 
für die gewissenhafte und verlässliche Arbeit, die oftmals 
kritische Beurteilung und die gute Zusammenarbeit.
Brigitta Kühberger ist am 1.9.2020 in den Gemeinderat als 
Nachfolgerin für Herrn Gerald Flaßer gekommen, der nach 
der Gemeinderatswahl mitgeteilt hat, 
dass er sein Mandat nicht annimmt. 
Sie war stets ein motivierendes 
Mitglied des Gemeinderates, Ihre 
unterstützende und unparteiische 
Arbeit zugunsten der Bürger und 
Bürgerinnen war immer ihre Stärke. 
Wir bedanken uns für die wertschät-
zende Zusammenarbeit in der letzten 
Amtsperiode.

Einblick in den Gemeinderat

Viele Zuhörer:innen nahmen die Gelegenheit wahr bei der An-
gelobung dabei zu sein.

Der neue Gemeindevorstand v.l.n.r.:
BH Hofrat Mag. Weitlaner, Bgm. Bernhard Liebmann, Vizebgm. 
Wilfried Rath, Kassierin Angela Meister, Klubobmann Hannes 
Schwarz

Als ältestes Mitglied des Gemeinderates hatte Herr Mag. Heinrich 
Rindler den Vorsitz der konstituierenden Sitzung.

Konstituierende Sitzung
Nach der Gemeinderatswahl am 23.03.2025 fand am 
23.04.2025 die konstituierende Sitzung statt. Hier wurden 
die neuen Gemeinderätinnen und Gemeinderäte angelobt 
und der Bürgermeister, der Vizebürgermeister und die Ge-
meindekassierin gewählt.
Besonders erfreulich war, dass wirklich viele Zuhörer:innen 
ins Gemeindeamt gekommen sind und bei der ersten Sit-
zung dabei waren. Bezirkshauptmann Hofrat Mag. Andreas 
Weitlaner nahm die Angelobung vor.



Laßnitzhöher 
Rundschau7

Der Gemeinderat für die Amtsperiode 2025 – 2030

Ein herzliches Willkommen 
an die neuen Gemeinderäte 
DI (FH) Eva Macheiner, 
Vanessa Graf, Lukas Haf-
ner, Siegfried Karrer und 
Rupert Gangl.

Auf eine gute Zusammen-
arbeit in den kommenden 
Jahren!

Bürgermeister
Bernhard Liebmann ÖVP Vize-Bürgermeister

Wilfried Rath ÖVP Kassierin
Angela Meister SPÖ Gemeinderat

Peter Pfeiffer ÖVP

Gemeinderätin
Mag. Nathalie Koch ÖVP Gemeinderätin

Gertraud Neuhold ÖVP Gemeinderat
Reinhard Karner ÖVP Gemeinderätin DI (FH) 

Eva Macheiner, MSc. ÖVP

Gemeinderat
Lukas Hafner ÖVP Gemeinderätin

Vanessa Graf ÖVP Gemeinderat
Mag. Heinrich Rindler SPÖ Gemeinderat

Helmut Einfalt SPÖ

Gemeinderat
Siegfried Karrer SPÖ Gemeinderat

Andreas Schulz Die Grünen Gemeinderat
Rupert Gangl FPÖ
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Aus der Marktgemeinde

Vielfältiger Veranstaltungsreigen im Kursaal
Rückblick auf das erste Halbjahr:
Die Auslastung des Kursaals im Gemeinde- Pfarrzentrum 
verdichtet sich zusehends, der Terminkalender im 1. Halb-
jahr 2025 war gut gefüllt! Dabei konnte eine breite Palette 
an Veranstaltungen über die Bühne gehen: 

Musik und Literatur
Im Jänner fand das mittlerweile traditionelle Laßnitzhöher 
Neujahrskonzert erstmals mit dem Grazer Salonorchester 
statt. Das Publikum wurde mit einer temperamentvollen 
musikalischen Darbietung auf höchstem Niveau begeistert. 
Ende März folgte der Österreichische Vorlesetag bei dem 
man sich bei humorvollen Texten und abwechslungsreichen 
Musikbeiträgen vorstellen konnte wie es so ist „Wenn einer 
eine Reise tut“. Im Juni ertönte im Kursaal wieder „Klassik 
und Pop“ von Jan Schurich am Piano sowie durch die 
Stimmen von Laura Neuhold und den Schwestern Katha-
rina und Alexandra Fuchs. Das Kammerkonzert mit Pianist 
Philipp Scheucher, dem Violinisten Johannes Fleischmann 
und dem Cellisten Konstantin Manaev wurde aufgrund der 
tragischen Vorkommnisse in Graz abgesagt. Ein neuer 
Termin für diesen besonderen musikalischen Abend ist in 
Planung und wird rechtzeitig bekannt gegeben. Gekaufte 
Tickets behalten ihre Gültigkeit. 

Ausstellungen, Seminare, Symposien und Informations-
veranstaltungen
Vereine, Unternehmen und Organisationen aber auch die 
Marktgemeinde selbst nutzen die hervorragende technische 
und gastronomische Ausstattung der Veranstaltungsräume 
sowie die flexiblen Gestaltungsmöglichkeiten gerne für 
unterschiedlichste Events.

Festlicher Rahmen für Familienfeiern 
Nicht unerwähnt bleiben dürfen die zahlreichen privaten 
Feiern welche im GPZ stattgefunden haben. Für Taufen, 
Geburtstagsfeiern und Hochzeiten verwandelten sich 
Kur- und Pfarrsaal in bezaubernd dekorierte Festsäle. Das 
umfangreiche Gläser- und Geschirrsortiment sowie die 
familienfreundliche Lage mit dem anschließenden Kurpark 
ohne belastendem Straßenverkehr bieten einen optimalen 
Rahmen für festliche und gesellige Runden im Familien- und 
Freundeskreis.

Grazer Salonorchester beim Neujahrskonzert am 5. Jänner 2025 
im Kursaal, wieder zu Gast am 18. Jänner 2026!, © Reinhard 
Gasser

Die Vorlesenden beim Österreichischen Vorlesetag v.l.n.r.:  
Walter Gantner, Bernhard Valta, Sigrid Haydo-Prugger, © Julia 
Zaunschirm

Freiluft-Klassikabend mit Julius und Victoria Legat, © Legat

Das Freigelände
In den Sommermonaten, beginnend mit Ende April, finden 
traditioneller Weise viele Veranstaltungen im Freigelände 
statt und bieten den Gemeindebürger:innen Unterhaltung 
im von Außendienst der Marktgemeinde liebevoll gepflegten 
Kurpark. 

Ausblick auf Sommer und 2. Halbjahr
Am Sonntag, 6. Juli findet im Musikpavillion mit einem Frei-
luft-Klassikabend ein weiteres kulturelles Highlight statt: 
Die Geschwister Julius und Victoria Legat aus Hart bei 
Graz stehen seit Jahren bei internationalen Wettbewerben 
auf der Bühne und konnten dabei mit ihrem außergewöhn-
lichen Talent viele Top-Platzierungen für sich verbuchen. 
Zudem konnte sich Julius, 2006 in Paris geboren, bei mehr 
als hundert Kandidaten aus der ganzen Welt für einen der 
wenigen Studienplätze bei der weltberühmten Pianistin Li-
lya Zilberstein qualifizieren. Nach Konzerten in Österreich, 
Frankreich, Deutschland, Slowenien, Italien, Russland, 
Finnland und Belgien wird er im April 2026 im Wiener Kon-
zerthaus debütieren. Seine zwei Jahre jüngere Schwester 
Victoria wurde in Graz geboren und debütierte bereits 2019 
als Solistin in „Mario und der Zauberer“ an der Oper Graz. 
Weitere Solistinnenrollen übernahm die Sopranistin in den 
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Ein Vortrag! Eine musikalische Zeitreise durch die Stei-
ermark. Von Mirzl Hofer und Alexander Girardi über die 
Comedy Harmonists, dem Jazz der Nachkriegszeit, den 
Kernbuam und der Beatmusik bis hin zu STS, Stefanie Wer-
ger, Opus, der EAV und alternativen Szenen: In diesem Büh-
nenprogramm zur Ausstellung POP 1900–2000 zeichnen 
David Reumüller und Johannes Silberschneider 100 
Jahre steirischer Populärmusik nach – kenntnisreich, le-
bendig und multimedial unterstützt. Walter Wessely von 
„Golden Sunshine“ und Peter Hassler von „Misfi t“ berei-
chern als lokale Zeitzeugen den Abend mit persönlichen 
Erinnerungen und seltenen Einblicken. Ein informativer 
Streifzug durch die Musikgeschichte – mit der Garantie, 
dass es bei aller Sachlichkeit durchaus auch unterhaltsam 
oder gar kabarettistisch wird. 
Musikalisch wird das Jahr auch langsam ausklingen – u.a. 
mit einem Adventkonzert von VIVA la Musica am 29. 
November, bevor uns wieder das Grazer Salonorchester 
beim Neujahrskonzert am 18. Jänner für das Jahr 2026 
mit frischem Schwung versorgen wird.
Musikalisch wird das Jahr auch langsam ausklingen – u.a. 
mit einem Adventkonzert von VIVA la Musica am 29. 
November, bevor uns wieder das Grazer Salonorchester 
beim Neujahrskonzert am 18. Jänner für das Jahr 2026 
mit frischem Schwung versorgen wird.

Opern „Die Königskinder“, „Anatevka“ und „Cinderella“ 
sowie im Musical „Tom Sawyer“. Am 6. Juli dürfen wir uns 
auf einen fröhlichen Querschnitt aus dem hochkarätigen Re-
pertoire dieser beiden aufstrebenden Stars der Klassikszene 
freuen. Abgerundet wird dieser Abend mit Beiträgen der 
bereits mehrfach in Laßnitzhöhe aufgetretenen Geschwister 
Katharina und Alexandra Fuchs sowie von Laura Neuhold. 
Dieses Kurkonzert fi ndet bei Schlechtwetter im Kursaal statt, 
Eintritt: freiwillige Spende zugunsten der jungen Künstler.
Am Freitag, 11. Juli, erfolgt im Rahmen der ORF Steier-
mark Klangwolke die Übertragung des Styriarte Konzerts 
„Unendliche Weiten“ in Kurpark und Kursaal Laßnitzhöhe. 
Mei-Ann Chen unternimmt mit den Styriarte Youth Orchestra 
in der List Halle Graz mit Gustav Holsts „Die Planeten“ „Star-
burst“ der amerikanischen Komponistin Jessie Montgomery 
und der Filmmusik aus der Star-Wars-Filmreihe von John 
Williams eine spannende Reise zu den Sternen. Auch diese 
großartige Kulturveranstaltung fi ndet bei freiem Eintritt statt!
Sportlich wird es am Sonntag, 31. August mit einem 
„Radfest“ anlässlich der Eröffnung der Hügelland -Route
durch die Erlebnisregion Graz in Kooperation mit der Klima- 
und Energiemodellregion Hügelland. Nach einer begleiteten 
Fahrt entlang dieser ca. 46 km langen Genuss-Radtour 
am Vormittag fi ndet im Kurpark ab Mittag die öffentliche 
Veranstaltung mit Musik, Kulinarik, sportlichem Programm 
für Kinder und kostenlosem E-Bike Fahrsicherheitstraining 
statt. Aktuelle Informationen zur Veranstaltung fi nden Sie 
unter regiongraz.at/radfest sowie auf den Homepages der 
Marktgemeinde Laßnitzhöhe und der Klima- und Energie-
modellregion.
Auf einen rockig-poppigen Abend dürfen wir uns am 18. 
September im Kursaal freuen: POP 1900-2000 Die Show

Die Show Ein Vortrag!; Reumüller und Silberschneider, © 
David Višnjić

Infobox:
Kursaal Laßnitzhöhe
Ansprechpartnerin: Manuela Fuchs, Tel.: 03133 2237 40
Email: offi ce@lassnitzhoehe.gv.at

bei Schlechtwetter im Restaurant

Hotelpark 
Liebmann

Sa., ab 17:00 Uhr 9.8.9.8.Eintritt 
frei!

Die Gastronomie und Hotelbetriebe
Eisenberger, Liebmann und Rückert präsentieren

auf der Laßnitzhöheauf der Laßnitzhöhe

imGrünenGrünen

Franz SchoberFranz Schober
Dixie Hot SixDixie Hot Six
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Aus der Marktgemeinde

Werbemöglichkeiten in der 
Marktgemeinde Laßnitzhöhe

Diese bieten attraktive Werbeflächen für Unternehmen, 
Vereine oder Parteien.
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Moritz Reeh im Bürger-
service unter reeh@lassnitzhoehe.gv.at.

Zeitraum Firmen
Vereine / Institu-

tionen

Veranstaltungs-
meldungen

Glückwünsche

Preise in Euro Netto Brutto Netto Brutto Netto Brutto

1 Monat 100,00 120,00 40,00 48,00 70,00 84,00

3 Monate 250,00 300,00

6 Monate 450,00 540,00

12 Monate 800,00 960,00

Jedes weitere 
Monat

20,00 24,00 35,00 42,00

Tarife Videowall Werbung

Videowall
Die Videowall an der Fassade des Gemeinde-Pfarr-Zentrum 
bietet eine großflächige und moderne Werbemöglichkeit 
direkt an der gut frequentierten Hauptstraße. Nutzen Sie 
eine Schaltung auf der Videowall um Ihre Veranstaltung oder 
Ihren Betrieb zu bewerben. Nähere Informationen finden Sie 
unter www.lassnitzhoehe.gv.at.
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Mario Suntinger unter 
suntinger@lassnitzhoehe.gv.at.

Weitere Werbungsmöglich-
keiten in der Gemeinde
Cityboxen
Mit Vorstandsbeschluss vom 11.04.2019 wurden fünf City-
boxen angekauft und der Mietpreis laut folgender Liste pro 
Citybox (2 Flächen) festgesetzt:

Gemeindezeitung
Auch das Medium, das Sie gerade in Händen halten, bietet 
eine hervorragende Möglichkeit auf Ihre Firma aufmerksam 
zu machen. Zu folgenden Konditionen sind Einschaltungen 
in der Gemeindezeitung möglich:

Annoncen
(Farbdruck)

Format in mm
B x H

Preise in Euro

1/8 Seite 91 x 59   90,00*

1/4 Seite 91 x 123 150,00*

1/4 Seite quer 187 x 59 150,00*

1/4 Seite hoch 52 x 251 150,00*

1/3 Seite quer 187 x 80 180,00*

1/2 Seite quer 187 x 123 270,00*

1/1 Seite 187 x 260 520,00*

* exkl. Werbeabgabe und Umsatzsteuer

Preise  
in Euro

monatlich halbjährlich jährlich

Normalpreis 30,00 160,00 300,00

Vereinspreis 15,00 80,00 150,00

Preisangaben exkl. Werbeabgabe und Umsatzsteuer

Notar – Rechtsanwalt – Steuerberater
Jeden 1. Donnerstag im Monat finden kostenlose Erstberatungen in Notars-, Rechts- u. Steuerfragen statt. 

15:00 – 16:00 Uhr:  Mag. Christoph Lohberger, Notariat Lohberger 
16:00 – 17:00 Uhr:  Dr. Johannes Dörner, Rechtsanwalt
17:00 – 18:00 Uhr:  Mag. Helmut Leitinger, Hofer Leitinger Steuerberatung GmbH

Wir ersuchen Sie, auf jeden Fall rechtzeitig einen Termin zu vereinbaren. (Beratung im Marktgemeindeamt)
Terminvormerkungen im Bürgerservicebüro des Marktgemeindeamtes unter 03133 / 22 37-20.
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Kurkommission Laßnitzhöhe

Die Kurkommission berichtet

Infobox:
Kurkommission Laßnitzhöhe, GF Gerald Flaßer
Hauptstraße 23, 8301 Laßnitzhöhe
T: 0664 / 54 32 878, info@kurkommissionlassnitzhoehe.at

Blumenschmuck– So schön ist Laßnitzhöhe
Der Blumenschmuck und der Landesblumenschmuckbe-
werb haben sich in Laßnitzhöhe zu einer echten Erfolgsge-
schichte entwickelt. Jahr für Jahr begeistert die farbenfrohe 
Blütenpracht zahlreiche Besucher sowie unsere Bürger 
und unterstreicht eindrucksvoll die natürliche Schönheit 
unseres Kurortes.
Ein großes Dankeschön gilt allen, die sich mit viel Engage-
ment und Liebe zum Detail für diese Blütenvielfalt einsetzen 
– insbesondere unseren Gemeindemitarbeiter. Ihr Einsatz 
wird sehr geschätzt und prägt das charmante Erscheinungs-
bild von Laßnitzhöhe entscheidend mit.
Auch heuer waren wieder alle herzlich eingeladen, am Lan-
desblumenschmuckbewerb teilzunehmen. Privatpersonen 
können in folgenden Kategorien mitmachen: Balkon-, Fens-
ter und Terrassenschmuck, Haus mit Vorgarten, Wohlfühl-
garten, Bauernhof, Bauernhof steil, Gärten, Bewirtungs- und 
Beherbergungsbetriebe, Kinder- und Gruppenprojekte und 
besondere Leistungen im öffentlichen Bewerb.
Weitere Infos: www.blumenland.at

Renovierung des Erlebnisweges sebastian 
RELOADED®

Der Erlebnisweg sebastian RELOADED® ist DAS touris-
tische Aushängeschild von Laßnitzhöhe und erfreut sich 
großer Beliebtheit. Damit dieses besondere Ausflugsziel 
auch weiterhin in bester Qualität erlebbar bleibt, werden 
die Kurkommission und die Marktgemeinde Laßnitzhöhe 
gemeinsam jene Erlebnisstationen erneuern, die nicht mehr 
einwandfrei funktionieren.
Den Auftakt der Renovierungsarbeiten macht die Station 
„Innerer Schweinehund“, bei der die technische Umsetzung 
in die Jahre gekommen 
ist. Mit großer Sorgfalt 
und Engagement wird 
daran gearbeitet, den 
Erlebnisweg wieder in 
neuem Glanz erstrahlen 
zu lassen – für unver-
gessliche Erlebnisse und 
viele weitere Jahre voller 
Begeisterung.

Wandergenuss in 
Laßnitzhöhe – Neue 
Wege entdecken 
und erleben
Laßnitzhöhe bietet ne-
ben dem Erlebnisweg 
sebastian RELOADED® 
für alle Naturliebhaber und Wanderfreunde ein weiteres 
wunderschönes Wegenetz. Dadurch bekommt der Besu-
cher auch künftig ein unvergessliches Wandererlebnis. Die 
neue Beschilderung und Markierung wurde vom Tourismus-
verband Region Graz vorgenommen. Auch hier sind heuer 
noch Modernisierungen seitens der Kurkommission und 
Marktgemeinde Laßnitzhöhe geplant. 

Musikgenuss in Laßnitzhöhe – Kurkonzerte als 
kulturelles Highlight
Im vergangenen Jahr konnten wir wieder zahlreiche Kurkon-
zerte in Laßnitzhöhe veranstalten – ein kulturelles Angebot, 
das sowohl bei Einheimischen als auch bei Gästen großen 
Anklang findet. Unsere Kurkonzerte bieten die wunderbare 
Gelegenheit, hochwertige Musik in idyllischer Umgebung 
zu genießen und tragen wesentlich zum besonderen Re-
nommee unseres Kurortes bei.
Darüber hinaus leisten die Kurkonzerte einen wertvollen 
Beitrag für einen angenehmen Aufenthalt unserer Gäste 
– insbesondere der Rehabilitationsgäste der Privatklinik 
Laßnitzhöhe – Elisabeth Nentwig GmbH (SANLAS Holding). 
Neben einer exzellenten medizinischen Betreuung wird so 
auch ein vielfältiges kulturelles Rahmenprogramm geboten, 
das den Aufenthalt noch bereichernder gestaltet.
Natürlich sind die Kurkonzerte auch für alle Einheimischen 
ein besonderes Erlebnis und eine schöne Bereicherung des 
kulturellen Lebens in Laßnitzhöhe. Die Kurkonzerte werden 
in den monatlichen Gemeindenachrichten präsentiert.

Erfolgreiche Bilanz – Nächtigungsrekord für 
Laßnitzhöhe
Laßnitzhöhe blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2024 zurück: 
Erstmals konnten beeindruckende 118.000 Nächtigungen 
verzeichnet werden (2023: 114.000 Nächtigungen)! Diese 
Zahl zeigt deutlich, dass unser Kurort längst nicht mehr 
nur als beliebtes Ziel für Tagesausflüge gilt, sondern auch 
für längere Aufenthalte immer mehr Menschen begeistert.
Ein besonderer Dank gilt der Privatklinik Laßnitzhöhe sowie 
den zahlreichen engagierten Übernachtungsbetrieben, die 
mit ihrem Einsatz und ihrer hohen Qualität maßgeblich zu 
diesem großartigen Erfolg beitragen. Gemeinsam schaffen 
wir es, Laßnitzhöhe als attraktiven Ort für Erholung, Ge-
sundheit und Genuss nachhaltig zu stärken.
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LAG Hügel- und Schöcklland

Frau Glück und ihre Zauberdinge
Erzählkunstwanderung mit 

Frederik Mellak am Erlebnisweg 
sebastian RELOADED®, 

Laßnitzhöhe
Das Glück lässt sich finden, auch wenn die Wege zum Glück 
manchmal sehr ungewöhnlich sind. Der Erzählkünstler 
Frederik Mellak gestaltet am 5. Oktober 2025 erstmalig in 
Laßnitzhöhe eine Erzählkunstwanderung. Auf einem gemüt-
lichen Spaziergang rund um Arboretum & Teehaus sowie 
Erlebnisweg sebastian RELOADED®erzählt er zauberhafte 
und humorvolle Märchen über die Geschenke, die „Frau 
Glück“ für uns Menschen bereithält.  Es erwartet Sie ein 
Nachmittag mit berührenden Geschichten, wie geschaffen, 
um aus dem Alltagsleben herauszutreten und von einem 
wunderbaren Erzähler Nahrung für die Seele serviert zu 
bekommen. 

Workshop Jeux Dramatiques  
„Frau Glück und ihre 

Zauberdinge“
Am 28. September haben Interessierte die Gelegenheit, 
in die Welt des Ausdrucksspiels aus dem Erleben einzu-
tauchen. Die „Jeux Dramatiques“ sind eine wunderbare 
Methode, ohne Stress Theater zu spielen. Frederik Mellak 
und seine Frau Birgit Dietze- Mellak, beide erfahrene Spiel-
leiter, begleiten die Teilnehmer/innen beim Tagesworkshop  
„Frau Glück und ihre Zauberdinge“ - Spielen mit der 
Methode der Jeux Dramatiques. 

Zum Inhalt: 
Wir finden unser Glück, wenn wir uns mutig auf den Weg 
machen und unser Herz öffnen, für alles was uns begeg-
net. Rechnen wir mit dem Ungewöhnlichen und seien wir 
für Überraschungen bereit. Wir lassen uns an diesem Tag 
von lustigen und einfachen Theaterübungen anregen und 
entfalten ganz mühelos u n s e r Spiel. Frei von Stress und 
Bewertung, probieren wir verschiedene Rollen aus, die wir 
selbst wählen. Es gibt keine Texte zu lernen, wir folgen 
den eigenen Ideen und begegnen den Mitspieler/innen auf 
freudvolle Weise. Unter der Führung der Spielleiter gestalten  
wir gemeinsam Geschichten und Märchen über das Glück 
und erleben die Zauberwelt innerer Bilder.

Workshop
für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren:

So 28. September  2025,  10 Uhr  bis 18 Uhr
Ort:  GPZ Laßnitzhöhe
Mitbringen: entspannte Kleidung, in der mann/frau sich frei 
bewegen kann, Jause, Getränke

Anmeldungen: Marktgemeinde Laßnitzhöhe
office@lassnitzhoehe.gv.at
Info:  www.freudeanmaerchen.at

Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist kosten-
frei, da sie vom Verband zur Förderung der Regional-
entwicklung im Hügel&Schöcklland finanziert werden

Erzählkunstwanderung
für Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren:

So 5. Oktober 2025, 14 Uhr bis 17 Uhr
Treffpunkt: Kurpark Laßnitzhöhe vor dem Musikpavillon
Bei Regen im Kursaal Laßnitzhöhe
Mitbringen: Jause, Getränk, Sitzunterlagen oder Klappho-
cker
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Das österreichische Notariat geht mit 
der Zeit: Digitale Dienstleistungen ge-
winnen zunehmend an Bedeutung und 
verändern die Art und Weise, wie Bür-
gerinnen und Bürger untereinander und 
mit NotarInnen in Kontakt treten. Was 
früher ausschließlich mit persönlicher 
Anwesenheit möglich war, lässt sich 
heute schnell und einfach digital erledi-
gen – rechtssicher und ortsunabhängig. 

Spätestens seit der Corona-Pandemie hat sich gezeigt, wie 
wichtig digitale Lösungen im Rechtsbereich sind. Notariats-
akte, Beglaubigungen und Beratungen können inzwischen 
auch online durchgeführt werden – dank sicherer Identi-
tätsprüfung und elektronischer Signatur.
Die hohe rechtliche Qualität und Vertrauenswürdigkeit des 
Notariats bleibt jedoch unverändert. 
Das digitale Notariat soll kein Ersatz, sondern eine wertvolle 
Ergänzung zur klassischen notariellen Dienstleistung sein. 
Es erleichtert den Zugang zu ihrer rechtlichen Absicherung 
und ermöglicht moderne und zeitsparende Zusammenar-
beit. 
Auch wenn die Digitalisierung vor dem Notariat keinen 
Halt macht, können bestimmte Angelegenheiten, wie zum 

Notariat Lohberger

Das Notariat im digitalen Wandel
Beispiel die Errichtung eines Testaments, nach wie vor nur 
höchstpersönlich und nicht digital vorgenommen werden. 
Wir freuen uns Sie bei unserem monatlichen Sprechtag 
in der Gemeinde oder aber auch gerne 
persönlich – aber auch digital – in unseren 
Kanzleiräumlichkeiten in der Schwarzl Kli-
nik, nach vorheriger telefonischer Termin-
vereinbarung, rechtlich beraten zu dürfen. 
Die erste Rechtsauskunft ist kostenlos!Notar Mag. Chris-

toph Lohberger

Infobox:
Notariat Lohberger
Hauptstraße 140, 8301 Laßnitzhöhe
T: 03133/33 200, E: office@notariat-lohberger.at
H: www.notariat-lohberger.at
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Neuer Betrieb und Betriebsübernahme
Wirtschaft

Betriebsübernahme Sauer 
Dachdeckerei & Spenglerei
Die Sauer Dachdeckerei & Spenglerei GmbH wurde im Jahr 
1998 von Herrn Helmut Sauer gegründet und blickt somit 
auf über 27 Jahre erfolgreiche Firmengeschichte zurück. 
Mit großem Engagement und Fachwissen hat Herr Sauer 
das Unternehmen aufgebaut und geprägt. Zum 01.03.2025 
ist Herr Sauer in den wohlverdienten Ruhestand gegangen, 
und ich habe die Verantwortung als neuer Inhaber und Ge-
schäftsführer übernommen.

Mein Name ist Markus Dokter, ich bin 31 Jahre alt und 
bringe mehrjährige Fachkenntnisse in der Branche mit. Als 
motivierter, junger und zielstrebiger Unternehmer freue ich 
mich darauf, das Unternehmen in eine erfolgreiche Zukunft 
zu führen.
Derzeit beschäftigen wir ein engagiertes Team von acht 
Monteuren, eine freundliche Mitarbeiterin im Front Office 
sowie mich selbst. Um unser Team weiter zu verstärken und 
den hohen Qualitätsstandard zu sichern, sind wir aktuell auf 
der Suche nach motivierten Dachdeckern und Spengler.
Unsere Vision ist es, das Unternehmen kontinuierlich weiter-
zuentwickeln und auszubauen. Ein wichtiger Schwerpunkt 
liegt dabei auf der Digitalisierung unserer Prozesse. Wir ar-
beiten aktiv daran, um effizienter zu werden, Arbeitsabläufe 
zu optimieren und unseren Kunden noch besseren Service 
bieten zu können.
Wir möchten nicht nur mehr Arbeitsplätze schaffen, sondern 
auch innovative Arbeitsmethoden implementieren, um den 
steigenden Anforderungen des Marktes gerecht zu werden. 
Unser Ziel ist es, durch nachhaltiges Wachstum und mo-
derne Ansätze unsere Position als zuverlässiger Partner in 
der Dachdeckerei und Spenglerei weiter zu festigen und 
auszubauen.
Ich freue mich auf die kommenden Herausforderungen und 
darauf, gemeinsam mit unserem Team die Zukunft unseres 
Unternehmens aktiv zu gestalten.

Elektrotechnik SCHWEIGER in Autal
Mit dem Betrieb Elektrotechnik Schweiger ein echter Photovoltaik-Experte in Laßnitz-
höhe niedergelassen. Photovoltaikanlagen durch Techniker und Dachdecker aus einer 
Hand, Service und Wartung von PV Anlagen, Beratung und Optimierung, technische 
Überprüfung, Modulreinigung, Überschusssteuerungen für sinnvolle Nutzung Ihrer 
produzierten Energie und vieles mehr – ganz egal was Sie zum Thema Photovoltaik 
brauchen, die Erfahrung und Expertise von Herrn Schweiger kommt auch Ihnen auf 
dem Weg zum eigenen Strom zugute. Für nähere Informationen besuchen Sie die 
Internetseite www.Elektrotechnik-Schweiger.at oder melden Sie sich direkt per 
Telefon unter 0670 354 354 6.

Impressum nach § 24 Mediengesetz: Medieninhaber (Verleger), Herausgeber: Bgm. Bernhard Liebmann, 8301 Laßnitzhöhe, Hauptstraße 23,  
Tel. 03133/2237, Fax 03133/2237-31, E-Mail gde@lassnitzhoehe.gv.at • Offenlegung nach § 25 Mediengesetz: 1. Medieninhaber: wie oben.  
2. Grundl. Richtung: Das Mitteilungsblatt ist ein Nachrichten- und Informationsblatt der Marktgemeinde Laßnitzhöhe. Es dient zur Aufklärung und 
Information der Bevölkerung. Seine Aufgabe ist es, umfassende Information über Angelegenheiten im kommunalen Wirkungsbereich der Gemeinde 
zu verbreiten. Die Autoren sind für die Inhalte deren Artikel selbst verantwortlich. Fotorechte: Marktgemeinde Laßnitzhöhe; Vereine; The Flow, Foto 
Gasser, privat, Rest namentlich gekennzeichnet.  Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte werden personenbezogene Hauptwörter nur in einer 
geschlechterspezifischen Formulierung angeführt, sie richten sich an Frauen und Männer gleichermaßen. Erscheinungsweise: nach Bedarf, jedoch 
mindestens 2x jährlich.Layout: Pierer Werbeagentur, Hauptstraße 148, 8301 Laßnitzhöhe, Druck: Druckhaus Thalerhof GmbH, 8073 Feldkirchen b. G.
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Wohin mit aussortierter Kleidung?
Informatives

Die Altkleidercontainer stehen dafür bereit.

Eine nachhaltige Koope-
ration
Seit 2022 arbeitet der Abfallwirt-
schaftsverband Graz-Umgebung 
mit der Carla – der Sachspenden-
dreh-scheibe der Caritas – zu-
sammen, um eine nachhaltige und 
sozial verantwortungsbewusste 
Weiterverwendung der Altkleider 
aus unserem Bezirk sicher zu stel-
len. Die Carla entleert sämtliche 
Altkleidercontainer und sorgt für 
die Sortierung, Bewertung jedes 
einzelnen Kleidungsstücks, Lage-
rung und den Weiterverkauf der 
Kleiderspenden in den steirischen 
Carla-Shops.

Für den Guten Zweck
Jeder Einkauf in einem Carla-
Shop und jede Spende unterstützt 
Hilfs-projekte der Caritas, wie zum 
Beispiel die Gratiskleiderausgaben 
für Frauen und Männer in Notlagen. 
Die Erlöse aus der Wiederverwer-
tung der Sach-spenden fließen 

außerdem zurück in die Schaffung von über dreihundert Arbeitsplätzen, insbesondere 
für die benachteiligten Zielgruppen des Arbeitsmarkts.
Carla verwertet einen Großteil der Sachspenden in der Steiermark und trägt somit zu 
einer regionalen Wertschöpfungskette bei. Nur Ware, die im Carla-Shop nicht verkauft 
werden kann, wird an ausgewählte Abnehmer weitergegeben.

Was wird im Altkleidercontainer gesammelt?
✓ Saubere, trockene, tragbare Kleidung

✓ Sportbekleidung und -schuhe

✓ Paarweise gebündelte Schuhe (z.B. mit den Schuhbändern zusammenbinden)

✓ Intakte Bettwäsche und Vorhänge

Wie wird gesammelt?
✓ Spenden in einen transparenten Sack geben und verschließen.

✓ Sack in einen Altkleidercontainer einwerfen.

                        Hier finden Sie die Standorte der Altkleidercontainer:

Weitere Informationen gibt es hier:
www.awv-graz-umgebung.at

Gerne beantworten wir Ihre Fragen
auch telefonisch!

Sie erreichen uns unter der
Nummer 0316 680040.

Das Team des
Abfallwirtschaftsverbandes 

Graz-Umgebung

Irene Freiberger, AWV GU 2025

Kaputte Kleidung und kaputte Schuhe bitte im Restmüll entsorgen.

Bitte nichts neben den Containern abstellen, die Kleiderspenden könnten von der 
Witterung unbrauchbar gemacht werden.

Upcycling
Beim Upcycling von Kleidung 
weden aus gebrauchten Klei-
dungsstücken neue Kleidung 
oder andere Gebrauchsge-
genstände gemacht. So ent-
stehen persönliche Unikate 
und lieb gewonnene Stücke 
können weiter genutzt wer-
den. Darüber hinaus wird 
Abfall vermieden.
Beispiele sind das kreative 
Reparieren von kleinen Schä-
den, Geschenkbänder aus T-
Shirts herstellen, Taschen aus 
Jeans oder Patchworkdecken 
aus Stoffresten nähen.
Im Internet gibt es dazu zahl-
reiche Anleitungen und Ideen.

M a n c h e 
S c h ä d e n 
an Textilien 
lassen sich 
leicht reparieren. Zum Bei-
spiel beim nächsten Repair 
Café Termin mit Nähhilfe 
oder bei einer Änderungs-
schneiderei. Das schont 
unsere Ressourcen und hilft 
heimischen Betrieben.

Tipp:

Foto: pixabay_PublicDo-
mainPictures

Foto: AWV GU

Foto: AWV GU_Canva
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Klimawandelanpassung, Umweltschutz, 
Erhalt der Biodiversität und der Ausbau 
von erneuerbaren Energiesystemen 
steuern aus unterschiedlichen Perspek-
tiven auf die gleichen Ziele ab. Daher 
sind sie gleichermaßen relevant und 
möglichst gleichwertig in den Strategien 
und Maßnahmen zu verankern. Durch 
die ambitionierten Ausbauziele der er-
neuerbaren Energieträger und durch die 
Vorgaben der Klimawandelanpassungs- 

und Biodiversitätsmaßnahmen bei Gebäuden kommt es 
allerdings zu einer gewissen Flächenkonkurrenz zwischen 
Photovoltaik und Gründach. Umso wichtiger ist es, dass 
die Kombination von Photovoltaik und Dachbegrünung 
angestrebt wird. Entgegen der verbreiteten Meinung sind 

begrünte Photovoltaikdächer oft gut umsetzbar und die 
höheren Investitionskosten bringen über die Lebensdauer 
einen direkten und indirekten Mehrwert.1

Die Vorteile:
- Beitrag zum Erhalt bzw. zur Steigerung der Biodiversität
- Wirkung als Retentionsflächen und temporärer Speicher 

von Regenwasser/ verzögerte Abflusswirkung
- Verlängerte Lebensdauer der Dachhaut durch UV-Schutz 

und gedämpfte Temperaturschwankungen
- Natürliche kühlende Effekte auf die Umgebung und das 

darunterliegende Geschoss

Holen Sie sich nähere Informationen bei ihrem Fachhand-
werksbetrieb bzw. unter www.energieinstitut.at – Ratgeber 
„Gründach mit PV kombinieren“2.

Veranstaltungshinweis:

Im Rahmen vom „langen Tag der Energie“ am 28. Juni 2025 
werden zwei Energieschauplätze durch KEM-Maßnahmen 
bespielt – nähere Informationen folgen in Kürze auf „www.
langertagderenergie.at“.

- In Laßnitzhöhe erhalten Sie Informationen zur erneu-
erbaren Energiegemeinschaft „Energiegenossenschaft 
Hügelland“

- In St. Margarethen adR liegt der Fokus auf natürliche 
„Kohlenstoffsenken“ (Boden, Wald) mit theoretischen 
Kurzinputs und praktischer Versuchsfeldbegehung (Ein-
arbeitung von Holzkohle und Bodenhilfsstoffen).

Mit energiereichen Grüßen
DI Michael Lamprecht
Modellregions-Manager

Photovoltaik, Biodiversität und  
Wasserrückhaltefunktion

Klima- und Energiemodellregion – Energie-Erlebnisregion Hügelland

1  https://www.energieinstitut.at/media/pv-und-dachbegruenung_positionspapier.pdf
2  https://www.energieinstitut.at/pdfviewer/Gruendach-und-PV-Ratgeber/

Effiziente Flachdach-Flächennutzung als 
resilienter Systemansatz zum kontinuierlichen 
Ausbau der Photovoltaik, Steigerung 
der Biodiversität und Verbesserung der 
Wasserrückhaltefunktion.

Abbildung 1: Beispielprojekt begrüntes Flachdach mit PV, Kinder-
garten Ried, Kolbach

DI Michael Lamp-
recht, Modellregi-
ons-Manager
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Freiwillige Feuerwehr Laßnitzhöhe

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
liebe Freundinnen und Freunde der 
Feuerwehr Laßnitzhöhe, liebe Kame-
radinnen und Kameraden! 

Das erste Halbjahr 2025 ist 
bereits vorübergegangen und 
es gibt wieder einiges zu be-
richten.
Das Jahr 2024 war für die Freiwillige 
Feuerwehr Laßnitzhöhe ein sehr for-
derndes Jahr und so wurden insgesamt 
8306 Stunden ehrenamtlich geleistet. 
Diese teilen sich auf in 43 Übungen, 395 
Tätigkeiten und 76 Einsätze. Bei den 
Einsätzen ist besonders das schwere 

HBI Stefan Gerger

Unwetter im Juni hervorzuheben, bei dem wir drei Tage 
fast ununterbrochen im Einsatz waren. In diesen Tagen 
wurden mit Unterstützung der Nachbarfeuerwehren 70 
Einsätze in unserem Löschbereich abgearbeitet. Diese 70 
Einsätze sind in der obigen Statistik nur als drei Einsätze 
für die Tage gezählt.

Auch im Bereich Ausbildung und Abzeichen wurde wieder 
einiges geleistet und so konnten FM Kira Buchsbaum, 
LM Gerald Großschedl, FM Lena Großschedl und OFM 
Nicolas Pechmann gemeinsam mit Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehr Autal die Sanitätsleistungsprüfung 
in Bronze erfolgreich ablegen.
Auch unsere Jugend war wieder fleißig und konnte den 
Wissenstest in Bronze und Silber fehlerfrei absolvieren. Wir 
gratulieren JFM Andreas Arpas, JFM Amelie Berginz, JFM 
Nino Buchsbaum, JFM Ben Dirnberger, JFM Vinzenz 
Fuchs, JFM Avea Nowak und JFM Annabelle Scheicher.

Im Aktivstand konnte PFM Selina Bärnthaler, die letztes 
Jahr als Quereinsteigerin zu uns gestoßen ist, bereits den 
ersten Teil ihrer Grundausbildung abschließen.
Natürlich werden auch die Leistungen unserer Mitglieder 
entsprechend gewürdigt und so konnte LM Hans-Peter 
Doppelhofer das Ehrenzeichen für 40 Jahre fleißige und 
erfolgreiche Tätigkeit entgegennehmen. OBI Marco Adler, 
LM Moritz Adler und OLM d. S. Daniel Nader wurden mit 
dem Verdienstzeichen des LFV 3. Stufe und LM Gerald 
Großschedl und HBM Walter Weinfurter mit dem Ver-
dienstzeichen des ÖBFV 3. Stufe ausgezeichnet. Weiters 
wurde ABI a. D. Heimo Kren mit dem Verdienstzeichen des 
ÖBFV 2. Stufe ausgezeichnet, dem wir auch zur Ernennung 
zum Ehrenabschnittsbrandinspektor gratulieren dürfen.
Leider gab es auch traurige Nachrichten zu verkünden: 
Völlig unerwartet mussten wir von unserem langjährigen 
Mitglied EHLM Franz Hutter Abschied nehmen, der im 69. 
Lebensjahr von uns gegangen ist. Franz war ein wichtiger 
Teil unserer Feuerwehr und ein geschätzter Kamerad, dem 
wir stets ein ehrendes Andenken bewahren werden.

Unwetter Juni 2024

Feuerwehrjugend bei  Wissenstest

Einsatztechnisch gab es im heurigen Jahr wieder einiges 
zu tun und so wurden wir neben einigen Standardeinsätzen 
wie Fahrzeugbergungen und BMA-Alarmen in den frühen 
Morgenstunden Ende Jänner zu einem Zimmerbrand im 
Ortsgebiet alarmiert, bei dem es sich letztendlich um einen 
Balkonbrand handelte, der von unserem Atemschutztrupp 
rasch gelöscht werden konnte. Zu einem dramatischen 
Einsatz mussten unsere Mitglieder am Abend des Valentins-
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Infobox:
Freiwillige Feuerwehr Laßnitzhöhe, HBI Gerger Stefan
Hauptstraße 82, 8301 Laßnitzhöhe, 0664 / 62 70 577
kdo.029@bfvgu.steiermark.at, http://ff-lassnitzhoehe.at
https://www.facebook.com/ffl assnitzhoehe/

Faschingsumzug

tages ausrücken. Im alten Schwimmbad war eine Person 
verunglückt. Die Person konnte rasch gefunden und nach 
dem Eintreffen des Notarztes von uns schonend gerettet 
werden.

Menschenrettung im alten Schwimmbad

Ein besonderes Highlight war der traditionelle Faschingsum-
zug, der heuer von der Freiwilligen Feuerwehr Laßnitzhöhe 
organisiert wurde. Viele Stunden wurden in die Organisation 
und Vorbereitung dieser Veranstaltungen investiert und wir 
wurden mit perfektem Wetter belohnt. Nicht nur das Wetter 
war perfekt, sondern auch die Stimmung der Besucherinnen 
und Besucher. Alles zusammen sorgte für eine mehr als 
gelungene Veranstaltung, an dieser Stelle möchten wir uns 
noch einmal bei allen Gästen, Unterstützern und bei unseren 
Sponsoren bedanken, ohne die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich wäre. 

Auch unsere Jugendgruppe freut sich jederzeit über Zu-
wachs im Alter von 10 bis 15 Jahren.
Melde dich bei uns und werde ein Teil der Freiwilligen Feu-
erwehr Laßnitzhöhe.

Ohne unser Team und unsere Gemeinschaft wäre eine 
solche Veranstaltung, aber auch die Bewältigung unserer 
steigenden Einsatzzahlen, insbesondere durch die immer 
häufi ger werdenden Unwettereinsätze, nicht möglich.
Um auch in Zukunft bestens gerüstet zu sein, sind wir 
immer auf der Suche nach Quereinsteigerinnen und Quer-
einsteigern, welche Teil unserer Gemeinschaft werden und 
aktiv an unseren Veranstaltungen und Einsätzen teilnehmen 
möchten. Wenn DU dir die Feuerwehr einmal genauer an-
schauen möchtest, dann melde dich bei uns und wir stellen 
dir unsere Arbeit gerne näher vor.

Wir suchen neue Mitglieder!
Die Einsätze und Herausforderungen nehmen stetig zu, und 
die Feuerwehr Laßnitzhöhe ist immer auf der Suche nach 
engagierten neuen Mitgliedern. Wenn du Interesse an der 
Feuerwehrarbeit und dem Teamgeist hast, dann melde dich 
bei uns und werde Teil der Feuerwehr Laßnitzhöhe!

8301 Laßnitzhöhe · Bahnhofstraße 14
Tel.: 03133/2231 · www.gasthof-eisenberger.at

Wir wünschen allen eine erholsame 
Urlaubszeit und einen schönen Sommer! 
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Kinderkrippe und Kindergarten Laßnitzhöhe

Ein neues Kindergarten- und Krippenjahr…

Meerjungfrau Maja hat uns besucht

Auch Mädchen lieben unseren 
Traktor

Zur Freude der Kinder doch ein 
bißchen Schnee

Ein Schneemann geht sich aus

Unsere gemeinsame Faschingsjause

Hurra, der Kasperl ist da!

Wir feiern die kunterbunte Fa-
schingszeit

100 Eier für die beliebte Eierspeis mit unserem 
Herrn Bürgermeister

Die Eierspeis hat hervorragend geschmeckt

Der Osterhase kommt auf Besuch
Für jedes Kind hat der Oster-
hase ein Nest versteckt

Gemeinsam mit Mama und 
Papa binden wir unsere Palm-
buschen
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Infobox:
Kinderkrippe Laßnitzhöhe
Kindergartenleiterin: Ulrike Reich
Kapellenstraße 6, 8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133 / 8260, 0664 / 88 52 42 57
e-mail: kindergarten@lassnitzhoehe.gv.at
Öffnungszeiten: Mo. - Fr.:  07:00 - 15:00 Uhr

wühlen und fühlen
Bitte eine Kugel Schokola-
deneis!

Infobox:
Kneipp-Gemeindekindergarten Laßnitzhöhe
Kindergartenleiterin: Ulrike Reich
Kapellenstraße 6, 8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133 / 8260, 0664 / 88 52 42 57
e-mail: kindergarten@lassnitzhoehe.gv.at
Öffnungszeiten:
Halbtagesgruppe: Mo. – Fr. von 07:00 – 13:00 Uhr
Alterserweiterte Ganztagesgr.: Mo. – Fr. von 07:00 – 15:00 Uhr
Ganztagesgruppe: Mo. – Fr. von 07:00 – 17:00 Uhr
Kinderkrippe: Mo. – Fr. von 07:00 – 15:00 Uhr

Wir entdecken die Frühlings-
blumen

Wir säen Erbsen und Radies-
chen an

Woher kommen denn nur un-
sere Eier

Wir gießen unser Hochbeet

Bücher sind wichtig für’s Le-
ben

Eine abenteuerliche Reise mit Käpt’n Krab-
benfuß

Sensomotorische Erfahrungen machen

Informationen werden auf die verschiedensten 
Arten eingeholt - mal haptisch

Mhmmm, das schmeckt gut Reise ins Zahlenland

Zähneputzen will gelernt sein
Wir lernen Instrumente der 
Blasmusik kennen
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Kindergarten „Kleine Welt“

Steig in die Zeitmaschine ein und 
lass uns 1, 2, 3 woanders sein …

Elisabeth Fridrin

In diesem Kindergartenjahr sind wir auf 
eine besondere Reise gegangen – eine 
Reise durch die Zeit! Gemeinsam haben 
wir uns vorgestellt, wie die Menschen 
früher gelebt haben. Während wir im 
ersten Halbjahr bäuerliche Traditionen 
und das Mittelalter erforschten, durften 
wir nach den Semesterferien unsere 
Zeitmaschine wieder starten.
Von den Gaben der Heiligen drei Könige 

inspiriert, haben wir uns intensiv mit dem Räuchern und der 
Herstellung von Duftstoffen beschäftigt. Was bietet sich 
da Besseres an, als aus Fichtennadeln einen Fichtenna-
delölauszug herzustellen und damit unsere Kindergarten-
räumlichkeiten zu beduften?

Unsere Reise führte uns bald weiter zu den alten Römern 
und ins alte Ägypten. Wir haben alte Handwerkstechniken 
kennengelernt und uns im Weben und der Papyrusher-
stellung ausprobiert. Es wurden Skarabäen geknetet und 
unsere Namen als Hieroglyphen auf Königskartuschen 
verewigt. Aber auch kulinarisch wollten wir diese Zeit 

entdecken! Mit dem traditionellen 
ägyptischen Nationalgericht „Koshari“ und dem selbstge-
machten Fladenbrot „Aish Baladi“ konnten wir diese Zeit 
mit allen Sinnen erfassen.

Alle helfen fleißig mit!

Unsere ägyptischen Kunstwerke!

Wir machen unser eigenes Papyrus-Papier

Zu Besuch in der Zahnarztpraxis

So konnten die Kinder spielerisch lernen, wie sich das Leben 
im Laufe der Zeit verändert. Aber jeder Fortschritt macht 
auch Müll! Im Kindergarten Kleine Welt spielt Recycling 
eine wichtige Rolle. Und so widmeten wir uns wieder mit 
viel Begeisterung unseren Recyclingwochen. Wir erfahren, 
wie wichtig es ist, Müll richtig zu trennen, um aus diesen 
wertvollen Materialien wieder Neues entstehen zu lassen. 
Mit viel Kreativität gestalteten wir aus Kartons, Dosen und 
alten Textilien neue Spielsachen und Kunstwerke. Unsere 
Kinder lernen früh, wie wichtig es ist unsere Erde, die schon 
so lange besteht, zu schützen und lebenswert zu erhalten.
Unsere Erde gesund zu erhalten ist wichtig, aber genauso 
wichtig ist es, unsere Körper gesund zu halten. Dieses 
Anliegen nahmen wir zum Anlass, einen großen Sprung 
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in die Gesundheitswoche zu wagen. 
Zum zweiten Mal wurden wir von Dr. 
Sabine Zitz in die Zahnarztpraxis ein-
geladen und auf spielerische Weise 
durften die Kinder viel Spannendes 
zum Thema Zahnarztbesuch erfah-
ren. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei Dr. Sabine Zitz und ihrem Team 
für diesen tollen und informativen 
Ausflug.
Eine wichtige Säule nach Kneipp sind 
die Heilkräuter. Seit jeher nutzten die 
Menschen die heilenden Kräfte von 
Kräutern und Hölzern. Aber es war 
und ist nicht immer leicht, diese zu 
gewinnen. Eine besonders spannen-
de Methode ist die Destillation. Und 
so haben wir 1, 2, 3 unsere Küche in 
eine „Hexenküche“ verwandelt und 
mit einem Destilliergerät dem Laven-
del seine Essenzen herausgekitzelt 
und aus der Ringelblume eine wohltu-
ende und heilende Salbe hergestellt.
Bevor wir uns versahen, zog der Früh-
ling ins Land. Natürlich wurde dieser 
mit fröhlichen Liedern, neuen Sprü-
chen und Geschichten begrüßt und 
auch Ostern näherte sich in großen 
Hasenhopsern. Das neue Leben war 
überall in Wald und Garten zu entde-
cken. Ein wichtiges Symbol des neuen 
Lebens ist seit Urzeiten das Ei. So 
wurde der Kindergarten schnurstracks 
in ein „Eiermuseum“ umgewandelt. 
Und wer schlüpft aus einem Hühnerei? 
Ein Küken! In unserem Fall waren es 
10 kleine Küken, die sich in unsere 
Herzen piepsten. Bei all der Aufregung 
hatte sich der Osterhase wohl im 
Tag geirrt und schon vor Beginn der 
Osterferien die Osternesterl im Wald 
versteckt. Da war der Spaß natürlich 
groß und jedes Kind konnte stolz sein 
Nesterl mit nach Hause nehmen.
Zurück aus den Osterferien ging es 
weiter zurück in die Steinzeit, zu den 
Dinosauriern, bis hin zur Entstehung 
der Erde und einem Ausflug in den 
Weltraum. Und ehe wir uns verse-
hen, steht das Sommerfest vor der 
Türe, wo wir unsere Schulkinder mit 
einem Raketenstart in die Schule 
schicken, damit sie ihre neue „gro-
ße“ Welt erobern können.

eine richtige „Hexenküche“

Eine aufregende Woche vor den Osterferien!

Infobox:
Kindergarten „Kleine Welt“
Johann-Kogler-Weg 20
8301 Laßnitzhöhe
Tel: 0664 992 543 20
e-mail: kleine-welt@gmx.at
Homepage: www.kleine-welt.at
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Unermüdliche Laßnitzhöherin 
häkelt für den guten Zweck
Itje Kubak-Vogel feierte in diesem Jahr ihren 90. Geburtstag. Sie ist gebürtige 
Holländerin und wohnt seit über 2 Jahren im Betreuten Wohnen in Laßnitzhöhe. 
Das soziale Engagement ist ihr nach wie vor ein großes Anliegen, dafür arbeitet 
sie unermüdlich. Als sie von Oberösterreich hierher übersiedelte, knüpfte sie 
schnell zur Caritas und zur Vinzenzgemeinschaft Eggersdorf Kontakte. Das 
Mutter-Kind-Haus in Graz versorgte sie mit selbst gestrickter Babykleidung 
und Decken, zurzeit arbeitet sie an gehäkelten Federschachteln für die Ak-
tion „Weihnachten im Schuhkarton“. Diese befüllt sie mit ausgemusterten 
Farbstiften der Buntstiftfabrik Jolly in Gösting/Graz. Da sie nach wie vor gut 
vernetzt ist, finanziert sie ihr Projekt über Spenden.

Wenn Sie zu Hau-
se Wolle, Schlüs-
selanhänger oder 
Farbstifte haben, 
die Sie nicht mehr 
brauchen, kön-
nen Sie diese im 
Betreuten Woh-
nen Laßnitzhöhe, 
Hauptstraße 6A 
abgeben.
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Volksschule Hönigtal
Neues aus der VS Hönigtal

Am 6. März 2025 wurde der Volks-
schule Hönigtal zum wiederholten 
Male das Gütesiegel „Meistersinger“ 
verliehen. Wir möchten uns an dieser 
Stelle herzlich bei Frau Reimond be-
danken, deren großartige Chorarbeit 
mit unseren Schülerinnen und Schülern 

maßgeblich zu diesem Erfolg beigetragen hat. Wir sind stolz 
auf die Leistungen unserer Schülerinnen und Schüler und 
freuen uns darauf, auch in Zukunft gemeinsam musikalische 
Höhen zu erreichen!

Infobox:
Volksschule Hönigtal
Hönigtal Schulstraße 19, 8301 Kainbach b. Graz
Tel.: 03133/23 36, Fax: 03133/23 36-4
vs.hoenigtal@kainbach.steiermark.at, www.vshoenigtal.at

VL SL Dipl. Päd. 
Christine Kolitsch

Die VS Hönigtal ist wieder 
Meistersingerschule

Schulschwerpunkt “Be cool - 
Stay cool” Workshops Modul 3

www.vshoenigtal.at

In der Woche vom 24.3. bis zum 27.3.2025 fanden die Work-
shops mit den Referentinnen Katrin und Birgit Fuchs vom 
Team Styriak statt. Ziel der Workshops war es, den Schü-
lerinnen und Schülern Teamarbeit und Zusammenarbeit 
näherzubringen. Die Kinder lernten, dass Geduld, aktives 
Zuhören und das Aussprechen von Gedanken entscheidend 
sind, um effektiv zusammenzuarbeiten. Der Austausch von 
Ideen und das gemeinsame Finden von Lösungen förderten 
das Gemeinschaftsgefühl und die sozialen Kompetenzen 
der Schülerinnen und Schüler.

Am 8.4.2025 hatten die Kinder der 4.  Klasse die Möglichkeit, 
unter Anleitung von Herrn Puntigam und Herrn Friedl von der 
Bergwacht der Gemeinde Kainbach bei Graz Nistkästen zu 
bauen. Die Materialien waren vorbereitet, sodass die Kinder 
sofort mit dem Zusammenfügen der Teile beginnen konnten. 
Unterstützt von ihrer Werklehrerin, Frau Schlack, arbei-
teten die Kinder begeistert und zeigten großes Geschick 

4a und 4b bauten Nistkästen mit der Bergwacht
beim Bau. Nach Abschluss 
der Nistkästen waren die 
Kinder stolz auf ihre Arbeit 
und freuten sich darauf, ihre 
Nistkästen zuhause aufzu-
hängen. Der Tag war eine 
lehrreiche Erfahrung, die 
nicht nur handwerkliche Fä-
higkeiten förderte, sondern 
auch das Bewusstsein für 
Naturschutz und die Bedeu-
tung von Nistkästen stärkte. 
Der Bau der Nistkästen war 
ein voller Erfolg!
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Volksschule Nestelbach

Experten in digitaler Grundbildung!
Wir leben mittlerweile schon lange in 
einer Welt, in der die Digitalisierung 
unaufhaltbar und mit rasantem Tempo 
voranschreitet. Entsprechende IT- und 
Medienkompetenzen zu erlangen, ist 
für unserer Schüler*innen heutzutage 
eine zweifellose Notwendigkeit, um 
eine adäquate Teilhabe an unserer 
Gesellschaft zu ermöglichen. Sogar die 
Europäische Union hat insgesamt acht 

sogenannter „Schlüsselkompetenzen“ formuliert, wobei 
eine davon eben die „digitale“ Kompetenz ist und schließlich 
ist die „Digitale Grundbildung“ auch im Lehrplan verankert. 
An der VS Nestelbach wird deshalb nicht nur auf-
grund des Gütesiegels als „eEducation Expert-Schu-
le“ die digitale Grundbildung besonders forciert. 
Unsere Lehrer*innen gehen hierbei stets mit gutem Beispiel 
voran und führen immer wieder aufregende Unterrichtsein-
heiten durch, in denen mit, über- oder von digitalen Medien 
gelernt wird!

Super Science Team zu Gast 
Einen besonderen Impuls zum digitalen Lernen für die 
Kinder der Klassen 2b und 2c gab es zum Ende des letz-
ten Jahres vor allem durch das Super Science Team der 
TU-Graz. Dabei konnten die Kids hineinschnuppern in die 
Welt des kindgerechten Programmierens via „Bee Bots“,- 

sowie der Lernspiel-App 
„Osmo“. Letztere bietet ei-
nen grandios aufbereiteten, 

Prof. Ing. Martin 
Nauschnegg, BEd

spielerischen Zugang zu verschiedenen Lernbereichen 
und tut dies unter anderem mit Hilfe einer ausgeklügel-
ten Kameratechnik in Verbindung mit einem iPad! Die 
Kinder hatten die Möglichkeit, sich mit zwei Program-
men von Osmo auseinanderzusetzen: Einerseits war das 
„Osmo-Numbers“, bei dem sie addieren, subtrahieren 
und multiplizieren- und im Zuge dessen Würfelbild- oder 
Zahlenkärtchen, je nach geforderter Aufgabe, unter die 
Kamera legen, damit das Programm zwischen richtig und 
falsch gelöster Aufgabe unterscheiden konnte. Andererseits 
durften sie „Osmo – Tangram“ ausprobieren, das – typisch 
Tangram, auf das Erlernen/die Schulung von Logik abzielt. 
Der Lernspielcharakter von Osmo und vor allem die an-
sprechende visuelle Aufbereitung der Anwendung löste bei 
den Kinder regelrecht euphorische Gemütszustände aus 
und sie waren voller Emotion bei der Sache. Und genau 
diese Begeisterung beim spielerischen Lernen ist es auch, 
die als beste Voraussetzung für nachhaltiges Lernen dient. 
Diese Tatsache wird und wurde u.a. vom renommierten 
Neurobiologen Prof. Dr. Gerald Hüther in zahlreichen 
Publikationen, aber auch Vorträgen stets unterstrichen. 
Mit diesem Wissen und der damit quasi wissenschaftlichen 
Rückendeckung, kann man dem gezielten Einsatz von iPads 
und Lernspielen beruhigt eine faire Chance geben:)

Film-Regisseure der (digitalen) 
Zukunft: Stop-Motion Videos in 
der 2b- und 4b-Klasse
Pünktlich vor Ostern trafen sich die Patenklassen 2b und 
4b für ein ganz spezielles Osterprojekt. Ziel war es, ein 
kurzes Stop-Motion-Video über ein Küken im Ei zu drehen. 
Gestartet wurde mit einem digitalen Bilderbuchkino des 
Osterbuches „Das schönste Ei der Welt“ von Helme Heine. 
Als Vorbereitung bastelte jedes Kind mit seinem Patenkind 

© Martin Nauschnegg; Die digitale Lernwelt mit dem Super Science Team

Autor aller Artikel: Martin Nauschnegg (Klassenlehrer 2c)

Infobox:
Volksschule Nestelbach bei Graz
8302 Nestelbach bei Graz, Schulstraße 4
Schulleiter: VDir. Martin Knabl M.A.
Telefon: 03133/2488, Fax: 03133/2488-4
E-mail: vs.volksschule@vs-nestelbach.at
www.vs-nestelbach.at

aus Papier ein Küken im Ei. Im Anschluss nahmen die Kin-
der gemeinsam die Entstehung des Kükens mit den iPads 
in einem Stop-Motion-Video auf und erzählten ihre eigene 
erfundene Geschichte. Die kreativen Videos wurden zum 
Schluss als Kino auf dem Klassenmonitor präsentiert.
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Volksschule Pachern

VD Ulrike Eibler
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Infobox:
Volksschule Pachern,Tel.: 0316 / 49 11 60,
Pachern Hauptstraße 97, 8075 Hart bei Graz, Fax: DW 15, 
e-Mail: vs.pachern@vs-pachern.at,
www.volksschule.at/pachern

Auf den Acker, 
fertig, los! 
Endlich war es so weit: Mit Schaufel, 
Hacke oder am besten einfach mit den 
bloßen Händen wurde erstmalig unser 
Acker bepflanzt! Dieses wunderbare 
Projekt wird von der Binder, Grossek 
& Partner Holding GmbH gesponsert 

und läuft über die GemüseAckerdemie Österreich.  Die 
Vorbereitungen haben bereits vor einiger Zeit begonnen. 
Als ersten Schritt haben die Mitarbeiter des Bauhofs eine 
Ackerfl äche im hinteren Schulhof für uns umgegraben. 
Dabei waren wir erstaunt, wie gut sich unser Boden für den 
Ackerbau eignet. Im zweiten Schritt wurden wir Lehrer:innen 
in die Welt des Ackerns eingeführt – und so manche:r von 
uns konnte dabei noch einiges dazulernen. 
in die Welt des Ackerns eingeführt – und so manche:r von 

Da ein Acker 
viele fl eißige Hände braucht, haben sich einige Eltern sowie 
freiwillige Helfer:innen aus der Gemeinde als Acker-Buddys
gemeldet. Gemeinsam mit den Kindern ging es dann ans 

Die Volksschule Pachern berichtet
Werk – und so wurde die erste Aussaat zu einem Gemein-
schaftsprojekt. Zum Abschluss durften wir verschiedene 
Gemüsesorten wie Fenchel, Rote Rübe und Pastinake 
verkosten. Einige waren überrascht, wie gut das schmeckt!
Ein herzliches Dankeschön an alle helfenden Hände, die 
dieses Projekt möglich machen und begleiten. Wir freuen 
uns darauf, den Pfl anzen beim Wachsen zuschauen zu 
können und natürlich auch auf die baldige Ernte. 

Am 28. April 2025 nahmen radbegeisterte Schüler:innen der 
Volksschule Pachern mit großer Motivation an den MTB-
Radmeisterschaften in Maria Lankowitz teil. Bei perfektem 
Frühlingswetter und toller Stimmung zeigten die Kinder 
auf der abwechslungsreichen Mountainbike-Strecke vol-
len Einsatz, Teamgeist und vor allem große Freude an der 
Bewegung. Die Kinder meisterten die Strecke mit Bravour 
und wurden teilweise sogar mit Urkunden und Medaillen für 
ihre Leistungen geehrt. Das Team der VS Pachern feuerte 
sich gegenseitig an und sorgte für eine tolle Stimmung – so 
macht Sport richtig Spaß! Ein großes Dankeschön gilt Frau 
Maunz für ihr Engagement und die Motivation sowie auch 
den betreuenden Eltern für die Unterstützung vor Ort. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr – die VS Pachern 
ist bereit!

Besuch in der Tagesstätte 
Hart bei Graz
Musikalisch und kreativ war unser Besuch zur Osterzeit in 
der Tagesstätte Hart bei Graz. Einige Kinder brachten ihre 
Instrumente mit und verwöhnten uns mit frühlingshaften 
Klängen. Gespielt wurden die Blockfl öte, die Gitarre, das 
Cello, die Ziehharmonika und das Keyboard. Im Anschluss 
bastelten beide Generationen gemeinsam österliche Gruß-
karten- dabei wurde viel getratscht und gelacht. 
Wir sind immer wieder gerne in der Tagesstätte zu Gast und 
freuen uns auf unser nächstes Treffen!

Teilnahme bei den Steirischen 
Landesmeisterschaften für 
Mountainbike
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Mittelschule und ORG Laßnitzhöhe

Verabschiedung
Sehr geehrte Gemeindebevöl-
kerung!

Mit Ende des Schuljahres 2024/25 ver-
abschiede ich mich in die Pension.
Hiermit ein kurzer Überblick über meine 
berufliche Laufbahn:
➢	 1978 : Matura bei den Ursulinen
➢	 1978-1981: Pädagogische Aka-
demie in Eggenberg: Ausbildung zur 
Hauptschullehrerin

➢	 Aufgrund des Lehrer:innenüberschusses erhielt ich 
meine erste Anstellung erst im Jänner 1982 in Murau.

➢	 1983-2010 (mit zwei Jahren Unterbrechung) Lehrerin 
an der Hauptschule/Realschule in Laßnitzhöhe. 

➢	 2010-2014: Direktorin an der Mittelschule Hitzendorf
➢	 2014-2025: Direktorin an der Mittelschule Laßnitzhöhe

Stolz bin ich darauf, dass wir unter meiner Leitung ständig 
einen Schülerzuwachs hatten.
2010 waren es 262 Schüler:innen, jetzt sind es 346, mit 
dem BORG 422.
Dank des Einsatzes von Bürgermeister Liebmann haben 
wir seit 2016 eine Kooperation mit dem BORG Monsber-
gergasse und seit 2018 können die Schüler:innen bei uns 
maturieren.
Insgesamt unterrichten 60 Lehrer:innen am Standort.
Mit Beginn des kommenden Schuljahres haben wir 16 
Klassen in der Mittelschule und vier Klassen im ORG- ein 
absoluter Höchststand.
Da ich das Pensionsalter erreicht habe, überlasse ich der 
nächsten Generation eine Schule, die einen ausgezeichne-
ten Ruf hat und weit über die Ortsgrenzen geschätzt wird.
Schulleiterin zu sein, bedeutet für mich Verantwortung 
zu übernehmen, um die besten Rahmenbedingungen für 
Schüler:innen, Eltern und Lehrer:innen  zu schaffen. Es heißt 
auch Entscheidungen zu treffen, teilweise auch Risiken 
einzugehen. Ich verstehe das Direktorinnensein in gewisser 

OSR HDir. Wal-
traude Zebedin, 
BEd

Weise als Dienstleistung für 
das Wichtigste, das wir haben: 
unsere Kinder.
Die provisorische Schulleitung wird meine Stellvertreterin, 
Fr. Mileva Paar, übernehmen. Im kommenden Schuljahr 
wird die Leiterstelle ausgeschrieben und ab dem Schuljahr 
2026/27 gibt es eine neue Leitung.
Mein Dank gilt meinem Lehrer:innenteam und allen die 
im Schulhaus arbeiten (GTS-Team/Schulwart/ Reini-
gungsteam). Ohne die Unterstützung und Förderung der 
Gemeinde, unter der Leitung von Bürgermeister, Hr. Bern-
hard Liebmann und seiner Amtsleitung, Fr. AL Mag. Leo-
pold wären alle Erweiterungen/Innovationen nicht möglich 
gewesen. 

OSR Dirin Waltraude Clivia Zebedin, BEd

Besuchen Sie unsere Homepage und überzeugen Sie 
sich von unseren vielfältigen Aktivitäten und Angeboten:  
www.ms-lassnitzhoehe.at

8. September 2025  7.45 Uhr
(Treffpunkt für die 1. Klassen in der Aula)
für die 6. bis 8. Schulstufe / 5. Schulstufe: 8:15 Uhr
Erreichbarkeit der Direktion in den Ferien:
 07. - 09. Juli 2025 von 09:00 - 12:00 Uhr
 und 02./03. u. 05. Sept. 2025 von 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon (Direktion): 03133/2343 oder 0664/88 52 42 50
Mail: direktion@mslassnitzhoehe.stmk.schule

Konferenzzimmer: 03133 20736

In dringenden Fällen: 0664 / 4540674 (Hr. Kristandl, 
Schulwart) 

Schulbeginn 2024/25
Mittelschule & ORG Laßnitzhöhe

Drama & Dance Ensemble begeistert bei Faschingsumzügen
Auch heuer sorgte das Drama & Dance Ensemble der MS 
Laßnitzhöhe unter der Leitung von Eva Scheibelhofer-
Schroll, MA BEd, bei den Faschingsumzügen in Laßnitzhöhe 
und Graz für Aufsehen. Unterstützt von engagierten Eltern, 
allen voran Gabriela Hasenhütl, entstanden aufwendig 
gestaltete Kostüme, die klassische Bildung mit moderner 
Theaterkunst verbanden.
Das diesjährige Motto „Fashion Show unter den 3 Dattelpal-
men“ brachte surreale Modekreationen auf die Straße: vom 
goldenen Swimsuit mit blitzblauer Badehaube bis zu Hula-
Hoop-Strandtaschen und einem KI-gesteuerten Roboter für 
das große Cleanup. Die fantasievolle Choreografie, kreative 
Details und die mitreißende Performance überzeugten auf 
ganzer Linie – in Laßnitzhöhe gab es dafür den 1. Platz in 

der Ensemble-Wertung, in Graz tobte das Publikum. Selbst 
der ORF berichtete über dieses farbenfrohe Spektakel.
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Infobox:
Mittelschule & ORG Laßnitzhöhe
OSR HD. Dipl.-Päd. Waltraude Zebedin
8301 Laßnitzhöhe, Hauptstraße 75
Tel.: +43(0)3133 2343, Fax: +43(0)3133 8990
direktion@mslassnitzhoehe.stmk.schule
www.ms-lassnitzhoehe.at
Bildungsregion: Steirischer Zentralraum 3 SKZ: 606102

Steirischer Jugendschacholympiade: Erfolgreiche Premiere der 
Mittelschule Laßnitzhöhe 

Am 27. März 2025 nahmen die Schülerinnen und Schüler 
der 3. Klassen der MS Laßnitzhöhe an den Skills Activity 
Days der WKO Steiermark teil – einem praxisnahen Be-
rufsorientierungsprogramm, das Jugendlichen ermöglicht, 
verschiedene Lehrberufe kennenzulernen.
Mit großer Begeisterung arbeiteten die Jugendlichen an 
Stationen aus Bereichen wie Elektrotechnik, Metall- und 
Holzverarbeitung oder Textilgestaltung. Selbst gefertigte 
Werkstücke wie Visitenkarten, Stromkabel oder Haar-
gummis durften mit nach Hause genommen werden und 
machten den Tag zu einem besonderen Erlebnis.
Ein Highlight war der Gewinn der „Turm-Challenge“: Eine 

Die Mittelschule Laßnitzhöhe feierte bei ihrer ersten Teil-
nahme an der Steirischen Jugendschacholympiade einen 
vielversprechenden Einstand. Unter der Leitung von Prof. 
Florian Zimmerbauer, BEd, der das unverbindliche Übungs-
fach „Schach“ betreut, trat ein engagiertes, neun-köpfiges 
Team in Judendorf-Straßengel an.
Besonders Emely Waldsam überzeugte mit einer starken 
Leistung: Mit einer beeindruckenden Siegesserie in den 
letzten Runden sicherte sie sich den 3. Platz in der Alters-
klasse U14 der Mädchen. Auch die übrigen Schülerinnen 
und Schüler (Ivan Kljajic, Moritz Tertinegg (U11), Roman 
Riegler (U12), Leoric Sailler, Arvin Sadgehi (U13) und Marco 
Krenn, Silas Klug, Julian Radler (U14)) steigerten sich im 
Turnierverlauf deutlich und konnten nach anfänglichen 
Niederlagen mehrere Siege erzielen. Am Ende belegten sie 

solide Plätze im Mittelfeld ihrer Altersgruppen – ein bemer-
kenswerter Erfolg für ein Turnierdebüt.
Die Schulgemeinschaft gratuliert herzlich zu diesem ge-
lungenen Auftakt und blickt gespannt auf weitere Schach-
wettbewerbe.

Berichte aus der Mittelschule Laßnitzhöhe 

MINT-Girls Challenge 2024/2025: 
1d der MS Laßnitzhöhe unter 
den Top 8

Die Schülerinnen der 1d MINT-Klasse der Mittelschule 
Laßnitzhöhe dürfen sich über einen großen Erfolg freuen: 
Ihr kreatives Projekt wurde bei der MINT-Girls Challenge 
2024/25 unter die besten acht Einreichungen in der Alters-
gruppe 10–14 Jahre gewählt. Die bundesweite Initiative 
fördert innovative Ideen aus Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaften und Technik – und der Beitrag der 1d 
ist ein echtes Highlight.
Unter dem Motto „MINT-Unterricht on Stage“ entwickelten 
die Schülerinnen ein Theaterstück, das naturwissenschaft-
liche Inhalte auf künstlerische Weise erlebbar macht. Ziel 
ist es, komplexe Konzepte spielerisch zu vermitteln und 
Begeisterung für MINT-Themen zu wecken.
Die Idee überzeugte eine hochkarätige Jury – aus insge-
samt 245 Einreichungen von knapp 2.000 Teilnehmerinnen. 
Nun freuen sich die Mädchen auf die nächste Etappe der 
Challenge und die Möglichkeit, ihre Arbeit einem größeren 
Publikum zu präsentieren.
Ein großartiger Erfolg und ein starkes Zeichen für die Kre-
ativität und das Engagement der jungen Forscherinnen!

Skills Activity Days 2025 – 3. Klassen sammeln 
praktische Berufserfahrungen

Jungs-Gruppe der Schule baute den höchsten Turm aller 
teilnehmenden Schulen. Der Tag bot nicht nur viel Spaß, 
sondern auch wertvolle Einblicke in berufliche Möglichkei-
ten – ein gelungenes Erlebnis mit nachhaltigem Mehrwert.
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Bibliothek Nestelbach
„Du kannst dir Bücher ausleihen, aber die 
Geschichte darin kannst du für immer behalten.“

Öffnungszeiten
der Öffentlichen Bibliothek Nestelbach,

Mittwoch 8.00 – 11.00 Uhr, 17.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr 

Sonntag 8.30 – 10.30 Uhr

Ferienöffnungszeiten
Mittwoch 17.00 – 19.00 Uhr

und Sonntag 8.30 – 10.30 Uhr

Schulstraße 5, 8302 Nestelbach

(Unbekannt)

Unsere Bibliothek bietet genau diese Möglichkeit. Gera-
de die Sommermonate und die Urlaubszeit eignen sich 
auf Reisen zu gehen, neue Welten zu entdecken und die 
Seele baumeln zu lassen. Egal ob man verreist oder sich 
entspannte Stunden daheim gönnen möchte, in unserer 
Bibliothek fi nden Sie ein vielseitiges Angebot - spannende 
Abenteuer, Geschichten voller Magie, berührende Lebens-
geschichten oder interessante Reisetipps – für jeden ist 
etwas Passendes dabei.
Neben spannenden Romanen, Bilderbüchern und Sachbü-
chern für Klein und Groß können auch Spiele und Tonies 
ausgeliehen werden - perfekt für unterhaltsame Ferientage!
Für alle kleinen Leseratten gibt es auch heuer wieder ein 
Highlight - unseren Sommer- Lesepass! Bei jedem Besuch 
in der Bibliothek erhalten junge Leserinnen und Leser ei-
nen Stempel. Ab drei gesammelten Stempeln nehmen sie 

an einer Verlosung mit tollen Preisen teil - ein zusätzlicher 
Anreiz, regelmäßig vorbeizuschauen und neue Bücher zu 
entdecken.
Ein Besuch lohnt sich - denn die Bibliothek ist nicht nur 
ein Ort des Wissens, sondern auch der Begegnung und 
Entspannung.
Es  g ibt  natür l ich  auch d ie  Mögl ichke i t  unter
https://nestelbach.web-opac.at in unserem An-
gebot online zu schmökern. Außerdem können Sie 
alle Informationen über unserer Bibliothek unter 
https://nestelbach-graz.bvoe.at nachlesen.

Das Team der Bibliothek Nestelbach freut sich auf viele 
„reisebegeisterte“ Besucherinnen und Besucher, die die 
neue Welt zwischen zwei Buchdeckeln erkunden möchten 
und wünscht Ihnen allen einen erLESENen Sommer!

Berichte aus der Mittelschule Laßnitzhöhe 
FANTASTIC Adventures – Eine fantastische 
Reise durch Zeit und Raum

Die 2c MINT-Klasse inszeniert 
im Theater am Ortweinplatz!

In dieser Theaterperformance agieren 
Schüler:innen als Botschafter:innen für 
Fairness. Die Darsteller:innen erzählen 
von einer Reise, die an einem geheim-
nisvollen Ort ihren Anfang nimmt.
Auf fernen Planeten treffen sie faszinie-
rende Gestalten. Ihnen wird klar: Es ist 

die Magie der Freundschaft, die Mauern überwindet und 
Brücken baut. Am Ende erkennen sie, dass man die Herzen 
der Menschen nicht mit Worten gewinnt, sondern durch 
Zuhören und gemeinsames Tun.
Das Projekt eröffnet kreative Freiräume zur Entwicklung 
persönlicher Fähigkeiten. Die performative Umsetzung 
fördert vor allem emotionale und soziale Kompetenzen. 

Theaterunterricht ermöglicht hier durch ganzheitliche und 
erlebnisorientierte Methoden eine intensive Auseinander-
setzung mit Themen wie Verantwortung, Freundschaft, 
Vertrauen, Menschlichkeit. 
Die erarbeiteten Szenen wurden im April 2025 im Theater 
am Ortweinplatz uraufgeführt. Ein weiterer Auftritt folgt am 
30. Juni 2025 im Frida & Fred im Rahmen des Projekts 
culture connected.

Konzeption Regie Dramaturgie Eva Scheibelhofer-Schroll/
Theaterpädagogin; Technik Florian Zimmerbauer
Fotos Theater am Ortweinplatz W. Elisabeth Schmickl

Eva Scheibelho-
fer-Schroll 
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Steckenpferde basteln am Jungscharlager, © Lukas Hafner

Jungschar Laßnitzhöhe

Erlebnisse, Abenteuer und Gemeinschaft – 
Willkommen bei der Jungschar Laßnitzhöhe!

Infobox:
Jungschar Laßnitzhöhe
Email: jungschar-lassnitzhoehe@outlook.com 
Website: jungschar-lassnitzhoehe.netlify.app 
Telefon: Katharina Fuchs:  +43 680 / 40 18 099
Adresse: Hauptstraße 24, 8301 Laßnitzhöhe

Wir sind eine lebendige Gemeinschaft, 
bestehend aus fünf ausgebildeten 
Gruppenleitern und vielen begeisterten 
Kindern im Alter von 8 bis 14 Jahren. 
Bei uns steht der Spaß an erster Stelle, 
aber auch Bewegung, Freundschaft 
und die Kirche stehen im Mittelpunkt. 

Jungscharlager 2024
Im letzten Jahr war alles andere als gewöhnlich: Statt im 
Jungscharlager zu chillen, wurden die 12 Kinder, 7 Begleiter 
und eine Köchin in eine wilde Gamingwelt katapultiert, wo 
sie bekannte Charaktere wie Super Mario und Prinzessin 
Peach trafen! Lagerfeuer, ein Besuch im Kino sowie im Casi-

[QR Code 
Lagerzeitung]

Lagerfeuer am Jungscharlager
© Lukas Hafner

Actionpainting am Jungscharlager, © Lukas Hafner

Autoren: Viktoria Zenz, Lukas Hafner

Viktoria Zenz

no und zahlreiche nächtliche 
Angriffe der Fahnendiebe 
durften natürlich auch nicht 
fehlen.

Die 17. Kleine Jungschar, 
dokumentiert die gesamte 
Woche und ist hier als PDF 
verfügbar.

Dreikönigsaktion 2025
Mit motivierten Sternsingern, bestehend aus 18 Kindern und 
Jugendlichen und 11 Erwachsenen in 10 Gruppen, haben 
wir dieses Jahr wieder ein großartiges Ergebnis erzielt. Dank 
Ihnen und den vielen lieben Menschen, die uns dieses Jahr 
die Türen geöffnet haben, wurde ein Ergebnis von stolzen 
€ 9.022,17, für den guten Zweck, gesammelt.

Jungscharlager 2025
Auch dieses Jahr geht es wieder auf Jungschar Lager! 
Nachdem wir jetzt länger nicht mehr dort waren fahren wir 
endlich wieder einmal auf die Patscha Voglhütte in Naas 
bei Weiz. 
Was wird uns heuer wohl erwarten? Ein Flug ins Weltall oder 
eine Reise um die ganze Welt? Hauptsache eine Woche 
voller lustiger Spiele und ganz viel Spaß! Außerdem werden 
uns diesmal Gäste aus dem Nachbarort begleiten. Die Jung-
schar der Pfarre Eggersdorf ist dieses Jahr dabei und wir 
alle sind schon sehr gespannt darauf, was wir gemeinsam 
erleben werden. Wann das Lager stattfi nden wird, fragst du 
dich? Vom 03. bis 09. August 2025 – sei dabei!

Du kannst nicht am Lager teilnehmen? Kein Problem! Egal, 
wo du wohnst: Komm einfach ohne Anmeldung bei einer 
Jungscharstunde vorbei, lerne uns kennen und werde Teil 
unserer fröhlichen Jungscharfamilie!  
Für Anmeldungen, Fragen oder Informationen stehen wir 
gerne zur Verfügung! 

Wir freuen uns auf dich!
Das gesamte Team der 
Jungschar Laßnitzhöhe

Beratung
P l a n u n g
Fertigung
Sanierung

BAU- u. MÖBELTISCHLEREI

Robert Payer
8076 VASOLDSBERG/Kolmegg 31
F a x :  0 3 1 3 3  /  2 1 4 1
M o b i l :  0 6 6 4  /  1 1 0  9 5  2 1
e-mail: tischlerei-payer@aon.at
www.t ischlere i-payer.at
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Aus der Pfarre

Muttertags-Gottesdienst in Laßnitzhöhe
Am Muttertag feierten wir in Laßnitzhöhe einen liebevoll 
gestalteten Familiengottesdienst, der ganz im Zeichen der 
Dankbarkeit stand – besonders gegenüber den Müttern, 
die an diesem Tag im Mittelpunkt standen.
Organisiert und mit viel Kreativität vorbereitet wurde der 
Gottesdienst vom engagierten Kinderliturgie-Team der Pfar-
re. Die Kinder selbst waren aktiv in die Feier eingebunden: 
Gemeinsam legten sie verschiedene Symbole rund um den 
Muttertag vor den Altar. 

Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle Besucher zur 
Agape eingeladen. Bei einem Glas Sekt, Säften und kleinen 
Snacks nutzten viele die Gelegenheit, noch gemeinsam zu 
plaudern und das schöne Wetter zu genießen. 
Die Pfarre Laßnitzhöhe bedankt sich bei allen Helferinnen 
und Helfern sowie den Familien, die diesen Muttertag zu 
einem schönen Fest gemacht haben.

Hast du Lust, Teil einer besonderen Gemeinschaft zu sein? 
Als Ministrant erlebst du den Gottesdienst aus einer neuen 
Perspektive, lernst Verantwortung zu übernehmen und bist 
bei vielen tollen Aktivitäten dabei!

Was dich erwartet:
✔ Spannende Aufgaben im Gottesdienst 
✔ Gemeinschaft mit anderen Jugendlichen 
✔ Spaß bei gemeinsamen Ausflügen und Aktivitäten
Mach mit! – Egal ob Junge oder Mädchen, 

Bild erstellt mit Microsoft Copilot

Werde Ministrant/in – Sei dabei, gestalte mit! ⛪✨

jeder ist willkom-
men!

Interesse geweckt? 
Dann melde dich 
bei Uli Strassegger 
(0676/87427504) 
oder komm einfach 
vorbei!
Wir freuen uns auf 
dich! 🙌
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Alles hat seine Zeit!
Warum es die Fußwallfahrt bzw. die Gebet-
sandacht am 13. jeden Monat nicht mehr gibt, 
aber einmal im Monat das „Friedensgebet im 
Geiste Medjugorje“

Geht es Ihnen auch manchmal so, dass 
sich etwas, was wie ein Defizit im Leben 
aussieht, von Etwas ersetzt wird, das 
genauso schön ist?
Man sucht es nicht, es fällt einem ein-
fach zu.
Das stellten mein Mann und ich im 
Jahr 2015 fest, als wir mit dem eigenen 
Auto von einer Wallfahrt in Medjugorje 
zurückkamen und bemerkten, dass die 

weite Fahrt schwerer zu bewältigen war.
Prompt in diesem Jahr wurde auf Initiative von unserem Bür-
germeister Bernhard Liebmann die Lourdes Kapelle beim 
Botenhof revitalisiert. Die Fertigstellung erfolgte am 7. Juni 
2015, wo sie vom damaligen Pfarrer Mag. Toni Ganthaler 
gesegnet wurde. Schwester Frieda, welche gleichzeitig ihren 
85. Geburtstag feierte, und bis dahin die Kapelle betreute, 
übergab uns bei der Gelegenheit diesen ehrenamtlichen 
Dienst. Die Lourdes Kapelle ist uns also zugefallen! So hat 
alles seine Zeit!
Ab dem 13. Juni 2015 organisierten wir bei jedem Wetter, 
monatlich eine Fußwallfahrt von der Kirche zur Lourdes Ka-
pelle. Ab meiner Knie OP hielten wir im Winter stattdessen 
Gebetsandacht in der Kirche. Im zehnten Jahr (2024) bekam 
ich wegen Arthrose zusätzliche Gehprobleme.

Wie sollte es nun weitergehen?
Im Oktober desselben Jahres stand eine Wallfahrt mit 
dem Bus nach Medjugorje vom gesamten Seelsorgeraum, 
mit Pfarrer Mario Offenbacher, auf dem Programm. Leo 
und ich waren natürlich dabei. Danach wurde bei mir der 
Wunsch immer stärker, das Friedensgebet in unserer Pfarre 
einzuführen, welches wir in Medjugorje allabendlich erle-
ben durften. Herr Pfarrer Mario Offenbacher gab uns dazu 
seine Erlaubnis und Herr Johann Krenn durfte uns mit der 
Verbreitung per WhatsApp und mit Plakaten unterstützen. 
So fand nach 75 Fußwallfahrten, 25 Gebetsandachten, 2 
Hochzeiten und div. Feiern in der Lourdes Kapelle, im Hei-
ligen Jahr, am 24.1.2025 das erste „Friedensgebet im 
Geiste Medjugorje“ in der Kirche statt. Es beinhaltet den 

Rosenkranz, eine Hl. Messe, 
Anbetung des Allerheiligs-
ten und die Gelegenheit zur 
Beichte.

Wir freuen uns auf euer 
Kommen im Namen der 
Pfarre
Leo und Antoinette Dsub-
anko 
(Tel. 0664/4425766 od. 
0664/3015179)

Anmerkung: Die Lourdes 
Kapelle steht natürlich wei-
terhin für Aktivitäten, aber 
auch für Ruhepausen, zur 
Verfügung.

Antoinette Dsub-
anko
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Im Dezember hatten wir etwas Besonderes vor. Wie schon 
in der letzten Kinderzeitung angekündigt, war eines unse-
rer Lieblingsprojekte, die wir umsetzen wollten, in einem 
eigenen Stand am Adventmarkt in Laßnitzhöhe etwas zu 
verkaufen. Am letzten Adventwochenende war tatsächlich 
eine Hütte für uns frei. Darüber freuten wir uns sehr. Um 
beim Adventmarkt auch etwas verkaufen zu können, haben 
wir im Vorfeld fleißig gebastelt.
Am 12.12.2025 waren wir zu Besuch in der Seniorenresidenz 
Laßnitzhöhe. Gemeinsam mit den Seniorinnen haben wir 
ganz viele Lebkuchen verziert. Ein großes Dankeschön geht 
an das Team der Seniorenresidenz. Die Mitarbeiter in der 
Küche haben eine riesige Menge Lebkuchen schon vorab 
für unseren Besuch gebacken. Lebkuchenmänner, Sterne, 
Tannenbäume, Kleeblätter und Herzen aus Lebkuchenteig 
warteten darauf von uns verziert zu werden.
Die Lebkuchen wurden von der Seniorenresidenz für 
unser Adventmarkt-Projekt gesponsert. Wir freuten uns 
sehr darüber, Zeit mit den Seniorinnen zu verbringen. Das 

gemeinsame Verzieren hat allen Kindergemeinderäten und 
den Seniorinnen viel Spaß gemacht. Herzlichen Dank für 
die Unterstützung!

Neuigkeiten vom Kindergemeinderat

for KidsLaßnitzhöher
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Unser Treffen im Frühling

Am 20.12.2025 war es soweit! Am Freitag vor dem letz-
ten Adventwochenende haben wir unsere Adventhütte 
geschmückt und ab 16:00 Uhr startete der Verkauf. Wir 
hatten Schneemann-Anhänger, Tannenbaum-Windspiele, 
Lebkuchen, Stofftragetaschen und Weihnachtskarten dabei. 
Außerdem waren wir auch im Auftrag von Fairtrade unter-
wegs und haben Schokolade an die Adventmarktbesucher 
verteilt. Das hat uns Riesenspaß gemacht. Dank vieler 
Besucher an unserem Adventstand haben wir in diesen 3 
Stunden fleißig verkauft und abzüglich unserer Material-
kosten € 160,- eingenommen. Mit dem Geld planen wir nun 
einen gemeinsamen Ausflug zu unternehmen.

Nach einer etwas längeren Winterpause sind wir im Frühling 
wieder durchgestartet. Am 3.4.2025 haben wir noch einmal 
den Adventmarkt Revue passieren lassen, Vorschläge für 
unseren gemeinsamen Ausflug gesammelt und demokra-
tisch darüber abgestimmt, was wir wirklich machen möch-
ten. Bei dem herrlichen Wetter haben wir unsere Spiele nach 
draußen verlegt und aufgrund des nahen Osterfestes hatten 

sich wie aus dem Nichts kleine violette Schoko-Osterhasen 
an den schattigen Plätzen im Park versteckt. Da wir drau-
ßen so viel Spaß hatten, wurden die vorbereiteten kleinen 
Osteranhänger zum Basteln kurzerhand mit nach Hause ge-
nommen. So konnte jeder eine oder mehrere Erinnerungen 
vom Treffen mitnehmen, zu Hause anmalen und zu Ostern 
auch an liebe Verwandte weiterschenken.

Adventmarkt

Abstimmung über den gemeinsamen Ausflug Zum Abschluss bekamen wir noch tierischen Besuch

for Kids



Laßnitzhöher 
Rundschau39

Vollgeschmierte 
Spielgeräte

Wenn du zwischen 8 und 12 Jahre alt bist, gerne mithel-
fen möchtest, Laßnitzhöhe kinderfreundli-
cher zu machen und Freude daran hast, 
dich regelmäßig mit Kindern in deinem 
Alter zu treffen und Projekte umzuset-
zen, melde dich bei uns. Kontakt: Julia 
Zaunschirm, 03133 2237-30.

Schüler und Schülerinnen der Mittelschule 
Laßnitzhöhe waren am 18.06. in den Kur-
saal im GPZ eingeladen. Im Fokus stand 
die Fragestellung was für junge Menschen 
in einem Ort wirklich eine Rolle spielt. In 
fünf Gesprächsrunden zu verschiedenen 
Themen und Fragestellungen wurde be-
sprochen und aufgeschrieben, was es für 
starke und jugendfreundliche Zentren aus 
Sicht der Jugendlichen braucht, was fehlt 
und was die Wünsche der Jugendlichen 
sind. Das ganze fand an mehreren Tischen 
statt, die im Kursaal verteilt waren. An je-

Dialog Junge Zentren

Am großen Kinderspielplatz in Laßnitzhöhe ist immer 
viel los. Leider meinen einige, sie können die Spielgeräte 
wahllos vollkritzeln. Deswegen ist vor allem die Rutsche 
momentan wieder stark verschmutzt und vollgeschmiert. 
Wir finden das absolut doof. Der Spielplatz ist für alle da 
und soll sauber bleiben, damit die Kinder auch weiterhin 
dort spielen können. Außerdem ist das Besprühen illegal 
und wird von der Gemeinde bei der Polizei angezeigt. Der 
Spielplatz ist kein Ort für irgendwelche Sprühaktionen, 
sondern wo Kinder Spaß haben sollen – ohne wahlloses 
Gekritzel und merkwürdigen Wörtern und Zeichen.

Wir nutzten das herrliche Wetter und spielten im Kurpark

dem Tisch gab es einen Experten, der zu dem jeweiligen Thema mit den 
Jugendlichen redete. Am Ende wurde über die wichtigsten Erkenntnisse 
gesprochen.
Die Ergebnisse aus den Jugenddialogen die im Juni einmal in Laßnitzhöhe 
und einmal in Stallhofen stattfanden, werden 
vom Regionalmanagement zusammen-
gefasst und im Herbst präsentiert. Herz-
lichen Dank an Ulrike Leitner und Markus 
Plasencia-Kanzler für 
die Organisation dieser 
Veranstaltung.

for Kids
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Kennst du deine Stärken?
Es gibt Situationen, da werden wir von anderen Menschen auf das hingewiesen, was wir falsch machen. Das ist voll 
okay, denn wir alle machen Fehler. Vielleicht hast du es schon einmal gehört oder gelesen. Aus den Buchstaben im 
Wort FEHLER lässt sich ganz leicht ein anderes Wort bilden:

F E H L E R  =  H E L F E R
Fehler sind HELFER und ermöglichen es uns, etwas zu lernen. Wenn du dich dennoch einmal nicht gut fühlst, weil du 
einen Fehler gemacht hast, habe ich einen Geheimtipp für dich. Zähl dir alle deine Stärken auf, das bringt dich ganz 
schnell wieder in eine gute Laune, weil es dir hilft zu erkennen, wie viele gute Dinge in dir stecken. 

Also los! Markiere in der Liste alle Stärken, die zu dir passen! Viel Spaß!

    A ausgeglichen, aufgeschlossen, ausdauernd, 
aufgeweckt, aufmerksam, anpassungsfähig

    B bodenständig, bezaubernd, bewusst, be-
stimmt, begeisterungsfähig, behutsam

    C cool, charmant, clever

    D disziplinert, diskret, durchsetzungsstark, dyna-
misch

    E ehrlich, energiegeladen, einfallsreich, elegant, 
einfühlsam, engagiert, echt, eigenständig, 
entspannt, ermutigend, entscheidungsfreudig, 
erfinderisch, experimentierfreudig

    F feinfühlig, flexibel, fair, fröhlich, furchtlos, für-
sorglich, feinsinnig, fantasievoll, freundlich

    G gütig, großzügig, gesellig, gründlich, geschickt, 
gerecht, geradlinig, gelassen, geduldig, 
geheimnisvoll

    H heiter, hingebungsvoll, herzlich, humorvoll, 
hilfsbereit, höflich

    I,J ideenreich, intuitiv, innovativ, inspirierend, 
intellektuell, jugendlich

    K kontaktfreudig, klar, kraftvoll, kreativ, kon-
stant, knapp, kommunikativ, kollegial, klug, 
konsequent, kritisch, kämpferisch

    L lebhaft, leidenschaftlich, liebevoll, leichtfüßig, 
lebensfroh, locker, loyal, lösungsorientiert, 
lernfähig

    M motivierend, musikalisch, mitfühlend, mutig

    N nachsichtig, nachdenklich, naturverbunden, 
natürlich, nüchtern

    O offen, optimistisch, ordentlich, ordnungslie-
bend, organisiert, objektiv

  PQ pfiffig, pflichtbewusst, poetisch, praktisch, 
präzise, quirlig

    R reaktionsschnell, romantisch, realistisch, reif, 
resolut, rücksichtsvoll, raffiniert, risikofreudig, 
ruhig

    S sanftmütig, stark, sachlich, selbstständig, 
selbstlos, schlagfertig, souverän, sportlich, 
spontan, sorgsam, sprachbegabt, stilsicher, 
schnell

    T teamfähig, tiefgründig, tolerant, taktvoll, tem-
peramentvoll, tatkräftig

    U umgänglich, überzeugend, uneigennützig, 
unbeschwert, unerschrocken, unkompliziert, 
umsichtig, unterhaltsam

    V verantwortungsbewusst, verlässlich, vorsich-
tig, vorausschauend, vertrauenswürdig, ver-
spielt, vernünftig, verbindlich

    W witzig, weise, willensstark, warmherzig, wach-
sam, wissbegierig, wagemutig, weltoffen, wi-
derstandsfähig, wohlwollend, weitsichtig

X Y Z zielstrebig, zuvorkommend, zäh

for Kids
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Waldbewohner seit Millionen von Jah-
ren – da denkt man an viele Tiere, aber 
am wenigsten an Bienen.
Doch die an Laubholz und Sträuchern 
reichen Mischwälder boten nicht nur 
reichliche Nahrung, sondern mit hohlen 
Bäumen auch Wohnmöglichkeiten.
Das Aufspüren und Ausbeuten dieser 
natürlichen Bienenstöcke wurde dann 
von einer Waldbienenzucht abgelöst. 

Imker – im Mittelalter Zeidler genannt – betreuten nicht 
nur natürlich bezogene Bäume, sondern schlugen Höhlen 
in ausgesuchten Bäumen, in denen sie Bienenvölker be-
treuten.
Hohle Bäume am Hof waren leichter zu bearbeiten, soge-
nannte Klotzbeuten waren sehr lange üblich, wurden aber 
mit der Zeit von den leichteren und selbst herzustellenden 
Bienenkörben abgelöst. Bienenkörbe waren bei uns meist 
aus Stroh, aber es gab auch Körbe aus Weiden, Binsen, 
Waldgras. 

ImkerInnen

Wo die Bienen wohnen

Hans Baierl

Infobox:
Imker Hans Baierl, Tel.: 03133-2156
e-mail: hans@wiralle.net, www.hügellandhonig.at

gab und gibt es in dutzenden verschiedenen Ausführungen. 
Doch was wollen die Bienen?  Wie sieht ihre Idealwoh-
nung aus?
Sie hat ein Volumen von ca. 40 Litern, möglichst gut isoliert. 
Es sollte kein feuchtes oder kaltes Lokalklima sein. Das 
Flugloch in 3-4 Metern zeigt Richtung Osten oder Süden. 
Um die Bienen frei von Krankheitserregern zu halten, wird 
der Bienenstock von den Bienen innen komplett mit Propolis 
überzogen, Die Temperatur in der Bienentraube ist unab-
hängig von der Außentemperatur 35°, die Bienen haben 
mehrere Strategien, die Temperatur konstant zu halten.
Viel Sonne und Blüten vorausgesetzt kann ein gutes Bie-
nenjahr beginnen, Bienen brauchen Blüten!

Imker: Hans Baierl

gab und gibt es in dutzenden verschiedenen Ausführungen. 

Wenn auch heute nicht mehr 
üblich, ist der Bienenkorb 
nach wie vor ein eindeu-
tiges, charakteristisches 
Symbol für Honig, Bienen, 
Bienenzucht.
Die Erfi ndung des beweg-
lichen Rähmchens im 19. 
Jhd machte das Ausschnei-
den der Waben aus dem 
Bienenkorb überflüssig, 
von da an setzten sich die 
Bienenkästen durch. Diese Bienenkörbe Stübing

Laßnitzhöher Laienbühne

Termine Herbst 2025

Infobox:
Laßnitzhöher Laienbühne 
Irmgard Weissl, Tel. 0699/11166956
Reinhard Reitzer, Tel. 0664/5010346 

Liebe theaterbegeisterte Laßnitzhöhe-
rinnen und Laßnitzhöher, im Herbst ist 
es wieder soweit und wir freuen uns, Sie 
bei uns begrüßen zu dürfen. Seien Sie 
gespannt, welche Komödie wir dieses 
Mal für Sie ausgesucht haben.
Erleben Sie mit uns einen unterhalt-
samen Abend, wenn es wieder heißt 
„Vorhang auf für die Laßnitzhöher 
Laienbühne“. 
Ihre LaLaBü – Irmgard Weissl, Obfrau

Irmgard Weissl 

An folgenden Terminen spielen wir für Sie 
in der Aula der MS Laßnitzhöhe:

Fr.: 24.10.2025 19:30 Uhr
 Sa.:  25.10.2025 19:30 Uhr
 So.: 26.10.2025 16:00 Uhr
 Fr.:  31.10.2025 19:30 Uhr
 So.:  02.11.2025 16:00 Uhr
 Fr.:  07.11.2025 19:30 Uhr
 Sa.:  08.11.2025 19:30 Uhr
 So.: 09.11.2025 16:00 Uhr
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Gruppenfoto mit den Schülerinnen und den selbst gebauten Nistkästen

Nistkästen und Singvögel

Steiermärkische Berg- und Naturwacht  
Ortseinsatzstelle Laßnitzhöhe informiert ...

Ortseinsatzleiter
Franz Lammer

Seit vielen Jahren gibt es die Koopera-
tion zwischen der Bergwacht Laßnitz-
höhe und der Mittelschule Laßnitzhöhe, 
bei der jedes Jahr neue Nistkästen im 
Werkunterricht entstehen. Heuer wurde 
einer dieser Nistkästen an Frau Direkto-
rin Zebedin als Geschenk zur bevorste-
henden Pensionierung übergeben. „Da 
wir schon viele Jahre Nistkästen mit den 
Schülern bauen, haben wir Frau Direkto-
rin Zebedin ein Nistkästchen geschenkt. 

Das kann sie zu Hause in ihrem Garten aufhängen und in 
Ihrer Pension den Vögeln bei Ein- und Ausfliegen zuschau-
en.“, so Franz Lammer von der Berg- und Naturwacht. 

Warum Nistkästen
Der Sinn und Zweck von Nistkästen besteht darin eine Nist-
hilfe für Vögel zu schaffen, weil es immer weniger morsche 

Wie jedes Jahr war die Berg-
wacht beim großen steirischen 
Frühjahrsputz mit dabei

Errichtung eines Froschzauns 
in der Gemeinde Nestelbach

Schon seit vielen Jahren ist 
der Nistkastenbau ein gemein-
sames Projekt von Bergwacht 
und Schule 

Überreichung eines Nistkas-
tens an Dir. Zebedin als Pen-
sionsgeschenk

Die Schüler hatten viel Freude 
beim Montieren der Nistkästen

Auch heuer wurden wieder 
viele Nistkästen für die heimi-
schen Vögel montiert.

Bäume in den Wäldern gibt 
und der nötige Brutplatz 
fehlt. Deshalb hat es sich 
die Bergwacht Laßnitzhö-
he zur Aufgabe gemacht, 
die heimischen Singvögel 
zu unterstützen. Mit dem 
Projekt „Nistkästen bauen“ 
werden zum einen wichtige 
Brutplätze in den Wäldern 
in Laßnitzhöhe geschaffen 
und zum anderen haben die 
Schüler und Schülerinnen 
ein wertvolles, nachhaltiges 
Projekt, das die Natur in den 
Werkraum bringt und gleich-
zeitig die Schüler in die 
Natur. Beim Aufhängen der 
Nistkästen sind die Kinder 
immer mit voller Begeiste-
rung dabei. 
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Infobox:
Steiermärkische Berg- und Naturwacht
Ortseinsatzleiter Franz Lammer
Büroadresse: Hauptstraße 82 (UG), 8301 Laßnitzhöhe
Dienstzeit: jeweils Donnerstag von 18:00 - 19:00 Uhr
Telefon: 03133 / 25 14, Mobiltelefon: 0676 / 72 72 012
Internet: www.bergundnaturwacht.at

Maibaum-Kranz binden - auch hier ist die Bergwacht im Einsatz
Die neue Singvogeltafel im Arboretum

Nach erfolgreicher Montage war der Bürgermeister sehr zufrie-
den mit uns 

Montage der Singvogel-Tafel im Arboretum

Heimische Singvögel
Am Eingang zum Arboretum gibt es seit April eine neue 
Tafel. Darauf sind die Singvögel abgebildet, die bei uns 
beheimatet sind. Neben dem schönen Gesang können Sie 
nun beim Spazieren gehen auch nach den gefi ederten Ge-
sellen Ausschau halten. Die Tafel entstand in Kooperation 
mit der Gemeinde. Die Berg- und Naturwacht hat sich um 
das Gerüst gekümmert und die Marktgemeinde Laßnitzhöhe 
hat die Tafel gesponsert.

Wir wünschen Ihnen einen 
schönen Sommer, eine gute Fahrt

und bleiben Sie gesund!
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Wilhelm Putzinger

Volkstanzkreis

Die Vielfalt des Volkstanzens
Volkstanz in der Klinik:
VTK Laßnitzhöhe bringt Farbe 
in den Alltag
Zur Adventzeit des Vorjahres und im 
heurigen Frühjahr durften die Volks-
tänzerInnen des VTK Laßnitzhöhe in 
der Privatklinik Laßnitzhöhe unter der 
Leitung von Zita Maitz einige österrei-
chische und europäische Volkstänze 
zum Besten geben, zur Freude vieler 

Patienten, die diese Abwechslung in ihrem grauen Alltag 
sehr willkommen hießen. Die musikalische Leitung oblag 
in den bewährten Händen von G. Medved. 

Volkstanz im Palais Ferstl, Fotos: volkstanzwien.at

VTK Laßnitzhöhe, Foto: W. Putzinger

Gemeinsam mit den lettischen Tanzgruppen

Lettlandreise des VTK Laßnitzhöhe im Mai
Vom 30.April bis 5.Mai gastierte der Volkstanzkreis Laßnitz-
höhe auf Einladung einer örtlichen Folkloretanzgruppe in 
Lettland. Nebst ausgiebigen Sightseeing-Touren, u.a. eine 
Moorwanderung, in Jelgava, Liepaja an der Ostsee, Kuldiga 
und Riga wurden im Rahmen des Festes zum nationalen 
Feiertag zur Wiedererlangung der Lettischen Unabhängig-
keit österreichische und steirische Volkstänze präsentiert.

Kathreintanz in Wien
Im November wird vielerorts in Österreich der Kathreintanz 
gepflegt. Der Gedenktag der heiligen Katharina von Alex-
andrien am 25. November, auch „Kathrein-Tag“ genannt, 
markiert den Beginn der zweiten Bußzeit des Jahres, dem 
Advent. Zu dieser Zeit waren früher öffentliche Tanzveran-
staltungen verboten. „Kathrein stellt den Tanz ein“ ist ein 
Merkspruch, der das Ende der Volkstanzsaison im Novem-
ber ankündigt.
In Wien im prächtigen Palais Ferstl fand dieses Tanzfest 
statt, wohin auch der VTK Laßnitzhöhe geladen wurde und 
aktiv zur Abendgestaltung beitrug, u.a. mit dem „Kreuzkö-
nig“ (siehe Foto unten)

Die Teilnehmer des VTK Laßnitzhöhe, Fotos: Sophie Serec
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Sepp Lenz, Foto: W. Putzinger

Acht Fragen an Zita Maitz, Obfrau der ARGE 
Volkstanz Steiermark und Tanzleiterin des VTK 
Laßnitzhöhe

1. Wer tanzt heute in der Steiermark noch aktiv Volks-
tanz – und wie sieht die typische Tanzgruppe oder das 
Publikum aus?
Ich spreche hier für die Arbeitsgemeinschaft Volkstanz 
Steiermark und kann es nur aus dieser Perspektive beant-
worten. Der Großteil der derzeit aktiven Volkstänzer ist über 
50 Jahre alt. Nur wenige ganz junge Gruppen sind auch 
aktiv bei Auftritten. Kindergruppen entstehen, tanzen einige 
Jahre und verschwinden dann wieder. Beim Publikum ist 
die Altersgrenze nicht vorhanden. Tanz wird immer gern 
gesehen.

2. Was motiviert Menschen, mit dem Volkstanzen zu be-
ginnen oder nach längerer Pause wieder einzusteigen?
Volkstanz ist gesund! Sogar Ärzte empfehlen den Volkstanz 
als Demenzprophylaxe und sehr viele Leute haben in Ihrer 
Jugend schon Volkstanzerfahrungen gemacht. Mit dem 
Pensionsantritt ist plötzlich wieder mehr Zeit da und viele 
Gruppen wachsen wieder. Aber auch junge Leute fi nden 
Gefallen an den geschmeidigen Bewegungen. Reisen um 
zu Tanzen verbindet und ist für viele ein Grund um dabei 
zu bleiben.

3. Wie leicht oder schwer ist es heute, neue Tänzerinnen 
und Tänzer für den Volkstanz zu gewinnen?
Tanzbegeisterte Menschen zu gewinnen geht nur über per-
sönliche Kontakte und Einladungen zu Proben oder Tanz-
festen. Volkstanz muss erlebt werden und die Begeisterung 
der restlichen Gruppe muss spürbar sein.

4. Welche Tanzformen sind derzeit besonders beliebt 
– klassische Paartänze, Gruppentänze oder moderne 
Varianten wie Line Dance?
Der Volkstanz hat so ein breites Spektrum, dass in jeder 
Gruppe und bei jedem Fest verschiedenste Tanzformen 
dargeboten/ getanzt werden. Die Arbeitsgemeinschaft 
Volkstanz Steiermark fühlt sich dem traditionellen Volkstanz 
verbunden. Wir tanzen auch überliefertes Tanzgut aus der 
ganzen Welt, grenzen uns aber von volkstümlichem Gehop-
se und auch dem Line Dance ab. Diese Tanzformen haben 
ihr eigenes Publikum.

5. Was macht das aktive Volkstanzen für viele so beson-
ders – geht es nur um Bewegung oder auch um Gemein-
schaft und Identität?
In jeder Gruppe gibt es verschiedene Beweggründe um 
zu Tanzen! Keiner dieser Gründe schließt einen anderen 
aus und oft sind alle Gründe zusammen der Kitt in dieser 
Gruppe. Es geht um Bewegung! Gute, oft live gespielte 
Musik! Auftrittsmöglichkeiten! Gemeinsame Reisen! Schö-
ne gemeinsame Feiern! Echte Freundschaften! Beitrag zur 
Erhaltung des Kulturgutes ...

6. Wie häufi g und wo wird in der Steiermark heute noch 
regelmäßig getanzt – gibt es regionale „Hotspots“?
Es gibt viele Gruppen die sich hauptsächlich zu gemeinsa-
men Proben treffen. Dann gibt es Übungsabende in Graz 
und an mehreren Standorten in der Steiermark wo einfach 

Texte: Wilhelm Putzinger und 
Zita Maitz
VTK Laßnitzhöhe

Infobox:
Volkstanzkreis Laßnitzhöhe - Obmann: Dr. Otto Just
Tel.: 0664 200 19 11, E-Mail: otto.just@gmx.at

nur aus Freude am Volkstanz und der Bewegung getanzt 
wird.  Sehr aktive Gruppen in denen sowohl geprobt als 
auch einfach nur getanzt wird gibt es in Hart bei Graz und 
Laßnitzhöhe. Das wöchentliche Tanzen in der Herdergasse 
in Graz und viele Übungsabende kann man im Kalender 
unserer Homepage fi nden.

7. Wie hat sich das Publikum verändert – tanzen heute 
auch jüngere Menschen aktiv mit?
Das Publikum ist quer durch alle Altersschichten mehr 
oder weniger interessiert. Es hängt sehr stark mit der Ver-
anstaltung zusammen. Unter den Tanzgruppen gibt es wie 
schon gesagt, die JUNGEN und die ALTEN. Das hat sehr 
viel auch mit der Gemeinschaft und Freundschaft in den 
Gruppen zu tun.

8. Welche Projekte, Veranstaltungen oder Initiativen för-
dern aktuell das Volkstanzen in der Steiermark?
Das Aufsteirern und die Steirische Roas sind für die Volks-
tänzer sehr wichtige Veranstaltungen. Volkstanzfeste in 
Graz und in den Regionen stärken das Miteinander und den 
Austausch unter den Gruppen.

http://www.volkstanz-steiermark.at

Tradition ist die Weitergabe des Feuers und nicht die 
Anbetung der Asche

(Jean Jaurés, franz. Parlamentsabgeordneter)

Volkstanz-Anfänger-
kurs
Jeden Sonntag von 17:30 
bis 18:30 Uhr (während der 
Sommerzeit) findet in der 
Mittelschule Laßnitzhö-
he unter der fachkundigen 
Leitung von Sepp Lenz ein 
Tanzkurs zum Kennenler-
nen und Einsteigen in die 
traditionellen österreichi-
schen Volkstänze statt. Es 
sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich, mitzubringen 
ist lediglich die Freude am 
Volkstanzen!
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Laßnitzhöher Geschichte

80 Jahre Kriegsende – einige 
Zeitzeugenberichte dazu

In der Kriegszeit war Herr Wratschko 
Bürgermeister von Wöbling, welcher 
am heutigen Schulzweg eine Gärtnerei 
besaß. Er verließ sein Amt zu Kriegsende 
und ein Sekretär führte es weiter.
Mit dem Heranrücken der Ostfront und 
den steigenden Luftangriffen wurden 
auch in Laßnitzhöhe Bunker gebaut und 
Schützengräben errichtet. Bunker gab 
es unter anderem beim Luisenheim und 
beim Gebäude der Familie Kubanek. Im 

Frühling 1945 hörte man den Geschützdonner, als Kirchberg 
von russischer Artillerie beschossen wurde.
Julius Groß, Gustav Pögl, Josef und Franz Liebmann mussten 
wie viele junge Laßnitzhöher noch 1945 einrücken und kamen 
zum Stellungsbau nach Jugoslawien oder zu verschiedenen 
Ausbildungsstellen.

aus Wien einquartiert, welche den Zug der Russen über die 
Autalerstraße beobachtete, ein berittener Soldat nötigte und 
vergewaltigte sie. Frau Kalman, die Gattin eines Mitarbei-
ters der Fleischerei Siegl, war mit dem Fahrrad unterwegs, 
als sie von einem russischen Soldaten der im damaligen 
Schreinerhaus einquartiert war, angerufen und zum Anhalten 
aufgefordert wurde. Als sie nicht reagierte und weiterfuhr, 
schoss er ihr in den Rücken und verletzte sie schwer. Bei 
einem Fluchtversuch aus einem russischen Gefangenenzug 
am Schemerl eines deutschen Kriegsgefangenen kam es zu 
dessen Tod auf der Flucht.
Auch die Kriegsrelikte waren gefährlich! Dies musste der 
KFZ-Mechaniker Hermann Kahr aus Autal erfahren. Er fand im 
Wald einen Revolver und hantierte mit diesem, es löste sich 
ein Schuss und traf ihn in die Brust. Der Gelegenheitsarbeiter 
Peter Assoia aus Nestelbach bei Graz befand sich auf dem 
Heimweg durch das Autal, als er durch eine explodierende 

Mag. Dr. Andreas 
Filipancic

Infobox:
Genekult – Mag. Dr. Andreas Filipancic
Consulting und Verlagswesen – Historisches, Kultur, Wegepla-
nung, Stammtafeln, Touristik
Tel. 0664 / 185 19 66, Präbachweg 11, 8301 Laßnitzhöhe
office@genekult.com, www.genekult.com

Kriegsende
Die Wehrmacht hatte Sprengladungen an beiden Seiten des 
Schemerltunnels angebracht. Um die Sprengung zu ver-
hindern, taten sich die Herren Casati, Kohlberger, Kotzian, 
Liebmann und Salzer zusammen und bewaffneten sich aus 
zurückgelassenen Wehrmachtsbeständen. Die Kommandan-
tur der Freiheitsbewegung befand sich in der Villa am Wald, 
dort wurden auch rot-weiß-rote Armbinden mit der Aufschrift 
AUSTRICI ausgegeben. Am 9.5.1945 empfing Herr Liebmann 
die ersten russischen Einheiten, die sich vom Höchschmied 
aus näherten und brachte sie zu Herrn Casati. Die russischen 
Einheiten begaben sich dann zum Bahnhof und organisierten 
dann einen Bewachungsdienst, zu dem auch die Österreicher 
mit eingeteilt wurden. Die Russen fuhren dann auch zu den 
Gebäuden, wo Plünderungen gemeldet worden waren.

Russische Besatzung
Es passierten leider auch mehrere Zwischenfälle während 
der russischen Besatzungszeit. Einige seien hier geschil-
dert. Die englischen Kriegsgefangenen waren die ersten 
Tage nach dem Kriegsende noch in Laßnitzhöhe anwesend 
und schützten viele Frauen mit folgendem Trick. Sie nähten 
sich Knöpfe und anderes auf die Uniformen und die Russen 
glaubten, sie seien Offiziere und ließen die Frauen in Ruhe. 
Beim vulgo Schoberbinder war eine ausgebombte Frau 

Lebensmittelmarkenverteilung zuständig.
Auf der Buglwiese und anderen Äckern und Wiesen hielten 
sich geflohene Ungarn mit ihren Pferden und Rindern auf. 
Diese leisteten Hilfsdienste um sich Nahrung zu verdienen, 
allerdings waren die Äcker oft vermüllt und mit Kriegsrelikten 
übersät und die Ernte war verloren. Diese Flüchtlinge wur-
den dann vom russischen Militär zum Bahnhof Laßnitzhöhe 
gebracht, über ihr weiteres Schicksal ist nichts bekannt.
Am 27.7.1945 übernahmen die Engländer zur großen Erleich-
terung der Bevölkerung die russisch besetzten Gebiete in der 
Steiermark in Laßnitzhöhe bestand bis 1947 eine englische 
Kommandantur. Am 25.11.1945 fanden die ersten Land-
tags- und Nationalratswahlen in der Nachkriegszeit statt. 
Der wiedereingesetzte Bürgermeister von Wöbling Josef 
Liebmann ließ bekanntmachen, dass für Ortsfremde wegen 
Wohnungsmangel der Zuzug gesperrt sei und dass sie keine 
Lebensmittelkarten erhalten würden.

Quellen: Zeitungsarchiv Anno und Bildband Überlieferungen regionaler 
Zeitzeugen

Handgranate am Kopf und der 
rechten Hand verletzt wurde. In 
der Nähe hatten Burschen mit ei-
ner Handgranate herumgespielt. 
Herr Casati, erhielt nach Kriegs-
ende die Lizenz zum Bergen 
und Verwerten der zurückgeblie-
benen Wehrmachtsfahrzeuge, 
diese wurden im Bereich des 
heutigen Kindergartens repariert 
und ausgeschlachtet. Er war 
nach dem Krieg auch für die 

Cafe Kotzian 1940Villa Bernschütz 1942
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Chor der Frauenstimmen Laßnitzhöhe
Der Chor berichtet

Infobox:
Chor der Frauenstimmen Laßnitzhöhe
Kontakt: Obfrau Dr. Petra Lesch  
Telefon: 03133 3318, Mobil: 0681 / 81602866
E-Mail: petra.lesch@live.deRaphael Fusco und Mardi Byers (Pfarrkirche Laßnitzhöhe)

und Mitsingen zu den allseits bekannten Gospel-Klassikern.
Die kraftvollen Darbietungen der Sängerinnen und die ins-
pirierende Atmosphäre der Konzerte wurden vom Publikum 
sehr geschätzt. Hervorzuheben waren die emotionalen 
Interpretationen und die harmonische Zusammenarbeit 
zwischen Chor, Solistin und musikalischer Leitung. 
Ein besonderes Highlight der Konzerte war die mit großem 
Applaus bedachte Uraufführung des deutschsprachigen 
Gospels „Lobet den Herren“ aus der Feder von Raphael 
Fusco, gewidmet dem Chor der Frauenstimmen Laßnitz-
höhe.
Das Konzert „OUR VOICES RISE“ der Frauenstimmen Laß-
nitzhöhe war ein kultureller Höhepunkt im heurigen Frühjahr. 
Es unterstreicht die Bedeutung von Laßnitzhöhe als Veran-
staltungsort für hochwertige musikalische Darbietungen.
Mit dem Auftritt beim 11. Internationalen Chorfestival in Graz 
in der Franziskanerkirche am 28.5.2025 verabschiedeten 
sich die „FRAUENSTIMMEN“ in die Sommerpause.

Ulrike Schlauf und Gabriele Leopold

Die Gospelkonzerte der Frauenstimmen Laßnitzhöhe im 
April 2025 standen unter dem Motto „OUR VOICES RISE“ 
und waren ein großer Erfolg. Die Vorstellungen  fanden in 
den Pfarrkirchen Laßnitzhöhe und Graz-Ragnitz statt und 
zogen zahlreiche Besucher an.

Gospel: Die Gospelmusik entwickelte sich aus den 
Liedern der aus Westafrika nach Amerika verschleppten 
Sklaven, die auf den Plantagen unter unmenschlichen 
Bedingungen arbeiten mussten. Ihre Spirituals nehmen 
zumeist Bezug auf  biblische Erzählungen vom Volk Israel 
unter der Gewaltherrschaft der Ägypter und drücken die 
Sehnsucht nach Freiheit und Erlösung aus.

Unter der musikalischen Leitung von Dr. Raphael Fusco 
begeisterte das Ensemble das Publikum mit einem mitrei-
ßenden Programm. Mit seiner Erfahrung als Komponist und 
Dirigent sorgte Raphael Fusco für eine professionelle und 
einfühlsame musikalische Gestaltung. 
Als Gast dieser Konzertreihe konnte die renommierte Sop-
ranistin Mardi Byers als Solistin gewonnen werden. 
Ihre ausdrucksstarke Sopranstimme und ihre äußerst dyna-
mische und kraftvolle Performance begeisterten die Zuhörer 
und animierten zur Teilnahme durch rhythmisches Klatschen 

© Frauenstimmen

Raphael Fusco während seiner Moderation (Pfarrkirche Graz-
Ragnitz)

© Frauenstimmen
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Kirchenchor Laßnitzhöhe

Kirchenchor Laßnitzhöhe – *Feuer und Flamme*
Pfingsten 2025 gemeinsam mit Rhythmess 

Gemeinsames Musizieren von 
Kirchenchor und „Rhythmess“
Die Pfarrmesse am Pfingstsonntag war 
für uns Chorsängerinnen und Chorsän-
ger eine wunderbare Erfahrung wieder 
einmal im Kirchenraum die Messe 
musikalisch zu gestalten und nicht, 
wie sonst üblich, oben am Chor bei 
der Orgel. 
Auf Vorschlag von Manuela Fuchs 

musizierten wir diesmal gemeinsam mit ihrer Band „Rhyth-
mess“.
Das Einstudieren der teils ungewohnt rhythmischen Me-
lodieführung von Gospels und Spirituals war für uns eine 
besondere Herausforderung, doch bei den Proben haben 
wir unter der Leitung von Frau Mag.a Martina KRATZER 
alles wieder bestens einstudiert und vorbereitet.
Der musikalische Bogen spannte sich von „Komm, sag es 
allen weiter“ (Arr. von Andreas Groll), ein „Festliches Gloria“ 
(bearbeitet für den Weltjugendtag 2005), das Alleluja Taize, 
über „Feuer und Flamme“ aus dem Gotteslob bis zum Aus-
zug mit dem bekannten „O when the saints“. 
Unser Gesang wurde von der Band mit Keyboard, Gitarre, 
Querflöte, Gesang und Percussion wunderbar unterstützt 
und getragen. Dafür gilt unser besonderer Dank und es 
schien als sei der Heilige Geist mitten unter uns!
Die Gottesdienst-Besucher*innen dankten mit Applaus und 
auch Pater Karl verlieh seiner Begeisterung mit den Wor-
ten: „Heute gehe ich mit Feuer und Flamme nach Hause“ 
anerkennend Ausdruck.
Bei unserer traditionellen Rückschau auf die vergangenen 
Monate darf ich die Allerheiligen-Messe erwähnen, bei 
der uns die Kirchenmusikerin des Seelsorgeraumes, Frau 
Karoline Siquans, an der Orgel begleitet hat.

Wolfgang Reidl

Unser Adventkonzert traditionell am 2. Adventsonntag 
fand diesmal aus organisatorischen Gründen am Samstag 
davor, dem 7.12.2024 um 17 Uhr, in der Pfarrkirche statt.
Aufgrund einer anderweitigen musikalischen Verpflichtung 
konnte unsere Chorleiterin diesmal nicht dirigieren und 
es war uns eine besondere Freude, dass das Ensemble 
KLANGsPUR unserer Einladung gefolgt ist und wir beim 
Adventkonzert gemeinsam musizierten durften.
Die Leiterin des Ensembles, Frau Kerstin GENNET, hat sich 
spontan dazu bereit erklärt, die musikalische Gesamtleitung 
zu übernehmen. 

Adventkonzert

Ensemble KLANGsPUR beim Adventkonzert

Die Musikgruppe Stix & Butler hat mit alpenländischen Wei-
sen eine stimmungsvolle, instrumentale Brücke zwischen 
den einzelnen Chor-Auftritten gebildet. 
Auch heuer durften wir uns über die Begleitung am Klavier 
durch Frau Karoline SIQUANS freuen und bedanken uns 
sehr dafür.
Für die umfangreichen organisatorischen Vorarbeiten dan-
ken wir unserer Gerti Felberbauer und ein Danke auch an 
alle Chormitglieder, sowie dem Ensemble und auch dem 
Quartett vom Kirchenchor sowie dem 3-Gesang-Ensemble 
der Stimmbildung, die zu dieser vorweihnachtlichen Stim-
mung wunderbar beigetragen haben.
Das Madrigal-Lied „Rorando coeli defluant“ von Jan Cam-
panus Vodnansky (1572-1622) haben beide Chöre einstu-
diert und als Doppelchor zu 8 Stimmen aus zwei Ebenen 
(vom Altarraum und von der Orgel-Empore) erstmalig zum 
Klingen gebracht. 
Zwei gemeinsame Lieder von Kirchenchor und KLANGs-
PUR, „Is finsta draußt“ (Steiermark) und „Tochter Zion“ von 
G.F. Händel, erschallten als festlicher Ausklang.
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Infobox:
Kirchenchor Laßnitzhöhe
Obfrau:
Gerti Felberbauer
0664 / 73 10 22 38
E-Mail: gerti.felberbau-
er@gmail.com

Der mit allen Mitwirkenden und dem Publikum gemeinsam 
gesungene „Andachtsjodler“ aus der Sterzinger Christmette 
1830, war ein berührender, harmonischer Abschluss der 
feierlichen Adventstunde. 
Bei der traditionellen heiligen Messe am Christtag den 25. 
Dezember war es wiederum eine besondere Freude, dass 
uns Patrick HAHN an der Orgel, bei der Liturgie aus der 
„Kärntner Weihnachtsmesse“ begleitet hat. 
Nicht wie üblich vor Weihnachten, durften wir diesmal am 
Donnerstag den 30. Jänner 2025 in der Volkshilfe Laß-
nitzhöhe ein Potpourri mit Volksliedern und Gedichten 
darbieten. Es ist dem Kirchenchor ein besonderes Anliegen 
den BewohnerInnen der Volkshilfe mit unserem Gesang 
ein wenig Freude, Abwechslung und fröhliche Stimmung 
zu überbringen.
Die Messe am Ostersonntag darf diesmal musikalisch als 
Besonders bezeichnet werden. Einerseits haben wir die 
„Missa Festiva“ von Lorenz Maierhofer erstmals öffentlich 
aufgeführt. Andererseits war es uns eine besondere Freude 

abermals gemeinsam mit einem Bläser-Ensemble der 
Marktmusik Lassnitzhöhe, unter der Leitung von Herbert 
TURZA. zu musizieren. Und wir konnten den jungen Organi-
sten Daniel NESIMUCA aus Rumänien, Bukarest (seit 2024 
Erasmus-Studierender an der Kunstuni Graz) engagieren, 
der uns professionell auch bei unserer „Uraufführung“ vom 
Halleluja aus dem „Messias“ von G.F. Händel begleitet hat.
Ein ganz spezieller Dank gilt auch diesmal Gerti FELBER-
BAUER, die unsere Chorgemeinschaft stets zusammen 
hält und auch ein Danke an unsere wunderbare Chorleiterin 
Martina KRATZER, die uns immer wieder in chorische 
Höhen zu führen vermag. Danke für euer unermüdliches 
Bemühen und Organisieren!
Unsere kommenden Proben-Montage sind ausschließlich 
dem Programm der Messe zum Pfarrfest am Sonntag 29. 
Juni 2025 gewidmet. Näheres dazu in der nächsten Aus-
gabe.
Ein großes DANKE natürlich an alle Sängerinnen und Sänger 
die jeden Montag pünktlich und motiviert zur Chorprobe 
kommen und gemeinsam zum Gelingen unserer musikali-
schen Vorhaben beitragen.

Bläser-Ensemble der Marktmusik Lassnitzhöhe beim Osterkonzert

Pfingstmesse mit Rhythmess am 8.6.2025

Wissenschaftliche Studi-
en belegen: 
Singen ist Medizin – 
wer regelmäßig singt 
bleibt länger gesund!

Interessierte Sängerin-
nen und Sänger sind 
sehr herzlich eingeladen 
und willkommen mit uns 
zu singen und auch zu 
feiern!.
Chorprobe ist wie ge-
habt immer montags um 
18 Uhr im Pfarrzentrum.

Euer Wolfgang Reidl
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Seniorenklub Laßnitzhöhe

Bericht 1. Halbjahr 2025
Unserem Motto „wer rastet der rostet“ 
treubleibend gibt es vom Klub der 
„Junggebliebenen“ wieder sehr viel 
zu berichten. Die letzte Veranstaltung 
des Jahres 2024 führte uns zur Weih-
nachtsausstellung auf Schloss Korn-
berg und einem Weihnachtsessen beim 
Schlosswirt.
Es war ein besonderer Abschluss des 
Jahres 2024. 

Gerti Felberbauer

Im März war es wieder an der Zeit einen Ausflug zu machen. 
Als Ziel wurde die Schalk Mühle in Kalsdorf im Ilztal gewählt. 
Die Mühle ist bereits seit 600 Jahren im Familienbesitz – wir 
konnten eine Getreidemühle und Ölmühle – als Museums-
stücke und ein in Betrieb befindliches Wasserkraftwerk 
besichtigen. Danach haben wir uns eine Stärkung in der 
Buschenschank Sax verdient.

Das neue Jahr begannen wir, wie schon in den Jahren 
zuvor mit einem Treffen im Gusto bei einem köstlichen 
Mittagessen.

Beim Heurigen Schögler feierten wir den Fasching. Mit 
großer Freude konnten wir interessante Masken begrüßen 
und bewundern und sogar das Tanzbein schwingen. 
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Im Mai wurde zu einem Senioren-Nachmittag mit Mutter-
tagsfeier in den Pfarrsaal des GPZ geladen. Zu unserer 
großen Freude sind sehr viele unserer Einladung gefolgt.
Nach Kuchen und Kaffee gab es ein reichhaltiges Büffet vom 
Heurigen Schögler. An dieser Stelle ein herzliches Danke an 
Herrn Bgm Bernhard Liebmann für die Kostenübername!

Die Treuefahrt im Juni führte uns diesmal ins Burgenland.

Erfreulicherweise konnten wir wieder einige neue Mitglieder 
im Klub begrüßen.
Das wöchentliche Walken wurde ab Mai vom Mittwoch auf 
den Donnerstag verschoben. Vielleicht können wir einige 
motivieren sich unserer Walking-Gruppe anzuschließen. 
Haberl Wolfgang, der liebenswerterweise die Gruppe über-
nommen hat wählt die Strecken sorgfältig aus, so dass 
keiner über- oder unterfordert ist – es soll einfach Spaß 
machen und das macht es auch! Danke Wolfgang!

Rosi Pichler ist jeden 2. Mittwoch mit den Keglern in Aktion 
– danke Rosi für deinen Einsatz!

In der Gedächtnistrainings-Runde wären noch freie Plätze. 
Das Zusammentreffen einmal im Monat macht einfach Spaß 
und wir tun unserem Gedächtnis etwas Gutes!

Ein Danke an alle Gönner, Sponsoren und an Sie liebe 
Mitglieder für die Unterstützung, und das Dabeisein, denn 
durch das Miteinander können wir sehr viel bewegen!

Ihre Obfrau
Gerti Felberbauer

Infobox:
Seniorenklub Laßnitzhöhe
Obfrau:  Gerti Felberbauer
Tel.: 0664 / 73 10 22 38
E-Mail:  gerti.felberbauer@gmail.com
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ÖKB - Ortsverband Nestelbach – Laßnitzhöhe

Aufbruchstimmung im ÖKB 
– wir machen unseren Verein 
zukunftsfit! 

Sehr geehrte Gemeindebevöl-
kerung!
Um für die nächsten Generationen fit 
zu sein, warten einige Herausforde-
rungen wie Fahnenrestaurierung, neue 
Namensgebung und Verjüngung des 
OV - wir beginnen jetzt!
Um 2026 unser 100jähriges Bestands-
jubiläum würdig zu begehen, ist die 
Restauration der Vereinsfahne erforder-

lich und auch der Ortsverband soll in ÖKB OV Nestelbach 
– Laßnitzhöhe umbenannt werden.

Verwendungszweck „Vereinsfahnenrestaurierung“ jeder 
Unterstützer Spenden einzahlen kann.

Wir suchen noch Fahnenpatinnen und Käufer 
von Bausteinen.
Bausteine im Wert von € 5,- Bronze, € 10,- Silber, € 20,- 
Gold und € 40,- Platin können bei unseren Mitgliedern 
und in den Gemeindeämtern Nestelbach und Laßnitzhöhe 
erworben werden. Wir werden auch versuchen, persönlich 
bei Ihnen zu Hause vorbei zu kommen. Wir würden uns 
sehr über Ihre Unterstützung freuen und sagen jetzt schon 
DANKE!

Obstlt ADir RGR 
Franz Hebenstreit

Infobox:
ÖKB OV Nestelbach, Obmann Franz Hebenstreit, Tel. 0664 6223141, 
E-Mail: franz.hebenstreit@bmlv.gv.at bzw.
okb.ovnestelbach@gmail.com 
https://www.oekbst.at/verbaende/bv-graz-sued/ov-nestelbach

Heldenkreuzfeier

Am 14.09.25 bildet die 
Friedensmesse beim 
Heldenkreuz in Nestel-
bach mit gemütlichem 
Ausklang auf der ESV-
Anlage den Höhepunkt 
des heurigen Jahres.
Ebenfalls im September 
planen wir einen Ausflug 
zur Luftfahrtausstellung 
am Fliegerhorst HIN-
TERSTOISSER in ZELT-
WEG, den Besuch der 
Wallfahrtskirche Maria 
Buch und die Besich-
tigung einer Brauerei. 
Details demnächst in 
den Gemeindenach-
richten.
Am 02.11.25 nach der 
Heiligen Messe geden-
ken wir beim Denkmal 
an der Pfarrkirche Nest-
elbach den Gefallenen 
und Vermissten beider 
Weltkriege aus den Ort-
schaften der Pfarreien 
Nestelbach und Laß-
nitzhöhe.

Restaurierung der 
Vereinsfahne

Gedenktafeln Pfarrkirche

Dieses Vorhaben stellt uns vor eine riesige Herausforde-
rung, die wir ohne finanzielle Unterstützung nicht stemmen 
können. Sehr geehrte Leserinnen und Leser, ich möchte Sie 
daher an dieser Stelle ersuchen, das Vorhaben finanziell zu 
unterstützen. Aus diesem Grund haben wir ein Konto bei 
der Raiffeisenbank Nestelbach-Eggersdorf mit dem IBAN 
„AT37 3825 2001 0000 1347“ eröffnet, auf das mit dem 

Der ÖKB setzt auf die Jugend!
Ab dem 16. Lebensjahr können Frauen und Männer dem 
ÖKB beitreten. Hilf uns gemeinsam Tradition, Kultur und 
Kameradschaft zu erhalten! Wir brauchen Dich – wir brau-
chen Euch!
Sie können mich gerne für weitere Informationen persönlich 
kontaktieren.
Alle Informationen zum Verein und unseren Aktivitäten 
finden Sie auf unserer Homepage.

Der OV Nestelbach – Laßnitzhöhe wünscht Ihnen einen 
schönen Sommer und einen erholsamen Sommerurlaub.

Mit kameradschaftlichem Gruß 
für den ÖKB OV Nestelbach - Laßnitzhöhe
Der Obmann Franz Hebenstreit

Termine:
19.06./10:30 Uhr Fronleichnamsprozession Nestelbach
14.09./09:00 Uhr Friedensmesse Heldenkreuz mit anschl. 

Ausklang
September Vereinsausflug
02.11./ Heldenehrung Kriegerdenkmal Pfarrkirche 

Nestelbach
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STYRIAK

STYRIAK – Die Steirische Akademie für 
Lebenslanges Lernen

Infobox:
STYRIAK - Die Steirische Akademie Lebenslanges Lernen
offi ce@styriak.at, www.styriak.at

Im März und im Mai ha-
ben in den Seminar-
räumlichkeiten der Geri-
atrischen Zentren in Graz 
STYRIAK-Workshops 
zum Thema “Wohlbefi n-
den, Resilienz und die 
Kraft des Gegenwärti-
gen“ mit den Trainerin-
nen Dr. Judith Hacker 
und Ernie Fuchs statt-
gefunden. Aufgrund der 
großen Anfrage werden 
wir dieses Thema auch 
in Laßnitzhöhe anbieten.

Be cool. Stay cool. Projekt zur Förderung der 
Klassengemeinschaft und der Konfl iktlösungs-
kompetenz 
Die Trainerinnen, Birgit und Katrin Fuchs, begleiten die Kin-
der der VS Hönigtal im Schuljahr 2024/2025 durch 4 Module. 
Die Themenschwerpunkte sind verpackt in lustige Spiele zur 
Persönlichkeitsentwicklung, theaterpädagogische Übungen 
sowie kreative und körperliche Aktivitäten.
Herzensbildung ist uns ein großes Anliegen. Wenn wir Kin-
dern die Möglichkeit geben, mit schwierigen Gefühlen und 
Situationen umgehen zu lernen, ihnen dabei helfen selbst-
bewusstes und selbstwirksames Denken und Handeln zu 
entwickeln, säen wir einen wertvollen Samen, der die Basis 
für ein friedliches Miteinander sein kann. 

Wir freuen uns auf das Sommer-Wohlfühlwochenende 
für Frauen - für Mütter, Töchter, Schwestern, Großmütter, 
Freundinnen, Tanten, Nichten…
Im Mittelpunkt steht die ganzheitliche Gesundheitsförderung 
mit dem Fokus auf Körper, Geist und Seele: Bei dir ankom-
men, loslassen was du nicht mehr brauchst, die Leichtigkeit 
des Sommers genussvoll erleben, Kraft tanken… in einem 
vertrauensvollen, inspirierenden Miteinander.
Das Wochenende fi ndet im Bildungshaus Schloss Retzhof 
bei Leitring statt. Genaue Informationen dazu gibt es auf 
unserer Website.

Wir freuen uns auf Sie/Dich! 

Weiterbildung mit Herz 

„Da es sehr förderlich ist für die 
Gesundheit, habe ich beschlossen 
glücklich zu sein.“ Voltaire

Wenn es uns gut geht, lernen wir leich-
ter! Deshalb sind all unsere Bildungs-
veranstaltungen Wohlfühlworkshops!

Projektinhalte

Katrin Fuchs, BEd, 
MBA, Obfrau,

© Styriak

© Styriak

Mutmachkärtchen

© Styriak

Termine:
Sommer-Wohlfühlwochenende für Frauen 

9. und 10. August 2025
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Barbara Lindschinger, die das Amt von Johann Suppan 
übernimmt. Johann Suppan bleibt jedoch weiterhin im 
Vorstand tätig und kümmert sich künftig um die Bereiche 
Kassier-Stellvertreter und EDV. Neue Schriftführerin ist 
Julia Gruber, und Iris Ortlechner wird sich als Jugend-
referentin besonders um den musikalischen Nachwuchs 
kümmern. Unser Kapellmeister Herbert Turza und dessen 
Stellvertreter Helmut Brandstätter, sowie Kleider- und 

Trachtenkapelle Laßnitzhöhe

Neuigkeiten von der 
Trachtenkapelle Laßnitzhöhe
Am 7. März fand die jährli-
che Jahreshauptversamm-
lung der Trachtenkapelle 
Laßnitzhöhe statt, bei der 
es zu einigen bedeutenden 
Veränderungen kam. Nach 
25 Jahren übergibt Gustav 
Pögl sein Amt als Obmann 
in die Hände von Andreas 
Pfeiffer. Wir bedanken uns 
herzlich bei Gustav für sei-
nen unermüdlichen Einsatz 
über ein Vierteljahrhundert 
– umso schöner, dass er 
uns weiterhin als Beirat 
erhalten bleibt. Stefanie 
Lindschinger und Florian 
Lienbacher wurden als 
neue Obmann-Stellvertreter 
gewählt. Die Funktion des 
Kassiers übernimmt nun 

Jahreshauptversammlung

Geburtstag

Start in die neue Saison
Die musikalische Saison nimmt langsam Fahrt auf: Am 
4. April durften wir den 75. Geburtstag von unserem 
Schlagzeuger Karl Neuhold musikalisch umrahmen – ein 
gelungener Auftakt und ein gemütliches Beisammensein! 
Am 30. April stand das traditionelle Maibaumaufstellen 
der Marktgemeinde Laßnitzhöhe am Programm – auch 
hier sorgten wir für festliche Klänge.

Musik, die verbindet – unsere nächsten Ter-
mine
Mit dem Wonnemonat Mai stand auch ein besonderer 
Fixpunkt im Kalender: Am 10. Mai lud die Kurkommission 
Laßnitzhöhe herzlich zum Muttertagskonzert ein, bei 
welchem wir musikalisch mitwirkten. Ein Nachmittag voll 
schöner Melodien, der ganz im Zeichen der Wertschätzung 
für alle Mütter standen – wir freuten uns über viele Besu-
cherinnen und Besucher!

Muttertagskonzert

Obmannübergabe

Instrumentenwart Markus Seidl, bleiben in bewährter Wei-
se im Team. Mit einem herzlichen Dankeschön verabschie-
den wir unseren langjährigen Schriftführer Johann Pertl 
und Obmann-Stellvertreter Meinrad Lindschinger aus 
dem Vorstand, die sich über Jahrzehnte hinweg unglaublich 
engagiert eingebracht und ihre Ämter mit Leidenschaft und 
Sorgfalt ausgeführt haben.
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Infobox:
Kontakt: Trachtenkapelle Laßnitzhöhe 
Obmann: Andreas Pfeiffer, +43 664 4925832

Mitspielen statt nur zuhören? –  
Wir suchen dich!
Du liebst Musik und möchtest Teil einer lebendigen Ge-
meinschaft sein? Dann bist du bei uns genau richtig! Die 
Musikkapelle Laßnitzhöhe ist immer auf der Suche nach 
neuen motivierten Musikerinnen und Musikern – ganz 
egal ob Anfänger, Wiedereinsteiger oder erfahrene Bläser 
und Schlagzeuger. Ob jung oder jung geblieben – wir 
freuen uns über jede und jeden, der mit uns gemeinsam 
musizieren möchte. Komm vorbei und werde Teil unserer 
musikalischen Familie!

Ein großes Dankeschön
Abschließend möchten wir uns herzlich bei unseren großzü-
gigen Förderern und Gönnern für die wertvolle fi nanzielle 
Unterstützung im Laufe des gesamten Jahres bedanken. 
Unser besonderer Dank gilt der Marktgemeinde Laß-

nitzhöhe, insbesondere Herrn Bürgermeister Bernhard 
Liebmann sowie Herrn Vizebürgermeister Wilfried Rath, 
für ihre stets großzügige Unterstützung. Ebenso bedanken 
wir uns bei der Firma Shell, allen voran Herrn Hans-Jörg 
Einfalt und erneut Herrn Wilfried Rath, sowie bei der Fa-
milie Schwarzl-Umschaden, die uns mit ihrer großzügigen 
Hilfe sehr am Herzen liegt. Dank Ihrer Unterstützung ist es 
uns möglich, unsere musikalische Arbeit aufrechtzuerhalten 
und weiterzuentwickeln. 

Julia Gruber
Schriftführerin

Es ist kaum zu fassen, aber bereits 
ein halbes „Skat Jahr“ ist vergangen! 
Auch in dieser Zeit kann unser Verein 
mit sehr guten Ergebnissen aufwarten, 
was mich als Obfrau besonders stolz 
macht. Unser Verein steht nicht nur für 
spielerisches Können, sondern auch für 
geistige Geschicklichkeit und fördert 
das harmonische Zusammenspiel mit 
unseren Partnern.

Besonders hervorzuheben ist die Leistung unserer Mann-
schaft, die als Vertreter des „jüngsten“ Skatvereins Ös-
terreichs unter 11 teilnehmenden Teams einen beeindru-
ckenden 5. Platz erreicht hat. Vroni Preidler erzielte mit 
ihrem Partner Klaus Moshammer beim Tandem-Turnier 
den 2. Platz. Beim Gesamt-Ö-Pokal hat unsere Gerlinde 
Pobaschnig mit einem hervorragenden 4. Platz unserem 
Verein alle Ehre gemacht.
Unser Skatjahr endete wie gewohnt mit einem Weihnachts-
turnier, das Heinz Ekam für sich entscheiden konnte. Doris 
Otte und Gerlinde Pobaschnig folgten auf den Plätzen 
2 und 3. Anlässlich der Weihnachtsfeier wurden auch die 
Clubmeister geehrt, wobei die Meisterschaft von den Da-
men dominiert wurde, welche dem Vereinsnamen alle Ehre 
machten. Den 1. Platz belegte Gerlinde Pobaschnig vor 

Doris Otte

Alle Fotos sind urheberrechtlich geschützt. Es ist nicht gestattet, 
Fotos dieser Seite ohne schriftliche Zustimmung zu verwenden.

„Erster Damen Skatverein Heidi“

Es wird gespielt, gefeiert, gewählt
Doris Otte und Sylvia Fritz.
An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei unseren Wir-
ten, der Familie Stefan und Bernadette Liebmann, für die 
freundliche Aufnahme und die hervorragende Bewirtung 
bedanken.
Wie in jedem Jahr fand auch heuer wieder das „Osterfl eisch-
turnier“ in Feldkirchen b. Graz statt. Dieses Mal sicherte 
sich Günter Pindhofer vom Verein Gloggnitz den 1. Platz, 
gefolgt von Siegfried Brockamp auf dem 2. Platz. Ich 
konnte den 3. Platz mit nur wenigen Punkten Vorsprung 
auf den Viertplatzierten erreichen. 
Alle Ergebnisse und Fotos sind auch auf unserer Homepage, 
https://ersterdamenskatverein.jimdofree.com/news-und-
veranstaltung/ einsehbar.
Neue Mitglieder (kein Clubzwang!) sind herzlich will-
kommen. Bei Interesse bitten wir, mit unserem Spiel-
leiter (siehe Infobox) Kontakt aufzunehmen. Auch ein 
zwangloser „Schnupperbesuch“ bei einem unserer 
Skatabende ist jederzeit möglich.
Wie immer, ein herzliches Danke an unsere Sponsoren, und 
zwar der Marktgemeinde Laßnitzhöhe, der Gefl ügelzucht 
Schulz, der Kurapotheke Laßnitzhöhe, Fa. Rath, Gast-
hof „Zur Bahn“, Unimarkt, Blumen „Fiora“, Landhaus 
Waldfrieden, Orthopädietechnik Christian Diebald, Cafe 
Restaurant „Gusto“, „Spar“ Pratscher-Reitbauer, sowie 
unseren privaten Spendern Alois Niederl und Heinz Ekam
für ihre Unterstützung.

Gut Blatt wünscht 
Doris Otte, Obfrau

Doris Otte, Günter Pindhofer, Siegfried Brockamp

Infobox:
„Erster Damen Skatverein Heidi“
Spielleiter: Franz BUCHMÜLLER, Tel.: 0650/422 06 11
Obfrau: Doris OTTE, Mobil: 0699/19 15 52 61
Mail: doris_otte@chello.at
Homepage: ersterdamenskatverein.jimdo.com
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Union Radclub Laßnitzhöhe

Fulminanter Saisonstart für den 
URC Laßnitzhöhe!

Eva Hödl

©
 H

ö
d

l Das Radtraining ist bereits wieder voll 
im Gang und wie gewohnt bieten wir 
jeden Dienstag von 17-19 Uhr unser 
Training am Sportplatz in Moggau und 
den umliegenden Wäldern an. Nach 
einer intensiven Schnupperphase im 
April (immer 4 Wochen) haben sich nun 
die fixen Gruppen und die dazugehöri-
gen Trainer:innen formiert. Auch heuer 
dürfen wir wieder viele neue Gesichter 

begrüßen. Die ersten Eisrunden beim Gusto haben auch 
schon stattgefunden.

Lorena Trötzmüller, 3.Platz bei der 
Steiermark Trophy in Piberstein, © Hödl

Philipp Lang lädt zum 9.Geburtstag auf ein Eis ein

Das erste Highlight der Saison war das Auftakt Rennen 
der Steiermark Trophy. Dieses fand in Maria Lankowitz 
am wunderschönen Piberstein See statt. Bei strahlendem 

2ten Platz sichern. Weitere platzierte waren: David Winkler 
8. Platz U7, Ferdinand Finsterbusch 15. Platz U9, Viktoria 
Wiesinger 6. Platz U9, Philipp Lang 18. Platz U11, Han-
nah Winkler 6. Platz U11, Florian Lang 10. Platz U13, Nils 
Schemeth 15. Platz U13, Lorena Trötzmüller 3. Platz U15. 
Für viele von ihnen war es das erste Rennen und dafür 
gratulieren wir ganz herzlich!
Bereits am Folgetag (25.04.2025) fanden die beliebten 
Schülermeisterschaften ebenfalls in Maria Lankowitz statt. 
Hier nahmen insgesamt 22 Kinder vom Verein teil. Auch hier 
gingen viele Medaillen an die Fahrer:innen des URC Laßnitz-
höhe. Bei den 3. Klasse Mädchen konnte Hannah Winkler 
die Hobby Wertung und Theresa Maunz die Rennfahrer 
Wertung gewinnen. Schwester Elisa Maunz konnte ebenfalls 
die Hobby Wertung der 4. Klasse für sich entscheiden. In der 
1. Klasse und in der 4. Klasse konnten die Mädchen bei der 
Schulwertung einen Sieg mit URC Beteiligung erzielen. Bei 
den Buben gewannen sowohl Felix Frühwirth (1. Klasse/m) 
als auch Benedict Frühwirth (U13/m) den 1. Platz bei der 
Hobbywertung.
Doch damit nicht genug, gleich am Wochenende drauf ging 
es für die älteren Fahrer:innen nach Dornbirn. Hier standen 
gleich 2 Rennen auf dem Programm: die Österreichische 

Sonnenschein zeig-
te sich das Team der 
URC Laßnitzhöhe 
mit einem starken 
Teilnehmerfeld. In 
Summe haben 12 
Fahrerinnen und 
Fahrer des Vereins 
am Rennen teilge-
nommen. Das Er-
gebnis kann sich 
durchaus  sehen 
lassen .  Theresa 
Maunz (U11/w) hol-
te sich unangefoch-
ten den 1. Platz. Die 
Schwestern Sophie 
(U15/w) und Julia 
Hödl (U13/w) konn-
ten sich jeweils den Theresa Maunz & Hannah Winkler, © Winkler
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Infobox:
Sportunion Radclub Laßnitzhöhe (ZVR 053947667)
Obfrau: Eva Hödl, Tel.: 0650/69 15 600
e-mail: Eva-hoedl@a1.net

Meisterschaft im XCE Eliminator (=Mountainbikerennen im 
K.O.-System mit Ausscheidungscharakter) am Dornbirner 
Marktplatz und das XCO Rennen (=Cross Country Olym-
pisch) am Zanzenberg. Auch hier lieferten die beiden Hödl 
Schwestern eine ausgezeichnete Show ab. Beim XCE konn-
te Julia das U13 Finale für sich entscheiden und kürte sich 
selber zur Österreichischen Meisterin. Sophie Hödl landete 
mit einem Zielsprint und 3 hundertstel Vorsprung auf Platz 
2 und wurde somit Vize Meisterin in der Kat. U15/w. Auch 
das XCO Rennen in den Wäldern des Zanzenberg verlief 
für Julia Hödl mit Platz 3 nach Plan. Sophie Hödl hatte 
technische Probleme und kämpfte sich nach der Reparatur 
noch bis zum 5. Platz vor.

Wer nun Lust bekommen hat das Gebiet zwischen Pachern 
und Laßnitzhöhe am Fahrrad zu erkunden ist bei unserem 
Sommercamp genau richtig. Auch heuer gibt es wieder ein 
Sommercamp in altbewährter Manier für bestehende und 
neue Mountainbikeinteressierte Kinder. Dieses findet von 
07. – 11. Juli 2025 von 8.30-12.30 in Moggau statt. Bei In-
teresse bitte ein Mail an: radclub.lassnitzhoehe@gmail.com. 
Wir freuen uns auf eine unfallfreie und weiterhin so erfolg-
reiche Saison 2025!

Für den Verein
Eva Hödl
Obfrau URC Laßnitzhöhe

Julia & Sophie Hödl beim XCE Rennen

Hauptstraße 148, 8301 Laßnitzhöhe
Tel. 03133 / 93 08 0

www.kbe-haustechnik.at

     Badsanierung
   komplett – Alles 
aus einer Hand!   Wir beraten 

Sie gerne ...

JETZT BIS ZU

35 %
BAD-SAN

IERUNGS-

FÖRDERU
NG

Gerhard Lernpeis
Kundenberater 

... und lassen Ihre Bad-Träume wahr werden.... und lassen Ihre Bad-Träume wahr werden.



Laßnitzhöher 
Rundschau 58

SV Laßnitzhöhe – Sektion Jugendfußball

Jugendfußball zwischen Spaß an 
Bewegung und Kaderschmiede

Es gibt wohl keine andere Sportart, 
die so kontrovers betrachtet wird, wie 
der Fußball. Auch im Jugendfußball ist 
das schon spürbar. Bei Müttern die 
froh sind, dass sich ihre Sprösslinge 
an der frischen Luft bewegen, wenn es 
die Schule zulässt, bis zu hoch enga-
gierten Vätern, die den Profivertrag im 
Auge haben.
All dem wollen wir bei den Lahö 

Youngsters gerecht werden. Deshalb freut es uns, wenn 
wir berichten können, dass 2 Spielerinnen von den Lähö 
Youngsters den Sprung in die 2. Bundesliga der Damen 
geschafft haben. Julia Hafner beim SV LUV Graz und Sophia 
Ament beim SVK Wildcats Krottendorf sind sich in der 2. 
Frauen Bundesliga gegenüber gestanden, Julia konnte sich 
diesmal sogar mit 2 Toren in die Schützenliste eintragen. 
Wir gratulieren herzlich, sind stolz und wünschen ihnen 
weiterhin viel Erfolg und Freude am Fußball. 

© Claudia Luidolt

Auch Jonas Petritsch, Sohn von unserem Obmann Stellver-
treter ist in der ÖFB Jugendliga U18 bei der AKA Steiermark-
Sturm Graz erfolgreich und hat sich in die Torschützenliste 
eingetragen, weiter so lieber Jonas.
Um diese Erfolge zu erreichen, braucht es viel Engage-
ment und Willen, was bei unserem Hallenturnier in der 
VS Nestelbach Ende Jänner wieder klar ersichtlich war. 
Die Jugendleitung unter Christian Kop und Connie Plank 
begrüßte beim bereits 9. Hügellandcup-Hallenturnier, in 
der Altersgruppe U6 bis U13, insgesamt 41 Mannschaften 
aus verschiedenen Regionen von St. Marein über Semriach 
und Kraubath bis hin zu Bad Schwanberg. Drei Tage lang 
erlebten wir mitreißende Spiele, spektakuläre Tore und eine 
tolle Stimmung.
Ein großes Dankeschön von der Jugendleitung ergeht an 
alle Eltern, Trainer, und Spieler unserer U16 und U18 sowie 
an Helfer unserer KM und KM2, die tatkräftig unterstützten. 
Den Gemeinden Lassnitzhöhe und Nestelbach bei Graz und 
allen anderen Sponsoren, danken wir für die großzügige 

Unterstützung des 
Hallenturniers.

Ostercamp 
Rovinj 

Unser alljährliches 
Trainingscamp für 
die U8 bis U18 in 
Rovinj  war mit 133 
Spieler:innen, Trai-
nern und Eltern wie-
der ein absolutes 
Highlight. Es gab 
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Infobox:
Jugendleitung: info@lahoe-youngsters.at
Christian Kop: 0664 / 735 000 28
Cornelia Plank: 0664 / 525 53 16
Sportliche Leitung: Markus Pomper, 0664 / 80 88 22 12
Homepage: https://lahoe-youngsters.at/

Termine in Moggau:
Sommercamp: 14.7.2025 – 18.7.2025
Vorbereitungsturnier U9, U10, U11: 30.8.2025

neben den täglichen 2 Trainingseinheiten spannende und 
herausfordernde Testspiele. Bereits am Anreisetag konnten 
sich die U13, U14 und U16/U18 mit den Mannschaften vom 
WAC/St. Andrä messen. 
Der sportliche Ausflug nach Medulin mit den Blitzturnieren 
für unsere Jüngsten und der packende und letztlich sieg-
reiche Kampf der U16/U18 gegen Gössendorf rundete den 
Testspielreigen ab!
Des Weiteren gab es Fitness-Sessions im Hotelstudio, 
Schwimmrunden und gemeinsames Kegeln, das sorgte 
für Abwechslung und jede Menge Muskeltraining und Aus-
dauer. Unsere Trainer:innen Gerhard, Hansi, Ewald, Toni, 
Christian und Connie hatten alles souverän im Griff und 
meisterten die Tage mit Herz und Hingabe!
Während die Mannschaften ab U8 bereits beim Trainings-
lager in Kroatien mit dabei waren, ist es gelungen, aus 

unseren U6/Bambini für das Frühjahr eine U7 zu nennen. 
In den ersten Turnieren gelang es, gleich mit 2 Teams ge-
gen bereits erfahrene Kinder anzutreten und es konnten 
ausgeglichen sowohl Siege errungen als auch Niederlagen 
erfahren werden! Unvergessliche Erlebnisse für unsere Kids 
und die Eltern!

Unsere U7 beim Turnier in Vasoldsberg

Alle Bilder: @ Lahö Youngsters

Harald Pierer · 0664 / 43 05 333
Hauptstraße 148 · 8301 Laßnitzhöhe
office@pierer-werbung.com · www.pierer-werbung.com
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SV Laßnitzhöhe – Sektion Erwachsenenfußball

Jonglieren zwischen Erwartungen, 
Wünschen und Tatsachen

Infobox:
Sportverein Laßnitzhöhe (SVL)
Schriftführung: Claudia Luidolt Bakk.Phil.
office@sv-lassnitzhoehe.at
Obmann: Gerhard Kepplinger: 0664 / 73 58 16 48
Homepage SVL: https://sv-lassnitzhoehe.at/
Facebook: https://www.facebook.com/svlassnitzhoehe/
Instagram: sv_lassnitzhoehe

© Claudia Luidolt

Wenn es nicht so läuft, wie man es sich 
wünscht, oder wenn Erwartungen nicht 
erfüllt werden, sucht man nach Antwor-
ten, am besten bei den Experten. Ein 
Interview mit dem Sportlichen Leiter, 
Markus Pomper.

„Es ist, wie es ist“ - sagt der Sportliche 
Leiter, auf die Frage, warum es in der 
Kampfmannschaft sportlich nicht so 

läuft, wie ich es mir vorstelle. Nachdem wir die Herbstsaison 
auf dem 4.Platz beendeten, träumten wir von einem Platz in 
den vorderen Reihen, Top 6 war das Ziel. Jetzt finden wir 
uns im Abstiegskampf wieder, was ist da passiert?  

liche Zukunft unterstützen. 
Als Vorbilder möchte ich die 
beiden Gemeinden Laßnitz-
höhe und Nestelbach nen-
nen, welche unseren Verein 
regelmäßig, verlässlich und 
effektiv unterstützen. Ich 
wünsche mir als zweites 
aber auch noch mehr Wil-
lenskraft und Engagement 
von den Spielern. Als dritten 

Matchball Sponsor BGM Bernhard Liebmann

Zum Schluss noch einen Kommentar zur zweiten Kampf-
mannschaft, der KM2?
Markus: „Der Großteil der Spieler der KM2 ist zwischen 
15 und 17 Jahre alt, gehört also noch zum Nachwuchs. 
Trotzdem spielen wir in der 1. Klasse sehr gut mit. Die 2-3 
routinierteren Spieler unterstützen die Mannschaft mit Kör-
pereinsatz und Erfahrung. Auch Spieler aus unserer U16 und 
U18 durften bereits mehrfach in die KM2 hineinschnuppern 
und zeigten Talent und sammelten wertvolle Erfahrungen 
auf höherem Niveau. Über diese Entwicklung freue ich mich 
sehr und wir können alle gespannt sein, wie sie sich wei-
terhin entwickeln. Wir werden diesen jungen Weg motiviert 
weitergehen!“

Markus Pomper: „Wir spielen in der Gebietsliga mit einer 
sehr jungen Mannschaft, verstärkt nur durch vier routinierte 
ältere Spieler. Da sind Rückschläge keine Überraschung. Es 
gibt Verletzte, die im Spielaufbau mehr fehlen als erhofft. 
Und trotzdem, wir stehen bei geringerem Budget als so 
mancher Nachbarsort, nicht so schlecht da.“
Das hört sich so an, als gäbe es Verbesserungsmöglich-
keiten?
Markus: „Tatsache ist, dass man mit weniger finanziellen 
Mitteln auch weniger talentierte Spieler verpflichten kann. 
Deshalb haben wir das Ziel mehr in Spieler aus dem eige-
nen Nachwuchs zu investieren. Dann kommen auch mehr 
Zuschauer und unterstützen den Verein. 
Ich erhoffe mir auch, dass wir durch die neue Sportanlage 
mit mehr Trainingsmöglichkeiten auch in der Wintervorbe-
reitung (Wunsch: 2 Rasenplätze und 1 Kunstrasenplatz), 
attraktiver für die Fußballer werden. Zurzeit müssen wir in 
den Wintermonaten auf andere Gemeinden ausweichen und 
Platzmieten zahlen.“
Markus, was wünscht du dir für die Zukunft?
„Ich wünsche mir, dass die Firmen in Laßnitzhöhe je nach ih-
ren Möglichkeiten unseren Fußballverein und dessen sport-

BGM Klaus Steinberger und 
Bernhard Liebmann 

Wunsch würde ich mich freuen über noch mehr Zuschauer, 
die unsere zwei Erwachsenenmannschaften (KM & KM2) 
sowie die 8 Jugendmannschaften anfeuern und unsere 
Höhen und Tiefen mitleben.“
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SV Laßnitzhöhe – Sektion Badminton

Badminton kann man in jedem Alter spielen

Renate Schmid

Die Saison 2024/25 der Sektion Bad-
minton des SV-Laßnitzhöhe hat wieder 
ordentlich Federn fliegen lassen. Be-
sonders freut es uns dass wir neben 
den Steirischen Mannschaftsmeis-
terschaften auch bei den Steirischen 
Meisterschaften punkten konnten.
Hans Kranyecz hat bei den Senioren in 
Weiz den Meisterschaftstitel errungen. 
Im gemischten Doppel erreichen Hans 

Kranyecz und Renate Schmid den 2. Platz. 
Badminton kann man also in jedem Alter betreiben, wobei 
die Seniorenklasse bereits ab 35 Jahren beginnt. Natürlich 

Infobox:
SV-Laßnitzhöhe Sektion Badminton
Sektionsleiterin: Renate Schmid
Hauptstraße 55, 8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 0680 2096227

Trainingszeiten:
Montag ab 20:00 Uhr
Samstag & Sonntag jeweils ab 15:00 Uhr 
(nach Vereinbarung) 
Wo: Mittelschule Laßnitzhöhe,
Hauptstraße 75, 8301 Laßnitzhöhe

einfach nur Spaß mit Freunden haben 
willst - Badminton bietet dir alles. Und 
das Beste: Schon nach den ersten 
Schlägen fühlt man sich wie ein Profi 
(zumindest bis der Gegner aufschlägt). 
Also, Schläger in die Hand - das Netz 
wartet! 
Wer Interesse hat, kann jederzeit bei 
uns mitspielen. Leihschläger und Trai-
ningsbegleiter sind vorhanden.

kann man diesen Sport in jedem Alter ausüben. Wem Fe-
derball im Freien Spaß macht, wird auch beim Badminton 
in der Halle auf seine Kosten kommen.
Den Schrittzähler kann man getrost ausschalten, denn bei 
einem Match ist das Tagespensum meist erreicht. Egal ob 
du Kondition aufbauen, Reaktionsvermögen trainieren oder 
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Sportfreunde Union Laßnitzhöhe

Gemeinschaft, Bewegung & 
jede Menge Spaß

Bakir Salajdic

Auch heuer blicken wir Sportfreunde 
Union Laßnitzhöhe wieder auf viele 
schöne, sportliche und gesellige Akti-
vitäten zurück, die zeigen, wie lebendig 
unser Vereinsleben ist.
Beim diesjährigen Faschingsumzug 
waren wir mit einer eigenen Fußgruppe 
vertreten – unter dem treffenden Motto 
„Vereinsleben“. Gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Laßnitzhöhe, 

der wir auch mit einer Hütte tatkräftig zur Seite standen, 
haben wir den Fasching zu einem echten Gemeinschafts-
erlebnis gemacht. Höhepunkt für unseren Verein war das 
traditionelle Faschingsschießen am Faschingsdienstag, 
das wie jedes Jahr vereinsintern stattfand. Mit viel Humor 
und guter Laune wurde dabei der Fasching sportlich ab-
geschlossen – eine schöne Tradition, die wir weiter pflegen 
werden.

Auch sportlich war einiges los: Unsere Knödelschießen, dar-
unter das freundschaftliche Duell gegen die FF Laßnitzhöhe, 
erfreuten sich großer Beliebtheit. Darüber hinaus konnten 
wir auf unserem Vereinsgelände mehrere Stocksport-Schie-
ßen mit befreundeten Vereinen und Gruppen veranstalten 
– unter anderem mit dem Fischerverein, der Freiwilligen 
Feuerwehr Laßnitzhöhe, zwei regionalen Firmen sowie bei 

einem bunten Familienstockschießen. Diese Veranstaltun-
gen standen ganz im Zeichen der Gemeinschaft und des 
sportlichen Miteinanders.
Beim Straßenturnier in Schrems waren wir mit zwei Teams 
vertreten. Trotz starker Konkurrenz – 46 Teams, darunter 
viele Profimannschaften – erkämpften wir uns die Plätze 
38 und 45. Auch wenn es dieses Mal nicht für einen Sieg 
gereicht hat, war die Stimmung großartig und der Spaß kam 
keinesfalls zu kurz.

Die LikeIce-Bahn wird nun im Frühjahr abgebaut. Wir 
bedanken uns herzlich bei der Gemeinde Laßnitzhöhe für 
die tatkräftige Unterstützung beim Aufbau und freuen uns, 
wenn im Herbst wieder gemeinsam an einer neuen Saison 
gearbeitet wird!
Schon jetzt laden wir alle herzlich ein, im Sommer an unse-
ren offenen Trainings jeden Dienstag und Freitag teilzuneh-
men. Ganz gleich, ob Anfänger oder Fortgeschrittene – alle 
sind willkommen, diesen schönen Sport kennenzulernen 
und gemeinsam aktiv zu sein.
Außerdem ist unser zweiter Wandertag bereits in Planung 
– Details folgen demnächst!
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Infobox:
Sportfreunde Union Laßnitzhöhe
Obmann Bakir Siljadic, +43 664 3114811
Bahnhofstraße 37, 8301 Laßnitzhöhe
E-Mail: sportfreunde.lassnitzhoehe@gmx.at
www.sportfreunde-lassnitzhoehe.clubdesk.com

In stillem Gedenken 
an Ehrenobmann

Franz Hutter

Mit großer Betroffenheit 
mussten wir Abschied 
nehmen von unserem Eh-
renobmann Franz Hutter, 
der im vergangenen Zeit-
raum von uns gegangen 
ist. Franz war über viele 
Jahre hinweg das Herz 
und die Seele unseres 
Vereins. Mit unermüdlichem Engagement, großer Lei-
denschaft für den Stocksport und einem stets offenen 
Ohr für alle Mitglieder hat er unseren Verein geprägt 
und weiterentwickelt.
Sein Wirken wird unvergessen bleiben, sein Einsatz für 
den Zusammenhalt der Sportfreunde war vorbildhaft. 
Wir verlieren mit ihm nicht nur einen Ehrenobmann, 
sondern vor allem einen Freund und Menschen, der 
das Vereinsleben in Laßnitzhöhe wesentlich mitge-
staltet hat.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie und 
allen Angehörigen.
Lieber Franz, danke für alles. Du wirst uns fehlen.

Wenn Sie mit unserem Angebot zufrieden waren, können Sie 
sich gerne in Form einer kleinen Spende bei uns bedanken. 
Unsere Kontonummer: IBAN: AT13 3825 2000 0104 5483
Weitere Informationen können Sie auf den gelben Blatt der 
Gemeindenachrichten bzw. auf unserer Homepage unter   
https://sportfreunde-lassnitzhoehe.clubdesk.com/ finden.
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Der Hospizverein Steiermark ist für Menschen da, die am 
Ende ihres Lebens angekommen sind und dabei begleitet 
werden möchten.
Hospizbegleiter*innen bieten verlässliche Präsenz mitten im 
Leben. Sie sind da, hören hin und geben Stütze.
Jemanden in der letzten Lebensphase zur Seite zu haben, 
der Ruhe und Zuversicht vermittelt, wird von den Menschen, 
die begleitet werden, als große Erleichterung empfunden.
Gerne können Sie sich mit Ihren Fragen an uns wenden, 
wir sind für Sie da!

Ihre Ansprechpartnerin: 
  Erna Baierl, 0664/139 81 97
  gu-ost@hospiz-stmk.at
  www.hospiz-stmk.at

Soziales

Hospiz – Lebensbegleitung der 
besonderen Art

Infobox:
Hospizverein Steiermark – Team GU-Ost
Teamleitung: Erna Baierl, Tel.: +43664 1398197
E-Mail: gu-ost@hospiz-stmk.at
Homepage: www.hospiz-stmk.at
Steiermärkische Bank und Sparkassen AG,
IBAN: AT122081500001138700|BIC: STSPAT2G

Sie wollen unsere Arbeit mit Ihrer Spende unterstützen? 
Dann freuen wir uns, wenn Sie Ihren Beitrag auf das nach-
folgende Konto überweisen:
AT12 20815 5000 0113 8700

Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!

Betreutes Wohnen

Freie Einzelwohnung im 
Betreuten Wohnen Laßnitzhöhe
VORTEILE DES BETREUTEN WOHNENS:
• Selbstbestimmtheit und Privatsphäre im Alter
• Sicherheit durch einen täglich anwesenden Betreuer*in
• Freiwillige Gemeinschaftsaktivitäten nach persönlichen 

Interessen
• Freizeitangebote wie Ausflüge, Feiern, Theaterbesuche 

und Sportnachmittage
• Abwesenheitsdienste (z. B. Blumen gießen, Haustiere 

versorgen, Wohnung lüften)
• Notruftelefon für schnelle Hilfe rund um die Uhr
• Vermittlung mobiler Dienste wie Hauskrankenpflege bei 

Bedarf

Kosten des Betreuten Wohnens
Das Land Steiermark fördert das Betreute Wohnen sozial 
gestaffelt, basierend auf dem Nettoeinkommen und Pfle-
gegeld. Wir informieren Sie gerne über die Kosten und 
unterstützen bei der Beantragung von Förderungen.

Persönliche Beratung und Besichtigung
Bei Fragen oder Interesse beraten wir Sie gerne ausführlich 
und bieten Besichtigungstermine an. So können Sie in Ruhe 
entscheiden, ob Betreutes Wohnen die 
passende Option für Sie ist.

Sie erreichen uns telefonisch unter
0316 81 31 81 oder per Mail unter 
christina.mohr@hilfs-werk-steiermark.at

Tabak-Trafik
Lotto - Toto - Annahmestelle

Zeitschriften, Ansichtskarten, Souvenirs

8301 Laßnitzhöhe
Tel. 03133 / 22 87

Günther Noll
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Neues von Deiner Ortsstelle 
Nestelbach bei Graz
Bezirksjugendbewerb 2025 
Am 10.05.2025 fand in der ShoppingCity Seiersberg der 10. 
Bezirksjugendbewerb statt, bei dem rund 80 Jugendliche 
aus 13 Jugendgruppen der Steiermark sowie eine Gruppe 
aus Wien teilnahmen, um ihr Erste-Hilfe-Wissen unter Be-
weis zu stellen.

Nach intensiver Vorbereitung in den wöchentlichen Ju-
gendstunden auf unserer Ortsstelle konnten die Jugend-
lichen ihr Können unter realitätsnahen Bedingungen unter 
Beweis stellen. In abwechslungsreichen Stationen, die von 
Statist:innen lebensecht nachgestellt wurden, meisterten 
sie anspruchsvolle Szenarien – von der Erstversorgung 
nach einem Verkehrsunfall über die Betreuung eines inter-
nistischen Notfalls bis hin zur professionellen Reanimation.

Rotes Kreuz - Erste Hilfe ist wichtig!

Mit viel Engagement, Teamgeist und Fachwissen zeigten 
die jungen Helfer:innen, wie wirkungsvoll Erste Hilfe geleis-
tet werden kann und wie wichtig ihre Rolle im Ernstfall ist. 
Gemeinsam konnten die Jugendlichen aus Nestelbach den 
stolzen 9. und 13. Platz erreichen!

WERDE TEIL DES JUGENDROTKREUZES!

Du willst helfen, Neues lernen und Spaß im Team haben? 
Bei uns lernst du Erste Hilfe, erlebst lustige Ausflüge und 
findest echte Freundschaften.

MACH MIT UND SEI EIN HELD IM ALLTAG

Wir konnten dein Interesse wecken, oder du willst in 
einem anderen Teilbereich unserer Ortsstelle (Blut-
spendedienst, Team Österreich Tafel, Besuchs- und 
Begleitdienst) hineinschnuppern?

Dann melde dich jetzt bei uns –  Wir freuen uns auf Dich!

Infobox:
Ortsstelle Nestelbach bei Graz
Schemerlhöhe 51, 8302 Nestelbach bei Graz
Ortsstellenleiter Sebastian Starnberg
E-Mail: nestelbach@st.roteskreuz.at
Telefon: +43 664 80 955 760

WWW.ST.ROTESKREUZ.AT   |   GRAZ-UMGEBUNG   |   ORTSSTELLE NESTELBACH
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Ein Rückblick auf die 
Geburtstagsbesuche

Gratulationen

Bürgermeister Bernhard Liebmann und  
Vize Wilfried Rath gratulieren Frau Rothraud 

Brunner zum 100. Geburtstag

Bgm. Liebmann und 
Vizebgm. Rath gratulierten 

Frau Agnes Reitzer zum 
85. Geburtstag

Bürgermeister Liebmann und 
Vizebürgermeister Rath gratulierten Frau 

Rosa Liebmann zum 100. Geburtstag!

Vizebgm. Wilfried Rath 
gratulierte Frau Maria 

Pircher zum  
85. Geburtstag

Vizebgm. Wilfried Rath 
gratulierte Frau Herta 

Platzer zum  
95. Geburtstag
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Herzlichen Glückwunsch zum  
85. Geburtstag an Herrn Johann Reitzer

Vizebgm. Wilfried Rath überbrachte Frau 
Elfriede Skerbinz herzliche Glückwünsche 

zum 85. Geburtstag

Vizebgm. Wilfried Rath überbrachte Frau 
Sophie Seidl herzliche Glückwünsche zum 

75. Geburtstag
Herzliche Gratulation an Herrn Johann 

Knapp zum 75. Geburtstag

Vizebgm. Wilfried Rath gratulierte Herrn 
Josef Pilz zum 80. Geburtstag

Vizebürgermeister Wilfried Rath gratulierte 
zum 80. Geburtstag von Frau Gisela Hierzer
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Standesamt

Geburten

Plesch Niklas
Maftei Eunice

Rákhely Kristóf Kevin
Németh Konstantin

Rußold Jonathan Elias
Barković Arian
Hammer Liam

Hausegger Nina
Weiß Chiara

Baumhackl-Sommerer Josef Otto
Zollner Hannah

Aldrian Anni Andrea
Pein Sophie

Ulrich Ben Hannes
Pock Erik Karl
Müller Sophia

Glashüttner Fabian

Konstantin Németh        05.12.2024

Ben Ulrich     14.03.2025 

Wir gratulieren den Eltern
recht herzlich!

Sophie Pein      07.03.2025

Fabian Glashüttner       05.05.2025Hannah Zollner         22.02.2025

Niklas Plesch      18.11.2024 
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Standesamt

Die Sonne geht
nicht unter – 

sie geht
woanders auf.

Bernard Raff 

„

“

Suppersbacher Stefanie Maria
Schella Waldtraud
Wagner Viktoria
Eder Friedrich Alois
Schwarzenberger Willibald Peter
Trabos Stanislav
Meister Maria Margarethe
Posch Inge
Fekete Monika
Truschnig Maria
Zengerer Ida
Sattler Friederike Marianna
Brunnegger Elfriede
Stindl Elisabeth Friederike
König Harald
Gödl Peter
Hütter Fritz Johann
Legat Hermine
Loder Johann
Orthacker Theresia Anna
Paar Juliana

Zöhrer Johann
Marousek Karel
Mussger Maria
Pierer Berta Maria
Zečić Mijo
König Gunter
Winkler Maria
Senekowitsch Anna Maria
Drexler Leopoldine
Pilz Cäcilia
Bugl Franz
Rieger Erika
Jaufer Kurt
Suntinger Maria Theresia
Stolz Franz Maximilian Erich
Hutter Franz
Kunasek Michael
Dipl.-Ing. Kotzurek Norbert
Koschuch Louise
Behounek Friedrich

Sterbefälle
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Aktivitäten der ÖVP Laßnitzhöhe

Liebe Freunde der ÖVP – 
Ortsgruppe Laßnitzhöhe

Dipl .- Ing. Prof. 
Herwig Tritthart

©
 T

he
F

lo
w

Steirerball 2025:
Am 11.01.2024 wurde wieder gefeiert. 
Die ÖVP Laßnitzhöhe lud zur 14. Ausga-
be des Steirerballs ins Hotel Liebmann.

Ortsparteitag 07.02.2025
Einer der Höhepunkte des diesjährigen 
Wahlkampfs im Rahmen der Gemein-
deratswahl 2025 war am 07.02.2025 
der Ortsparteitag der ÖVP Ortsgruppe 
Laßnitzhöhe im Kursaal des GPZ. Neben 

Steirerball 2025

der Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten zur Ge-
meinderatswahl und der Vorstellung des Wahlprogramms 
unter dem Titel „Viel erreicht – noch viel vor“ wurden ebenso 
verdiente Mitglieder der Ortsgruppe geehrt. Mit dem bron-
zenen Ehrenzeichen der Steirischen Volkspartei wurden 
Waltraud Plhak, Elisabeth Schmidt und Ronald Reitermayer, 
mit dem silbernen Ehrenzeichen Meni Fischer und Werner 
Groß, sowie mit dem goldenen Ehrenzeichen Dr. Humbert 
Noll, Reinhard Zotter, Gerald Flasser, und Leo Dsubanko 
ausgezeichnet.

Faschingsumzug 02.03.2025
Unter dem Titel „Märchenhaftes Laßnitzhöhe“ verzauberten 
die Mitglieder des Ortgruppe den diesjährigen Faschings-

umzug, bestens organisiert 
von der FF Laßnitzhöhe.

Infostand zur GR-
Wahl mit NR Ernst 
Gödl
Zu Frühlingsbeginn am 
21.03.2025 lud die Ortgrup-
pe zum Wahlkampffinale 
zur Infoveranstaltung mit 
dem „weiß-grünen Mobil 
on Tour“ der Steirischen 

Volkspartei ein . Bei Leberkäsesemmeln, kühlen Getränken 
sowie einem Blumenfrühlingsgruß konnten wir sehr viele 
Laßnitzhöherinnen und Laßnitzhöher und Ehrengast NR 
Mag. Ernst Gödl begrüßen.

Gemeinderatswahl 2025
Wir bedanken uns noch einmal recht herzlich für das große 
Vertrauen. Mit leichtem Stimmenzuwachs im Vergleich zur 
Gemeinderatswahl 2020 konnte die Mandatsanzahl in der 
Höhe von 9 Gemeinderatssitzen und der Erhalt der abso-
luten Mehrheit gesichert werden. Daraus folgend ist es für 
uns eine klare Pflicht und Ehre unter dem Titel „Viel erreicht 
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Infobox:
ÖVP – Ortsgruppe Laßnitzhöhe
c/o DI Herwig Tritthart, Präbachweg 233, 8301 Laßnitzhöhe
herwig.tritthart@gmail.com, +43 (0)681 2034 2431

Fotoreche wenn keine Angabe: © ÖVP-Ortsgruppe Laßnitzhöhe

– noch viel vor“ für unsere Heimatgemeinde Laßnitzhöhe 
mit vollem Einsatz weiter tätig zu sein.
Seit der Wahl neu im Gemeinderat – wir dürfen herzlich 
willkommen heißen – die ÖVP Gemeinderäte DI(FH) Eva 
Macheiner, Vanessa Graf und Lukas Hafner.

Kren und Ostereier
Am 12.04.2025 fand wieder 
die zur Tradition gewor-
dene Osteraktion der ÖVP 
Laßnitzhöhe am Vorplatz 
der Allerleierei statt. Mit 
Kren und Ostereiern wurde 
den Laßnitzhöherinnen und 
Laßnitzhöhern ein allseits 
beliebter Ostergruß über-
geben.

Ostereiersuchen und 
Kaspertheater

Maibaumaufstellen 2025
Die ÖVP Laßnitzhöhe hält die Tradition wie jedes Jahr wieder 
hoch. Bei schönem, fast schon frühsommerlichem Wetter 
fand am 30. April 2025 das Maibaumaufstellen vor dem 
GPZ Laßnitzhöhe statt. Wir durften einen wunderschönen 
Nachmittag und Abend mit vielen Gästen erleben.
Neben dem Aufstellen des schön geschnitzten und ge-
schmückten Maibaumes mit Hilfe der Freiwilligen Feuerwehr
Laßnitzhöhe (vielen Dank für die alljährliche Hilfe) und na-
türlich einigen weiteren erfahrenen Helfern, konnte auch die
Trachtenmusikkapelle wieder in ihr Können unter Beweis 
stellen und gab somit ein wunderbares Konzert.
Vielen herzlichen Dank an die Maibaumschnitzer – Bgm a.D. 
Sepp Großschädl, Marcel Hofstätter und GR a.D. Reinhard 

Schlag auf Schlag ging es dann am Ostermontag weiter. 
Zum mittlerweile 4. Mal organisierte die ÖVP Laßnitzhöhe 
das große Ostereiersuchen im Kurpark.
Auch der Kasperl durfte natürlich wie in den letzten Jahren 
nicht fehlen!
Zuerst unterhielt er unsere kleinen Gäste und nach der 
Aufführung ging es auf die Suche nach dem goldenen Ei.
Die Kinder wurden in 3 Altersgruppen aufgeteilt. Für jedes 
gefundene Ei gab es ein Geschenk.
Die Veranstaltung wurde wieder sehr gut angenommen und 
besucht. Vielen Dank dafür!
Ein großer Dank gilt auch allen helfenden Händen sowie 
dem Sportverein Laßnitzhöhe, der wieder Tore für unsere
fußballbegeisterten Besucher zur Verfügung stellte und auch 
für das leibliche Wohl sorgte.

Zotter sowie an die Spenderin des diesjährigen Maibaums 
– Frau Margarethe Einfalt und die Familie Straßegger-Einfalt 
für ihre Mithilfe.

Ein herzliches Dan-
keschön an alle Flei-
ßigen, die am 1. Mai 
für die Allgemeinheit 
im Dienst waren
Bürgermeister Bernhard 
Liebmann und Vizebürger-
meister Wilfried Rath waren 
wieder gemeinsam unter-
wegs. Es wurden Betriebe 

Muttertagsmarkt vor 
Allerleierei
Am 09.05.2025 fand vor der 
Allerleierei der 1. Mutter-
tagsmarkt statt, veranstal-
tet von den neuen Mietern 
der Allerleierei – Frau Katja 
Kleinoscheg und Herrn Hel-
mar Aufischer. Als spontane 
Besucherin durften wir Frau 
LRin Simone Schmiedtbauer 
begrüßen.

und Institutionen in Laßnitzhöhe, die auch am Feiertag 
geöffnet bzw. ganz normalen ihren Dienst versehen, be-
sucht. Mit einem Frühstückssackerl wurde für den Dienst 
in Laßnitzhöhe gedankt.
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SPÖ – Gemeinsam für ein soziales Laßnitzhöhe

NEUSTART in die 2. Amtsperiode –  
wir für Alle!

Vorab ein großes „DANKE“ für das Vertrauen, welches uns 
als Team der „SPÖ – Gemeinsam für ein soziales Laßnitzhö-
he“ bei der Gemeinderatswahl am 23. März d. J. entgegen-
gebracht wurde! Durch 101 neue Stimmen haben wir uns 
um 1/4 (!) vergrößert und unser großartiges Ergebnis von 
2020 - mit 332 Stimmen und 23,38 % - auf 433 Stimmen 
und 26,53% verbessert. Dies ist umso bemerkenswerter, 
weil in den umliegenden Gemeinden leider der Wähler-Trend 
in eine andere Richtung gegangen ist. 
Dank der Unterstützung von 433 Laßnitzhöher:innen sind 
wir weiterhin mit vier Mandaten im Gemeinderat vertreten 
und stellen den Gemeindekassier im Vorstand. Aufgrund 
parteiinterner Überlegungen wurde bei unserer erweiter-
ten Fraktionsvorstandssitzung einstimmig beschlossen, 
dass unsere Ortsparteivorsitzende Angela Meister für die 
Funktion der Gemeindekassierin kandidieren soll.  Diese 
Entscheidung hat sich das Team nicht leicht gemacht, 
weil unser Christian Bittner, BSc MA als Bankangestellter 
eine besonders hohe Qualifikation mitgebracht und seine 
Tätigkeit als Gemeindekassier auch bestens erfüllt hat. An 
dieser Stelle bedanken wir uns sehr herzlich bei Christian 
für seine hervorragende Arbeit! Gleichzeitig bedauern wir, 
dass es ihm, aufgrund anderwärtiger und zusätzlicher 
Tätigkeiten in Wien, nicht mehr möglich ist Teil unseres 
Gemeinderatsteams zu sein. 
Mit Siegfried Karrer dürfen wir Ihnen einen sehr liebenswer-
ten und engagierten neuen Kollegen in unserem SPÖ-Team 
vorstellen und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit! So 
werden wir auch in Zukunft gemeinsam für die Interessen 
und Anliegen aller Laßnitzhöher:innen da sein und diese im 
Gemeinderat vertreten.
Ein Monat nach der Gemeinderatswahl, am 23. April 2025 
hat die Konstituierende Sitzung des neuen Gemeinderates 
stattgefunden und da wurde Angela Meister – mit 13 von 

Wir gehen mit neuem Schwung als Team der SPÖ – Gemeinsam 
für ein soziales Laßnitzhöhe in die zweite Amtsperiode: Angela 
Meister, Mag. Heinrich Rindler, Helmut Einfalt, MBA und Sieg-
fried Karrer

15 möglichen Stimmen - als erste Frau in den Vorstand der 
Marktgemeinde Laßnitzhöhe und zur neuen Gemeindekas-
sierin gewählt! 
Bei der darauffolgenden Gemeinderatssitzung am 20. Mai 
2025 wurden u. a. die Fachausschüsse beschlossen und die 
jeweiligen Vorsitzenden, Stellvertreter/in und Schriftführer/
in gewählt. Als Information hier eine fraktionelle Aufstellung 
der einzelnen Gremien unseres Gemeinderates, wo und wie 
wir vertreten sind:

• Gemeinderat: 15 Mandatare - 9 ÖVP, 4 SPÖ, 1 Grüne, 
1 FPÖ

 Vorsitz: BGM B. Liebmann 

• Gemeindevorstand: 3 Mandatare - 2 ÖVP + 1 SPÖ 
 Vorsitz: BGM B. Liebmann, Vizebgm. Wilfried Rath, GR-

Kassierin Angela Meister

• Bau- und Planungsausschuss: 4 Mandatare (+ 4 Ersatz) 
- 3 ÖVP + 1 SPÖ

 Vorsitz: BGM B. Liebmann - SPÖ: Mag. H. Rindler  
(+ Ersatz: H. Einfalt, MBA)

• Finanzausschuss: 4 Mandatare (+4 Ersatz) - 3 ÖVP + 
1 SPÖ

 Vorsitz: BGM B. Liebmann – SPÖ: A. Meister (+Ersatz: 
S. Karrer)

• Sozialausschuss: 4 Mandatare (+4 Ersatz) - 3 ÖVP +  
1 SPÖ

 Vorsitz: Mag. N. Koch; Stv. BGM B. Liebmann – SPÖ: 
A. Meister (+Ersatz S. Karrer)

• Umweltausschuss: 4 Mandatare (+4 Ersatz) - 3 ÖVP + 
1 SPÖ

 Vorsitz: DI E. Macheiner – SPÖ: Mag. H. Rindler (+Ersatz: 
H. Einfalt, MBA)

• Prüfungsausschuss: 7 Mand. (+4 Ersatz) – 3 ÖVP +  
2 SPÖ + 1 Grüne + 1 FPÖ

 (hier stellt die mandatsschwächste Partei den Vorsitz!)
 Vorsitz: Ing. A. Schulz – SPÖ: Mag. H. Rindler u. Helmut 

Einfalt, MBA (+Ersatz: S. Karrer)

• Schulausschuss: (wird erst i. d. nächsten Sitzung be-
schlossen)

Bei allen Sitzungen werden wir uns und unsere Werte und 
Ideen zum Wohle aller für unsere Gemeinde einbringen. Die 
Mandatsverteilung erfolgt nach der D’Hondtschen Man-
datsberechnung und danach hat unser Herr Bürgermeister 
die Mitgliederzahl in den Ausschüssen auch nur mit dem 
Minimum von vier Personen vorgegeben. Aus diesem Grund 
sind wir in vier von sechs Fachausschüssen auch nur mit 
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GEMEINSAM FÜR ...
Ein soziales Laßnitzhöhe

Infos und Kontakt:
SPÖ – Gemeinsam für ein soziales Laßnitzhöhe
Ortsparteivorsitzende Angela Meister
Tel. 0664 / 49 80 808
8301 Laßnitzhöhe, Kapellenstraße 12
spoe-lassnitzhoehe@stmk.spoe.at
www.spoe-lassnitzhoehe.com

Alle nicht extra gekennzeichneten 
Fotos: SPÖ-Gemeinsam für ein so-
ziales Laßnitzhöhe

VORSCHAU 2025
auf unsere nächsten geplanten Veranstaltungen:

• 4. FRAUEN-Sommergespräch - Do., 28. August 
 (genauer Termin wird erst fixiert!)

• 4. Familien-Sommerfest – Sa., 6. September 

• 1. Pub-Quiz in Laßnitzhöhe – Oktober 2025
 (genauer Termin wird erst fixiert!)

• Adventpunschstand vor dem Unimarkt

• Montagstreff „Jetzt red‘ I“ –  21. Juli u. 11. August; 
weitere Termine werden gesondert bekanntgegeben, 
bzw. stehen in den Gemeindenachrichten. 

einer (!) Person als Oppositionspartei vertreten! Da wird 
es mit Sicherheit sehr schwierig werden, sich konstruktiv 
einzubringen und vor allem auch umzusetzen!

Das Gemeinderatsteam der „SPÖ – gemein-
sam für ein soziales Laßnitzhöhe“ stellt sich 
vor:

Siegfried Karrer
siegfried.karrer@stmk.spoe.
at, 0699/10 82 38 59

„Ich bin ein engagierter Mit-
bürger und setze mich mit 
Herz und Verstand für die 
Themen Verkehrssicherheit, 
Bildung sowie Gleichbe-
handlung ein.“ Siegfried KARRER

Softwareentwickler

Helmut Einfalt
helmut.einfalt@stmk.spoe.
at, 0664/222 13 33

„Gemeinsam entscheiden 
und miteinander eine ge-
rechte und lebenswerte 
Gemeinde gestalten – so-
zial, umweltfreundlich und 
ökonomisch stark für die 
Zukunft!“

Helmut EINFALT
Selbständiger

Heinrich Rindler
heinrich.rindler@stmk.spoe.
at, 0664/522 92 67

„Ich stehe für aufrichtige 
konstruktive Zusammenar-
beit im Gemeinderat
zum Wohle aller in Laßnitz-
höhe lebenden Menschen.“ Mag. Heinrich RINDLER, Jurist 

und Bankang. in Pens.

Angela Meister
angela.meister@stmk.spoe.
at, 0664/49 80 808

„Ich bin mit Herz Laßnitz-
höherin und trete dafür ein, 
dass alle Bürger:innen
ihre Anliegen einbringen, 
mitreden und auch mitbe-
stimmen dürfen. 
Es ist mir eine große Ehre 
als erste Frau im Vorstand 
unserer Marktgemeinde 
vertreten sein zu dürfen und 
ich werde meine Tätigkeiten 
als Gemeindekassierin mit 
bestem Wissen und Gewis-
sen ausüben.“

Es wird bestimmt für uns alle eine herausfordernde Zeit, 
aber wir freuen uns auf die bevorstehenden Arbeiten und 
wünschen uns ein gutes, konstruktives Miteinander, denn 
nur GEMEINSAM sind wir für unsere Gemeinde stark!

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und wünschen allen einen 
schönen Sommer und erholsame Urlaubstage! 

Das Team der SPÖ - Gemeinsam für ein soziales Laß-
nitzhöhe

Angela Meister, DMTF in Pens.
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Durch den Klimawandel nehmen Starkregenereignisse zu 
und führen vermehrt zur Überlastung des Kanalsystems. 
Rückstau entsteht, wenn entweder mehr Wasser in den 
Kanal eingeleitet wird als abfließen kann (Starkregen, 
Fehleinleitung von Regen- oder Drainagewasser in den 
Schmutzwasserkanal), oder ein Abflusshindernis im Kanal 
auftritt (Verstopfung, Gebrechen). Das Abwasser sucht 
sich dann andere Wege – ohne Rückstausicherung kann 
das ihr Keller sein.
Sind Gebäude nicht gegen Rückstau aus dem Kanal gesi-
chert, kann Abwasser über WCs, Waschbecken, Bodenab-
läufe etc. in den Keller eindringen und große Schäden an 
Haustechnik, Einrichtung etc. verursachen. 

Maßnahmen gegen Rückstau aus dem Kanal:
Alle Räume mit Ablaufstellen unter der Rückstauebene – 
meist im Keller - müssen gegen eindringendes Abwasser 
aus dem Kanal geschützt werden. Hauseigentümer:innen 
sind dafür selbst verantwortlich.

• Abwasserhebeanlage: Für regelmäßig genutzte An-
lagen wie WC, Dusche oder Waschmaschine ist eine 
Abwasserhebeanlage (Pumpe) die beste Lösung. Sie 
hebt das Abwasser sicher über die Rückstauebene 
hinaus.

• Rückstauklappen: Bei Einfamilienhäusern können für 
selten benutzte Ablaufstellen auch Rückstauklappen 
installiert werden. Bei WCs sind Rückstauklappen nur 
dann zulässig, wenn es ein zweites WC oberhalb der 
Rückstauebene gibt, denn bei Rückstau ist die Rück-
stauklappe geschlossen und das daran angeschlosse-
ne WC nicht benutzbar.

Rückstausicherungen, egal welcher Art, sind jedoch nur 
dann wirksam, wenn sie regelmäßig gewartet und richtig 
bedient werden. Lassen Sie sich zur passenden Lösung 
unbedingt von Installateur:innen, Baumeister:innen oder 
Ziviltechniker:innen beraten. Nur so ist Ihr Haus im Ernstfall 
gut geschützt.

Nähere Infos: www.denkklobal.at

Wie schütze ich meinen Keller vor Überflutung 
durch Rückstau aus der Kanalisation?
Rückstau im Kanalnetz kann verheerende Folgen haben. 
Hausbesitzer:innen müssen im Eigeninteresse ihre Keller vor 
Überflutung schützen!
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